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In den  beiden Passionswochen

— entfällt der große Lobpreis (Kantik) in
allen Diensten und Tagzeitgebeten.

— wird in allen Gebetsdiensten dem
Schlußgebet ein Zusatzgebet vorange-

stellt. Dazu siehe 15.1.

— verwendet der gesamte Klerus keine
farbigen oder farblich geränderten Tala-
re, sondern nur schwarz oder grau, aus-

genommen:

am Palmsonntag (Talar mit buntem
Rand) und Gründonnerstag (Festge-

wänder und bunte Talare).



Eingangslied

Beachte uns, o HErr!

[Attende Domine]

5. Ton H!!pppppP!!!zp!!!!tPPPe!!tpu!!!up!!uPPupppP!!!
Beachte uns, o HErr, und hab

H!!PP!!rpp!!!-P!!!zPppP!!!!P!!upPPjppp!!!!!uPP!r!!!!
Erbarmen, * denn vor Dir

HPppppp|ppppPPzpuPPtPtrPPdpPP!e!!tpu!!!up
nur sündigten wir! A. Beachte uns,

HPpp!!!zpPtpPPrppP-P!!!!P!!!uPPu!pppP!!!upp!jpPP
o HErr, und hab Erbarmen, *

HPzppppppp!pp|!|PpPPup!rPPzPP!uP!!!!tP!trpdPP
denn vor Dir nur sündigten wir.

HPpppppP-P!rPPrpp!!PP!!!t!!!!tPPepP!!rPP!fVppP!upP
5. Gefangen schuldlos, ohne Ab-

H!!!!rpppp-ppppp!!!PpP!!ztpP!!!gp!!!uP!!!up!!!uP!!!!uP!!!!!
wehr gingst Du * vor falsche Zeu-

HPppprpppP!|pp!rP!!!gp!!!zP!!!!upPuP!!!ztP!!!fpP!!!upP!
gen, vor gottlose Richter. * Die Du

HPtP!zppppppPpp|PppPjp!!!!u!!!!tP!!!zPP!tp!!!!tr!!!dP!
erlöst hast, hüte nun, o Christe!

HPpppppp!!zpP!tp!!!PPPe!!tpu!!!up!!uPPupppp!
A. Beachte uns, o HErr, und hab

H!p!rpp!!-PPzppppp!!P!uppjppp!!!!uprPPzp!!!!
Erbarmen, * denn vor Dir nur

HPppppppp!!!pp|!|P!!!uPPtPtrpdPP!ppppp!
sündigten wir!
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1. Anrufung

Im Namen des Vaters † und des
Sohnes und des Heiligen Geis-

tes. A. Amen.

2. Sündenbekenntnis
Lasset uns beten. – knien

Alle:Wir danken Dir, HErr, Gott
der Mächte, daß Du uns

gewürdigt hast, zu dieser Stunde
wieder vor Deinen heiligen Altar zu
treten und um Deine Barmherzig-
keit zu flehen für unsere Sünden
und für die Irrtümer Deines gesam-
ten Volkes. Nimm, o HErr, unser
Gebet an. Würdige uns, Dir Gebe-
te, flehentliche Bitten und geistli-
che Opfer für Dein ganzes Volk
darzubringen. Mache uns, die Du
zu Deinem Dienste bestellt hast,
fähig, Dich allezeit und überall in
der Kraft des Heiligen Geistes ohne
Schuld und Tadel, mit dem Zeugnis
eines reinen Gewissens anzurufen,
auf daß Du uns in Deiner großen
Güte erhören und erlösen mögest,
durch Jesum Christum, unseren
HErrn. A. Amen.

3. Absolution

Der allmächtige Gott, der Vater
unseres HErrn, Jesu Christi,

der nicht will den Tod des Sünders,
sondern daß er sich bekehre von
seinem gottlosen Wesen und lebe;
Er sei euch gnädig, schenke † euch
völlige Erlassung und Vergebung
und spreche euch los von allen eu-
ren Sünden, Missetaten und Über-
tretungen. A. Amen.

4. Friedensgruß – des höheren Amtes:

Friede sei mit euch. A. Amen.
5. Aufruf
O HErr, öffne Du unsere Lippen.
A. Und unser Mund soll Dein Lob
verkünden.
O Gott, errett’ uns schleunig.
A. O HErr, eile uns zu helfen.
Stehend:Ehresei dem Vater und dem
Sohne und dem Heiligen Geiste:
A. Wie es war im Anfang, so jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. Amen.
6. Lesung vor dem HErrn – alle sitzen.
Dieses Wort sei Stärkung unserem
Glauben. Aufstehen. A. Dank sei Dir,
o Gott.
7. Alle sprechen gemeinsam:

Ich glaube an Gott, Vater den All-
mächtigen, Schöpfer Himmels

und der Erde. Und an Jesum Chris-
tum, seinen eingeborenen Sohn,
unseren HErrn, der empfangen ist
vom Heiligen Geiste, geboren aus
Maria, der Jungfrau, gelitten unter
Pontio Pilato, gekreuzigt, gestor-
ben und begraben. Abgestiegen in
das Totenreich, am dritten Tage
wieder auferstanden von den To-
ten, aufgefahren in die Himmel,
sitzt zur Rechten Gottes, des all-
mächtigen Vaters, woher er kom-
men wird, zu richten Lebende und
Tote. Ich glaube an den Heiligen
Geist, die heilige katholische Kir-
che, Gemeinschaft der Heiligen,
Vergebung der Sünden, Auferste-
hung des Fleisches und das ewige
Leben. Amen.

4

‘1. Stummer Sonntag



8. Psalm

Ps. 97 1
Der HErr ist König; es jub|le

die Erde; * es freuen | sich die vie-
len Inseln! * 2Gewölk und Dunkel
um|geben ihn, * Gerechtigkeit und
Recht sind | seines Thrones Stütze.

3
Feuer geht | vor ihm her * und ver-

sengt seine | Gegner ringsumher. *
4Seine Blitze erhel|len den Erdkreis;
* die Erde | sieht es und erbebt.

5
Die Berge schmelzen wie Wachs |

vor dem HErrn, * vor dem Antlitz |
des HErrn aller Welt. * 6seine Ge-
rechtigkeit kün|den die Himmel, *
alle Völker | schauen seinen Glanz.

7
Da müssen alle Bildanbeter sich

schämen, die der Göt|zen sich rüh-
men; * alle Götter müs|sen ihm hul-
digen. * 8Sion vernimmt | es und
freut sich; * die Landstädte Judas
jubeln ob Dei|ner Gerichte, HErr.

9
Denn Du bist der Höchste, HErr,

über | alle Welt, * bist hoch erha-
ben | über alle Götter. * 10Der HErr
liebt die Fein|de des Bösen; * Er be-
hütet das Leben seiner Frommen
und rettet sie | aus der Hand der
Frevler.

11
Licht strahlt | den Gerechten, *

Freude | den redlichen Herzen. *
12Freut euch am HErrn, | ihr Ge-
rechten, * und preist | seinen heil’-
gen Namen!

Leicht verbeugt:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.

9. Der liturgische Gruß

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Lasset uns beten. Alle knien nieder.

10. Bitteneröffnung

XIX. Kyrie [Psalmodia]

ur

2. Ton vFp!!rp!gP!!!-P!!!!rPepP!!fP!!g!!P-P!tPzppppPzppPP
Heiliger Gott, Heiliger Starker,

vFP!ePr!!!!tP!!!rPP!eppp!!P|pppppPtP!!!hpP!
Heiliger Unsterblicher;

vFp!!!zgP!!zP!!trppppp!p|ppppPPuP!!!!zPP!gP!!!hpPP!
HErr, erbarme Dich unser.

A. HErr, erbarme Dich unser.

vF!!!rPe!!!!rpgP!!-P!!!!!rpp!!!fP!!gP!!!p-pppppP!u!!!zpppPP!
Heiliger Gott, Heiliger Starker,

vF!!!!ePr!!!tP!!!rp!eppppP!!!!p|ppppp!!!tP!!!hpppP!!!
Heiliger Unsterblicher;

vFp!!!!!!!z!!!!!gP!zP!!trppp!!!!pp|pppP!!!pPPuP!!!!zPP!gP!!!hp!!!
Christe, erbarme Dich unser.

A. Christe, erbarme Dich unser.

vF!!!zPt!!!!rpgP!!-P!!!!!rpp!!!fP!!gP!!!p-pppppP!u!!!zpppPP!
Heiliger Gott, Heiliger Starker,
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vF!!!!ePr!!!tP!!!rp!eppppP!!!!p|ppppp!!!tP!!!hpppP!!!
Heiliger Unsterblicher;

vFp!!!zgP!!zP!!trpppp!PPp|!|ppppPPuP!!!!zPP!gP!!!hpPP!
HErr, erbarme Dich unser.

A. HErr, erbarme Dich unser.

HErrengebet im 2. Ton

vF!ppp!!!!rp!!!gp!gP-P{ppPP]ppzpppp!ppP!!!
Vater unser im Himmel, geheiligt

vFP!!{ppppP!!!!|pppPP!ppppP!!jP!!hp!!]ppp
werde Dein Name; Dein Reich

vFpppppP!!!!rp!g!!!!gP-p!!!P]ppppP!!!zpppPPu!!!!!
komme; Dein Wille geschehe, wie

vF!!{ppppp!!dpP|pp!!!!ppppppp!hPP]pP!!
im Himmel so auf Erden. Unser

vFppppp!!rpPgP!!g!!!-pPP!!!]ppppzpppPPuP!!!!!
tägliches Brot gib uns heute und

vF!!!!{ppppppP!!!-pp!!!ppppppPPhpP!!tp!!
vergib uns unsere Schuld, wie

vFppppppp!PrpPP!PP]pppppp!!!zppP!
auch wir vergeben unseren

vFPP]p!gPP-!!!{pppppP!!!pppppppppp!!
Schuldigern, und führe uns nicht

vF!!!{pppp!!|ppppPPppPP!jP!!!!hpP!!!]pppPP!
in Versuchung, sondern erlöse

vFppprp!!!!gP!gP|ppP!p|!|P!!!tp!!!!zpppp!!!!jP!!!hpp!
uns von dem Bösen. Amen.

11. Passionsbitten

HErr Sabaot, in Liebe hast Du
Dein Volk zu einem Heilig|tum er-
baut. A. Stärke und salbe uns aus
der Hingebung | Jesu Christi.

Vervollkommne das Werk aller
hei|ligen Ämter. A. Und der Dienst
aller Geistlichen möge kraft Deines
Göttlichen Geistes | heilsam sein.

Gedenke, o Gott, aller Menschen,
welche Deiner Hil|fe bedürfen.
A. Sei Du ihr gnä|diger Schirmherr.

Höre uns, HErr des Lebens | und
des Todes. A. Und erleuchte | unsre
Toten.

12. Gebetsaufforderung

Lasset uns beten.

13. Versammlungsgebete

13. 1. Zeitgebet

Ob der Sünde sind wir fern
vom Paradies, von Deinem
Angesichte und von Deiner

Gegenwart, o allmächtiger Gott.
Dein Wille sei es, o Gott, erbar-
mungsvoller König, Dich wiederum
über uns und über Dein Heiligtum
zu erbarmen, in Deiner großen
Güte es schnell zu vollenden und
seine Ehre zu erhöhen. Unser Va-
ter, offenbare die Ehre Deines
himmlischen Reiches bald über
uns; erstrahle und erhebe Dich
über uns vor den Augen alles Le-
benden. Mache voll die Zahl Dei-
ner Auserwählten und unsere Zer-
streuten sammle von den Enden
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der Erde. O bringe uns in die
himmlische Stadt Jerusalem, zur
ewigen Freude. A. Amen.

13. 2. Wochengebet

Wir bitten Dich, allmächtiger Gott,
siehe auf Deine Familie, damit
durch Deine Freigebigkeit ihr leib-
liches Leben Führung und ihr geis-
tiges Leben durch Deine Obhut
Schutz habe; durch Jesum Chris-
tum, Deinen Sohn, unseren HErrn,
welcher mit Dir lebt und herrscht,
in der Einheit des Heiligen Geistes,
ein Gott, in Ewigkeit. A. Amen.

14. Gebete

Großer und Wunderbarer, Gott,
Du Allherrscher, Du be-

herrschst alles in unbeschreiblicher
Güte und grenzenloser Fürsorge.
Auf unsrem Weg wurde uns unter
Deiner Obhut alles zuteil, was wir
heute erlebt und dank Deiner Vor-
sehung erfahren haben. Du bist es,
der uns zum Unterpfand Deines
verheißenen Reiches hierher ge-
bracht und so vor mancherlei Übel
bewahrt hat: wir bitten Dich, laß
uns diesen Abend auch in Gerech-
tigkeit und Wahrheit vor dem Ant-
litz Deiner göttlichen Herrlichkeit
vollenden, damit wir Dir danken,
dem allein guten und menschenlie-
benden Gott, dem Vater und dem
Sohn und dem Heiligen Geist, jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. A. Amen.

Allmächtiger Gott, der Du den
Wankenden das Licht Deiner
Wahrheit leuchten läßt, damit sie
wiederkehren auf den Pfad der Ge-
rechtigkeit; gewähre allen, die in
die Gemeinschaft des Evangeliums
Jesu Christi aufgenommen sind,
daß sie alles vermeiden, was ihrem
Bekenntnis widerspricht, und al-
lem nachstreben, was demselben
gemäß ist; durch Christum Jesum,
unseren HErrn. A. Amen.

15. Fürbittgebete

Erleuchte unsere Finsternis, o
HErr, und beschütze uns durch

Deine große Barmherzigkeit vor al-
len Gefahren und Unfällen dieser
Nacht; gedenke aller, die Dich vor
ihrer Nachtruhe aufsuchen und zu
Dir beten - nimm uns alle in Deine
schützenden Hände auf, um der
Liebe Jesu Christi willen, unseres
HErrn. A. Amen.

Guter HErr der Herrlichkeit, hör
unsere Gebete und erhöre unsere
Bitten; mache ein Zeichen an uns
zum Zeugnis Deiner Güte. Du bist
groß und erwirkst Wunder, Du al-
lein bist Gott, im Erbarmen mäch-
tig und in der Kraft gnädig, zu hel-
fen, zu trösten und zu retten alle,
die auf Dich hoffen; geleite uns auf
den Weg Deiner Wahrheit, und
durch Deine Hilfe erfreue alle Her-
zen zum Lobpreis Deines heiligen
Namens, denn Dir, Vater, und dem
Sohn und dem Heiligen Geist ge-
bührt Ruhm, Ehre und Anbetung,
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jetzt und allezeit, in Ewigkeit.
A. Amen.

16. Danksagung – dazu stehen

Allmächtiger Gott, Vater aller
Barmherzigkeit, wir, Deine un-

würdigen Diener, sagen Dir demü-
tig und herzlich Dank, für alle Dei-
ne Güte und Liebe gegen uns und
gegen alle Menschen.

Wir preisen Dich für unsere Er-
schaffung und Erhaltung, und für
alle Segnungen dieses Lebens; vor
allem aber für Deine unschätzbare
Liebe in der Erlösung der Welt
durch unsern HErrn Jesum Chris-
tum; für die Mittel der Gnade und
für die Hoffnung der Herrlichkeit.

Und wir bitten Dich, verleihe uns
ein so lebendiges Bewußtsein aller
Deiner Gnadenerweisungen, daß
unsere Herzen mit aufrichtiger
Dankbarkeit erfüllt seien, und wir
Dein Lob verkünden nicht allein
mit unseren Lippen, sondern auch
mit unserem Leben, indem wir uns
ganz Deinem Dienste hingeben,
und unser Leben lang vor Dir wan-
deln in Heiligkeit und Gerechtig-
keit, und warten auf die selige
Hoffnung und herrliche Erschei-
nung des großen Gottes und unse-
res Heilandes Jesu Christi; wel-
chem mit Dir und dem Heiligen
Geiste sei alle Ehre und Ruhm in
Ewigkeit. A. Amen.

17. Priesterliche Fürbitte – Lied

Heiliger Gott und HErr, Heiliger
Starker, Heiliger Unsterblicher, –
HErr, erbarme Dich! * Heilig, Hei-
lig, Heilig, Vater im Himmel, sei ge-
priesen ewig, HErr Gott Sabaot.

Gebet

Allmächtiger, ewiger Gott, all-
barmherziger Vater, in dessen

Gegenwart unser HErr Jesus Chris-
tus, unser Hohenpriester und Für-
sprecher, nicht aufhört, durch die
Verdienste seines Leidens Fürbitte
für uns einzulegen; wir bitten Dich
demütig, blicke herab auf uns, Dei-
ne unwürdigen Diener, die wir in
seinem Namen uns Dir nahen und
auf Deinem Altar diese heiligen
Gaben darstellen, das Gedächtnis
des einen Opfers, das einmal für
uns dargebracht wurde, und um
der Verdienste willen jenes seines
Opfers, erhöre Du im Himmel, Dei-
ner Wohnstätte, die Bitten und Ge-
bete, welche vor Dich gebracht
worden sind in Deiner heiligen Kir-
che. Gieße die Fülle Deines Erbar-
mens über alle Deine Geschöpfe
aus; befestige Deine Kirche mit
himmlischer Gnade; sammle Dir
die Vollzahl Deiner Auserwählten;
erquicke Deine entschlafenen Hei-
ligen mit Frieden und Freude, und
beschleunige die Zukunft und das
Reich Deines Sohnes, welchem mit
Dir, o allmächtiger Vater, und dem
Heiligen Geiste, dem einen leben-
digen und wahren Gott, sei alle
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Ehre und Ruhm, Anbetung und
Lob, nun und immerdar. A. Amen.

18. Hymnus   – Vexilla regis prodeunt
– alle stehen

Hymn. 1T !!!F!!!rP!!!!!tBP!!!u!!!!!!P!!B!bvP!tP!P!!tztP!!!!
Des Königs Fahnen ziehn

!!!rpds!!!-PPtptpP!zPP
einher, * es glänzt ge-

!!!!!rXw!PPrP!!!!eCP!!wPPP!!aYPP-PP!wp!!!!wp
heimnisvoll und hehr * das Kreuz,

Pr!!!!wqP!!!!!rPPrtB!!!!tPP!!!gfPP-P!!!!rPPPPP!!
daran das Leben starb * und

!!rBu!nbP!!zP!!!!rXw!!P!!!!rPPPeCP!!!wP!!!!aYPPPp_!__
Le - ben aus dem Tod erwarb.

2. Erfüllt ist, was im Seherdrang *
in frommem Lied einst David sang,
* den Völkern, daß nach Kreuzes-
leid * Gott herrscht gerecht zu jeder
Zeit.

3. Heil dir, zur Waage aufgestellt *
des Leibes, der als Preis der Welt *
an deinem Balken mächtig wog *
und ihren Raub der Höll entzog.

Leicht verbeugt

4. Dich, Quell des Heiles, liebend
preist, * Dreiein’ger Gott, ein jeder
Geist; * hast uns des Kreuzes Sieg
gewährt, * so sei uns auch der Lohn
beschert!

!!!F!!!wewPaYPpppppPP!!Pp_!__
Amen.

19. Die Abendbetrachtung

20. Loblied Mariens – stehend:

Meine Seele er|hebt † den HErrn *
und mein Geist jubelt | in Gott, mei-
nem Retter.* Denn Er hat | angese-
hen * die Nied|rigkeit seiner Magd.

Siehe, | von nun an * preisen mich
se|lig alle Geschlechter. * Denn der
Mächtige hat Großes an | mir ge-
tan, * und | heilig ist sein Name.

Er erbarmt sich von Geschlecht | zu
Geschlecht * über | alle, die Ihn
fürchten. * Er vollbringt mit seinem
Arm macht|volle Taten: * Er zer-
streut, die im Her|zen voll Hochmut
sind.

Er stürzt die Mächti|gen vom Thron
* und er|höht die Niedrigen. * Die
Hungernden beschenkt Er mit | sei-
nen Gaben * und ent|läßt die Rei-
chen leer.
Er nimmt sich seines Knechtes
Is|rael an * und | denkt an sein Er-
barmen, * das Er unsern Vätern
ver|heißen hat, * Abraham und sei-
nen Nach|kommen ewiglich.

Kniend:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.
21. Segen – Liturg

†Die Gnade unseres HErrn Jesu
Christi und die Liebe Gottes und

die Gemeinschaft des Heiligen Gei-
stes sei mit euch allen immerdar.
A. Amen.
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‘2. Montag
z Morgengebetsdienst

Göttliche Lesung: Aus dem 3. Buch Mose, dem Levitengesetz – 8, 1 - 13



1. Anrufung

Im Namen des Vaters † und des
Sohnes und des Heiligen Geis-

tes. A. Amen.

2. Sündenbekenntnis
Lasset uns beten. – knien

Alle:Wir danken Dir, HErr, Gott
der Mächte, daß Du uns

gewürdigt hast, zu dieser Stunde
wieder vor Deinen heiligen Altar zu
treten und um Deine Barmherzig-
keit zu flehen für unsere Sünden
und für die Irrtümer Deines gesam-
ten Volkes. Nimm, o HErr, unser
Gebet an. Würdige uns, Dir Gebe-
te, flehentliche Bitten und geistli-
che Opfer für Dein ganzes Volk
darzubringen. Mache uns, die Du
zu Deinem Dienste bestellt hast,
fähig, Dich allezeit und überall in
der Kraft des Heiligen Geistes ohne
Schuld und Tadel, mit dem Zeugnis
eines reinen Gewissens anzurufen,
auf daß Du uns in Deiner großen
Güte erhören und erlösen mögest,
durch Jesum Christum, unseren
HErrn. A. Amen.

3. Absolution

Der allmächtige Gott, der Vater
unseres HErrn, Jesu Christi,

der nicht will den Tod des Sünders,
sondern daß er sich bekehre von
seinem gottlosen Wesen und lebe;
Er sei euch gnädig, schenke † euch
völlige Erlassung und Vergebung
und spreche euch los von allen eu-
ren Sünden, Missetaten und Über-
tretungen. A. Amen.

4. Friedensgruß – des höheren Amtes:

Friede sei mit euch. A. Amen.
5. Aufruf
O HErr, öffne Du unsere Lippen.
A. Und unser Mund soll Dein Lob
verkünden.
O Gott, errett’ uns schleunig.
A. O HErr, eile uns zu helfen.
Stehend:Ehresei dem Vater und dem
Sohne und dem Heiligen Geiste:
A. Wie es war im Anfang, so jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. Amen.
6. Lesung vor dem HErrn – alle sitzen.
Dieses Wort sei Stärkung unserem
Glauben. Aufstehen. A. Dank sei Dir,
o Gott.
7. Alle sprechen gemeinsam:

Ich glaube an Gott, Vater den All-
mächtigen, Schöpfer Himmels

und der Erde. Und an Jesum Chri-
stum, seinen eingeborenen Sohn,
unseren HErrn, der empfangen ist
vom Heiligen Geiste, geboren aus
Maria, der Jungfrau, gelitten unter
Pontio Pilato, gekreuzigt, gestor-
ben und begraben. Abgestiegen in
das Totenreich, am dritten Tage
wieder auferstanden von den To-
ten, aufgefahren in die Himmel,
sitzt zur Rechten Gottes, des all-
mächtigen Vaters, woher er kom-
men wird, zu richten Lebende und
Tote. Ich glaube an den Heiligen
Geist, die heilige katholische Kir-
che, Gemeinschaft der Heiligen,
Vergebung der Sünden, Auferste-
hung des Fleisches und das ewige
Leben. Amen.
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8. Psalm

Ps. 1 Se|lig der Mann, * der nicht
im Rat | der Gottlosen wandelt, *
sich nicht auf den Pfad der | Sünder
stellt * noch sitzt im | Kreis der Lä-
sterer,

2
vielmehr am Gesetz des HErrn

seine | Freude hat, * ja, sein Gesetz
betrachtet | bei Tag und bei Nacht!
* 3Er gleicht dem Baum, gepflanzt
an strö|mendem Wasser, * der sei-
ne Früchte | trägt zur rechten Zeit

und dessen | Laub nicht welkt. *
Was immer er be|ginnt, vollführt er
glücklich. * 4Nicht | so die Frevler!
* Wie Spreu sind sie, | die der Wind
verweht.

5
Darum bestehen Gottlose nicht |

im Gericht * noch die Sünder in der
Ge|meinde der Gerechten. * 6Denn
der HErr weiß um den Weg | der
Gerechten; * doch der Gottlosen |
Weg führt ins Verderben.

Leicht verbeugt:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.

9. Der liturgische Gruß

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Lasset uns beten. Alle knien nieder.

10. Bitteneröffnung

XIX. Kyrie [Psalmodia]

ur

2. Ton vFp!!rp!gP!!!-P!!!!rPepP!!fP!!g!!P-P!tPzppppPzppPP
Heiliger Gott, Heiliger Starker,

vFP!ePr!!!!tP!!!rPP!eppp!!P|pppppPtP!!!hpP!
Heiliger Unsterblicher;

vFp!!!zgP!!zP!!trppppp!p|ppppPPuP!!!!zPP!gP!!!hpPP!
HErr, erbarme Dich unser.

A. HErr, erbarme Dich unser.

vF!!!rPe!!!!rpgP!!-P!!!!!rpp!!!fP!!gP!!!p-pppppP!u!!!zpppPP!
Heiliger Gott, Heiliger Starker,

vF!!!!ePr!!!tP!!!rp!eppppP!!!!p|ppppp!!!tP!!!hpppP!!!
Heiliger Unsterblicher;

vFp!!!!!!!z!!!!!gP!zP!!trppp!!!!pp|pppP!!!pPPuP!!!!zPP!gP!!!hp!!!
Christe, erbarme Dich unser.

A. Christe, erbarme Dich unser.

vF!!!zPt!!!!rpgP!!-P!!!!!rpp!!!fP!!gP!!!p-pppppP!u!!!zpppPP!
Heiliger Gott, Heiliger Starker,

vF!!!!ePr!!!tP!!!rp!eppppP!!!!p|ppppp!!!tP!!!hpppP!!!
Heiliger Unsterblicher;

vFp!!!zgP!!zP!!trpppp!PPp|!|ppppPPuP!!!!zPP!gP!!!hpPP!
HErr, erbarme Dich unser.

A. HErr, erbarme Dich unser.

HErrengebet im 2. Ton

vF!ppp!!!!rp!!!gp!gP-P{ppPP]ppzpppp!ppP!!!
Vater unser im Himmel, geheiligt

12

‘2. Montag



vFP!!{ppppP!!!!|pppPP!ppppP!!jP!!hp!!]ppp
werde Dein Name; Dein Reich

vFpppppP!!!!rp!g!!!!gP-p!!!P]ppppP!!!zpppPPu!!!!!
komme; Dein Wille geschehe, wie

vF!!{ppppp!!dpP|pp!!!!ppppppp!hPP]pP!!
im Himmel so auf Erden. Unser

vFppppp!!rpPgP!!g!!!-pPP!!!]ppppzpppPPuP!!!!!
tägliches Brot gib uns heute und

vF!!!!{ppppppP!!!-pp!!!ppppppPPhpP!!tp!!
vergib uns unsere Schuld, wie

vFppppppp!PrpPP!PP]pppppp!!!zppP!
auch wir vergeben unseren

vFPP]p!gPP-!!!{pppppP!!!pppppppppp!!
Schuldigern, und führe uns nicht

vF!!!{pppp!!|ppppPPppPP!jP!!!!hpP!!!]pppPP!
in Versuchung, sondern erlöse

vFppprp!!!!gP!gP|ppP!p|!|P!!!tp!!!!zpppp!!!!jP!!!hpp!
uns von dem Bösen. Amen.

11. Passionsbitten

HErr Sabaot, in Liebe hast Du
Dein Volk zu einem Heilig|tum er-
baut. A. Stärke und salbe uns aus
der Hingebung | Jesu Christi.

Vervollkommne das Werk aller
hei|ligen Ämter. A. Und der Dienst
aller Geistlichen möge kraft Deines
Göttlichen Geistes | heilsam sein.

Gedenke, o Gott, aller Menschen,
welche Deiner Hil|fe bedürfen.
A. Sei Du ihr gnä|diger Schirmherr.

Höre uns, HErr des Lebens | und
des Todes. A. Und erleuchte | unsre
Toten.
12. Gebetsaufforderung

Lasset uns beten.
13. Versammlungsgebete

13. 1. Zeitgebet

Ob der Sünde sind wir fern
vom Paradies, von Deinem
Angesichte und von Deiner

Gegenwart, o allmächtiger Gott.
Dein Wille sei es, o Gott, erbar-
mungsvoller König, Dich wiederum
über uns und über Dein Heiligtum
zu erbarmen, in Deiner großen
Güte es schnell zu vollenden und
seine Ehre zu erhöhen. Unser Va-
ter, offenbare die Ehre Deines
himmlischen Reiches bald über
uns; erstrahle und erhebe Dich
über uns vor den Augen alles Le-
benden. Mache voll die Zahl Dei-
ner Auserwählten und unsere Zer-
streuten sammle von den Enden
der Erde. O bringe uns in die
himmlische Stadt Jerusalem, zur
ewigen Freude. A. Amen.
13. 2. Wochengebet

Wir bitten Dich, allmächtiger Gott,
siehe auf Deine Familie, damit
durch Deine Freigebigkeit ihr leib-
liches Leben Führung und ihr gei-
stiges Leben durch Deine Obhut
Schutz habe; durch Jesum Chri-
stum, DeinenSohn,unseren HErrn.
A. Amen.
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13. 3. Tagesgebet

Sei uns gnädig, HErr, erweise an
uns Deine große Barmherzigkeit, o
Arzt unserer Seelen, und geleite
uns in die Geborgenheit Deines
Willens. Erleuchte unsere Herzen
durch die Erkenntnis Deiner Wahr-
heit und behüte uns und unser gan-
zes Leben vor aller Sünde, denn
Dein ist das Reich und die Kraft
und die Herrlichkeit, in Ewigkeit.
A. Amen.

14. Gebete

O HErr, unser himmlischer Va-
ter, allmächtiger, ewiger Gott,

der Du uns wohlbehalten den An-
fang dieses Tages hast erleben las-
sen; bewahre uns durch Deine
mächtige Kraft und gib, daß wir
heute in keine Sünde fallen, noch
in irgend eine Gefahr geraten, son-
dern daß all unser Wandel durch
Deine Führung so geleitet werde,
daß wir allezeit tun, was recht ist
vor Deinem Angesicht; durch Je-
sum Christum, unseren HErrn.
A. Amen.

Allmächtiger, barmherziger Vater,
der Du uns die Verheißung dieses
und des zukünftigen Lebens gege-
ben hast; wir bitten Dich, Du wol-
lest uns Deinen Segen geben für al-
les, was wir besitzen, und verleihe,
daß es uns an Kleidung und Nah-
rung genügt, damit unsere Tage von
Ruhe und Frieden erfüllt seien. Sei
mit allen, die ihr Tagewerk begon-
nen haben, und erfreue ihre Her-

zen durch den Ertrag ihrer Arbeit.
Verleihe auch allen Vermögenden
Deine Gnade, mildtätig mit ihrem
Gute umzugehen, den Armen ver-
schaffe Du jederzeit Hilfe und
Schutz, damit Dich jeder in seinem
Stande rühme und lobe, um Jesu
Christi willen, unseres HErrn.
A. Amen.

15. Fürbittgebete

Erwacht ist unsere Seele von der
Nacht zu Dir, o Gott, denn das

Licht Deiner Gebote leuchtet auf
Erden. Lehre uns Rechtschaffen-
heit und Wahrheit üben in Deiner
Furcht; denn Dich loben und prei-
sen wir, der Du wahrhaftig unser
Gott bist. Neige Dein Ohr zu uns
und erhöre uns; gedenke aller, o
HErr, die nun vor Dir erscheinen,
und errette uns durch Deine Macht,
um Jesu Christi willen, unseres
HErrn. A. Amen.

Schatz der Güter, ewig fließender
Quell, Heiliger Vater, Wunderwir-
kender, Allmächtiger und Allherr-
scher – Dich beten wir alle an und
bitten Deine Milde um Schutz und
Hilfe: Gedenke der Deinen, o HErr;
nimm das Morgengebet von uns al-
len an, entziehe Dich keinem, son-
dern statte uns aus mit Deinem Er-
barmen. Siehe an alle, die für Dei-
ne Erscheinung wachen und Dich
mit Deinem eingeborenen Sohn lo-
ben, unsern Gott, zur Verherrli-
chung Deines Heiligen Geistes; sei
Du ihr Helfer und Beschützer und
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erhöre sie an Deinem himmlischen
und geistigen Altar. Denn Du allein
bist unser Herrscher, und wir loben
und preisen Dich jetzt und immer-
dar, und in alle Ewigkeit. A. Amen.

16. Danksagung – dazu stehen

Allmächtiger Gott, Vater aller
Barmherzigkeit, wir, Deine un-

würdigen Diener, sagen Dir demü-
tig und herzlich Dank, für alle Dei-
ne Güte und Liebe gegen uns und
gegen alle Menschen. Wir preisen
Dich für unsere Erschaffung und
Erhaltung, und für alle Segnungen
dieses Lebens; vor allem aber für
Deine unschätzbare Liebe in der
Erlösung der Welt durch unsern
HErrn Jesum Christum; für die Mit-
tel der Gnade und für die Hoffnung
der Herrlichkeit. Und wir bitten
Dich, verleihe uns ein so lebendi-
ges Bewußtsein aller Deiner Gna-
denerweisungen, daß unsere Her-
zen mit aufrichtiger Dankbarkeit
erfüllt seien, und wir Dein Lob ver-
künden nicht allein mit unseren
Lippen, sondern auch mit unserem
Leben, indem wir uns ganz Deinem
Dienste hingeben, und unser Le-
ben lang vor Dir wandeln in Heilig-
keit und Gerechtigkeit, und warten
auf die selige Hoffnung und herrli-
che Erscheinung des großen Gottes
und unseres Heilandes Jesu Chris-
ti; welchem mit Dir und dem Heili-
gen Geiste sei alle Ehre und Ruhm
in Ewigkeit. A. Amen.

17. Priesterliche Fürbitte

Lied

Heilig, Heilig, Heilig, * sei geprie-
sen ohne End, * Starker Gott im
Sakrament!

Gebet

Allmächtiger, ewiger Gott, all-
barmherziger Vater, in dessen

Gegenwart unser HErr Jesus Chri-
stus, unser Hohenpriester und Für-
sprecher, nicht aufhört, durch die
Verdienste seines Leidens Fürbitte
für uns einzulegen; wir bitten Dich
demütig, blicke herab auf uns, Dei-
ne unwürdigen Diener, die wir in
seinem Namen uns Dir nahen und
auf Deinem Altar diese heiligen
Gaben darstellen, das Gedächtnis
des einen Opfers, das einmal für
uns dargebracht wurde, und um
der Verdienste willen jenes seines
Opfers, erhöre Du im Himmel, Dei-
ner Wohnstätte, die Bitten und Ge-
bete, welche vor Dich gebracht
worden sind in Deiner heiligen Kir-
che. Gieße die Fülle Deines Erbar-
mens über alle Deine Geschöpfe
aus; befestige Deine Kirche mit
himmlischer Gnade; sammle Dir
die Vollzahl Deiner Auserwählten;
erquicke Deine entschlafenen Hei-
ligen mit Frieden und Freude, und
beschleunige die Zukunft und das
Reich Deines Sohnes, welchem mit
Dir, o allmächtiger Vater, und dem
Heiligen Geiste, dem einen leben-
digen und wahren Gott, sei alle
Ehre und Ruhm, Anbetung und
Lob, nun und immerdar. A. Amen.
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18. Hymnus – alle stehen

Hymn. 1T !!!F!!!rP!!!!!tBP!!!u!!!!!!P!!B!bvP!tP!P!!tztP!!!!
Des Königs Fahnen ziehn

!!!rpdsY!!!-PPtptpP!zPP
einher, * es glänzt ge-

!!!!!rXw!PPrP!!!!eCP!!wPPP!!aYPP-PP!wp!!!!wp
heimnisvoll und hehr * das Kreuz,

Pr!!!!wqP!!!!!rPPrtB!!!!tPP!!!gfPP-P!!!!rPPPPP!!
daran das Leben starb * und

!!rBu!nbP!!zP!!!!rXw!!P!!!!rPPPeCP!!!wP!!!!aYPPPp_!__
Le - ben aus dem Tod erwarb.

2. Erfüllt ist, was im Seherdrang *
in frommem Lied einst David sang,
* den Völkern, daß nach Kreuzes-
leid * Gott herrscht gerecht zu jeder
Zeit.

3. Heil dir, zur Waage aufgestellt *
des Leibes, der als Preis der Welt *
an deinem Balken mächtig wog *
und ihren Raub der Höll entzog.

Leicht verbeugt

4. Dich, Quell des Heiles, liebend
preist, * Dreiein’ger Gott, ein jeder
Geist; * hast uns des Kreuzes Sieg
gewährt, * so sei uns auch der Lohn
beschert!

!!!F!!!wewPaYPpppppPP!!Pp_!__
Amen.

19. Die Morgenbetrachtung

20. Lied des Zacharia – stehend:

Gepriesen † sei der HErr, der Gott |
Israels * denn Er hat sein Volk be-
sucht und ge|schaffen ihm Erlö-
sung; * Er hat uns einen starken

Ret|ter erweckt * im Hause | seines
Knechtes David.

So hat Er verheißen von | alters her
* durch den Mund seiner | heiligen
Propheten. * Er hat uns errettet vor
| unsern Feinden * und aus der
Hand | aller, die uns hassen;

Er hat das Erbarmen mit den Vä-
tern an uns vollendet und an sei-
nen heiligen | Bund gedacht, * an
den Eid, den Er unserem Vater
Abra|ham geschworen hat; * Er hat
uns geschenkt, daß wir aus Fein-
deshand befreit, Ihm furchtlos die-
nen in Heiligkeit und Ge|rechtig-
keit * vor seinem Angesicht | alle
unsere Tage.
Und du, Kind, wirst Prophet des |
Höchsten heißen; * denn Du wirst
dem HErrn vorangehen und | Ihm
den Weg bereiten. * Du wirst sein
Volk mit der Erfahrung des | Heils
beschenken * in der Ver|gebung al-
ler Sünden.
Durch die barmherzige Liebe | uns-
res Gottes * wird uns besuchen das
aufstrahlen|de Licht aus der Höhe,
* um allen zu leuchten, die in Fin-
sternis sitzen und im Schat|ten des
Todes, * und unsere Schritte zu
lenken | auf den Weg des Friedens.

Ehre sei dem Vater …
21. Segen – Liturg

†Die Gnade unseres HErrn Jesu
Christi und die Liebe Gottes und

die Gemeinschaft des Heiligen
Geistes sei mit euch allen immer-
dar. A. Amen.
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z Abendgebetsdienst

Göttliche Lesung: Aus der ersten Epistel St. Johannes – 3, 1 - 11



1. Anrufung

Im Namen des Vaters † und des
Sohnes und des Heiligen Geis-

tes. A. Amen.

2. Sündenbekenntnis
Lasset uns beten. – knien

Alle:Wir danken Dir, HErr, Gott
der Mächte, daß Du uns

gewürdigt hast, zu dieser Stunde
wieder vor Deinen heiligen Altar zu
treten und um Deine Barmherzig-
keit zu flehen für unsere Sünden
und für die Irrtümer Deines gesam-
ten Volkes. Nimm, o HErr, unser
Gebet an. Würdige uns, Dir Gebe-
te, flehentliche Bitten und geistli-
che Opfer für Dein ganzes Volk
darzubringen. Mache uns, die Du
zu Deinem Dienste bestellt hast,
fähig, Dich allezeit und überall in
der Kraft des Heiligen Geistes ohne
Schuld und Tadel, mit dem Zeugnis
eines reinen Gewissens anzurufen,
auf daß Du uns in Deiner großen
Güte erhören und erlösen mögest,
durch Jesum Christum, unseren
HErrn. A. Amen.

3. Absolution

Der allmächtige Gott, der Vater
unseres HErrn, Jesu Christi,

der nicht will den Tod des Sünders,
sondern daß er sich bekehre von
seinem gottlosen Wesen und lebe;
Er sei euch gnädig, schenke † euch
völlige Erlassung und Vergebung
und spreche euch los von allen eu-
ren Sünden, Missetaten und Über-
tretungen. A. Amen.

4. Friedensgruß – des höheren Amtes:

Friede sei mit euch. A. Amen.
5. Aufruf
O HErr, öffne Du unsere Lippen.
A. Und unser Mund soll Dein Lob
verkünden.
O Gott, errett’ uns schleunig.
A. O HErr, eile uns zu helfen.
Stehend:Ehresei dem Vater und dem
Sohne und dem Heiligen Geiste:
A. Wie es war im Anfang, so jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. Amen.
6. Lesung vor dem HErrn – alle sitzen.
Dieses Wort sei Stärkung unserem
Glauben. Aufstehen. A. Dank sei Dir,
o Gott.
7. Alle sprechen gemeinsam:

Ich glaube an Gott, Vater den All-
mächtigen, Schöpfer Himmels

und der Erde. Und an Jesum Chri-
stum, seinen eingeborenen Sohn,
unseren HErrn, der empfangen ist
vom Heiligen Geiste, geboren aus
Maria, der Jungfrau, gelitten unter
Pontio Pilato, gekreuzigt, gestor-
ben und begraben. Abgestiegen in
das Totenreich, am dritten Tage
wieder auferstanden von den To-
ten, aufgefahren in die Himmel,
sitzt zur Rechten Gottes, des all-
mächtigen Vaters, woher er kom-
men wird, zu richten Lebende und
Tote. Ich glaube an den Heiligen
Geist, die heilige katholische Kir-
che, Gemeinschaft der Heiligen,
Vergebung der Sünden, Auferste-
hung des Fleisches und das ewige
Leben. Amen.
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8. Psalm

Ps. 4 Wenn ich rufe, erhöre mich,
Gott, der mir zum | Recht verhilft! *
In der Enge verschaffe mir Weite!
Sei mir gnädig und | höre mein Ge-
bet! * 3Ihr Mächtigen, wie lange
bleibt meine Eh|re geschmäht, *
liebt ihr Nichtiges | und trachtet
nach Lüge?
4
Erkennt doch: Der HErr erweist

sich wunderbar an | seinem From-
men; * es hört der HErr, so|oft ich
zu ihm rufe. * 5Zittert und | sündigt
nicht! * Denkt ruhig nach auf eu-
rem | Lager und seid stille!
6
Bringt rechte | Opfer dar * und ver-

|traut doch auf den HErrn! * 7Viele
sprechen: “Wer läßt uns noch | Gu-
tes schauen? * Erhebe über uns das
Licht Deines | Angesichts, o HErr!”
8
Du hast mir größere Freude ins |

Herz gegeben * als zur Zeit, da
man Korn und | Most in Fülle ern-
tet. * 9In Frieden lege ich mich nie-
der und | schlafe gleich; * denn Du,
HErr, allein | läßt mich sorglos woh-
nen.

Leicht verbeugt:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.

9. Der liturgische Gruß

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Lasset uns beten. oder:

Laßt uns beten zu Gott, dem Vater
aller Menschen: Alle knien nieder.

10. Bitteneröffnung

XIX. Kyrie [Psalmodia]

ur

2. Ton vFp!!rp!gP!!!-P!!!!rPepP!!fP!!g!!P-P!tPzppppPzppPP
Heiliger Gott, Heiliger Starker,

vFP!ePr!!!!tP!!!rPP!eppp!!P|pppppPtP!!!hpP!
Heiliger Unsterblicher;

vFp!!!zgP!!zP!!trppppp!p|ppppPPuP!!!!zPP!gP!!!hpPP!
HErr, erbarme Dich unser.

A. HErr, erbarme Dich unser.

vF!!!rPe!!!!rpgP!!-P!!!!!rpp!!!fP!!gP!!!p-pppppP!u!!!zpppPP!
Heiliger Gott, Heiliger Starker,

vF!!!!ePr!!!tP!!!rp!eppppP!!!!p|ppppp!!!tP!!!hpppP!!!
Heiliger Unsterblicher;

vFp!!!!!!!z!!!!!gP!zP!!trppp!!!!pp|pppP!!!pPPuP!!!!zPP!gP!!!hp!!!
Christe, erbarme Dich unser.

A. Christe, erbarme Dich unser.

vF!!!zPt!!!!rpgP!!-P!!!!!rpp!!!fP!!gP!!!p-pppppP!u!!!zpppPP!
Heiliger Gott, Heiliger Starker,

vF!!!!ePr!!!tP!!!rp!eppppP!!!!p|ppppp!!!tP!!!hpppP!!!
Heiliger Unsterblicher;

vFp!!!zgP!!zP!!trpppp!PPp|!|ppppPPuP!!!!zPP!gP!!!hpPP!
HErr, erbarme Dich unser.

A. HErr, erbarme Dich unser.
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HErrengebet im 2. Ton

vF!ppp!!!!rp!!!gp!gP-P{ppPP]ppzpppp!ppP!!!
Vater unser im Himmel, geheiligt

vFP!!{ppppP!!!!|pppPP!ppppP!!jP!!hp!!]ppp
werde Dein Name; Dein Reich

vFpppppP!!!!rp!g!!!!gP-p!!!P]ppppP!!!zpppPPu!!!!!
komme; Dein Wille geschehe, wie

vF!!{ppppp!!dpP|pp!!!!ppppppp!hPP]pP!!
im Himmel so auf Erden. Unser

vFppppp!!rpPgP!!g!!!-pPP!!!]ppppzpppPPuP!!!!!
tägliches Brot gib uns heute und

vF!!!!{ppppppP!!!-pp!!!ppppppPPhpP!!tp!!
vergib uns unsere Schuld, wie

vFppppppp!PrpPP!PP]pppppp!!!zppP!
auch wir vergeben unseren

vFPP]p!gPP-!!!{pppppP!!!pppppppppp!!
Schuldigern, und führe uns nicht

vF!!!{pppp!!|ppppPPppPP!jP!!!!hpP!!!]pppPP!
in Versuchung, sondern erlöse

vFppprp!!!!gP!gP|ppP!p|!|P!!!tp!!!!zpppp!!!!jP!!!hpp!
uns von dem Bösen. Amen.

11. Die Bitten vom Montag

Führe die Christen alle zur Ein- |
heit zusammen: A. Damit die Welt
an Christus | glauben kann.

Du läßt Dein Wort in der ganzen |
Welt verkündigen: A. Stärke Deine
Boten mit der Kraft des Hei|ligen
Geistes.

Schau gnädig herab auf die Völ|ker
der Erde: A. und stehe denen bei,
die für sie die Verant|wortung tra-
gen.

Geleite die Reisenden zu Wasser,
zu Land und | in der Luft: A. schen-
ke ihnen eine glück|liche Ankunft.

(Gedenke NN, denn) Du richtest
die Ge|beugten auf: A. schenke den
Kranken die Gesundheit und be-
schütze die | Heimatlosen.

Gedenke (NN und) der Verstorbe-
nen, die in Deinem Frieden ent-
|schlafen sind: A. Laß sie durch
den HErrn Christus auferstehen ins
e|wige Leben.

12. Gebetsaufforderung

Lasset uns beten.

13. Versammlungsgebete

Nach einer kurzen Stille:

13. 1. Zeitgebet

Ob der Sünde sind wir fern
vom Paradies, von Deinem
Angesichte und von Deiner

Gegenwart, o allmächtiger Gott.
Dein Wille sei es, o Gott, erbar-
mungsvoller König, Dich wiederum
über uns und über Dein Heiligtum
zu erbarmen, in Deiner großen
Güte es schnell zu vollenden und
seine Ehre zu erhöhen. Unser Va-
ter, offenbare die Ehre Deines
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himmlischen Reiches bald über
uns; erstrahle und erhebe Dich
über uns vor den Augen alles Le-
benden. Mache voll die Zahl Dei-
ner Auserwählten und unsere Zer-
streuten sammle von den Enden
der Erde. O bringe uns in die
himmlische Stadt Jerusalem, zur
ewigen Freude. A. Amen.

13. 2. Wochengebet

Wir bitten Dich, allmächtiger Gott,
siehe auf Deine Familie, damit
durch Deine Freigebigkeit ihr leib-
liches Leben Führung und ihr geis-
tiges Leben durch Deine Obhut
Schutz habe; durch Jesum Chris-
tum, Deinen Sohn, unseren HErrn.
A. Amen.

13. 3. Tagesgebet

Sei uns gnädig, HErr, erweise an
uns Deine große Barmherzigkeit, o
Arzt unserer Seelen, und geleite
uns in die Geborgenheit Deines
Willens. Erleuchte unsere Herzen
durch die Erkenntnis Deiner Wahr-
heit und behüte uns und unser gan-
zes Leben vor aller Sünde, denn
Dein ist das Reich und die Kraft
und die Herrlichkeit, in Ewigkeit.
A. Amen.

14. Gebete

Großer und Wunderbarer, Gott,
Du Allherrscher, Du be-

herrschst alles in unbeschreiblicher
Güte und grenzenloser Fürsorge.
Auf unsrem Weg wurde uns unter
Deiner Obhut alles zuteil, was wir

heute erlebt und dank Deiner Vor-
sehung erfahren haben. Du bist es,
der uns zum Unterpfand Deines
verheißenen Reiches hierher ge-
bracht und so vor mancherlei Übel
bewahrt hat: wir bitten Dich, laß
uns diesen Abend auch in Gerech-
tigkeit und Wahrheit vor dem Ant-
litz Deiner göttlichen Herrlichkeit
vollenden, damit wir Dir danken,
dem allein guten und menschenlie-
benden Gott, dem Vater und dem
Sohn und dem Heiligen Geist, jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. A. Amen.

Allmächtiger Gott, der Du den
Wankenden das Licht Deiner
Wahrheit leuchten läßt, damit sie
wiederkehren auf den Pfad der Ge-
rechtigkeit; gewähre allen, die in
die Gemeinschaft des Evangeliums
Jesu Christi aufgenommen sind,
daß sie alles vermeiden, was ihrem
Bekenntnis widerspricht, und al-
lem nachstreben, was demselben
gemäß ist; durch Jesum Christum,
unseren HErrn. A. Amen.

15. Fürbittgebete

Erleuchte unsere Finsternis, o
HErr, und beschütze uns durch

Deine große Barmherzigkeit vor al-
len Gefahren und Unfällen dieser
Nacht; gedenke aller, die Dich vor
ihrer Nachtruhe aufsuchen und zu
Dir beten - nimm uns alle in Deine
schützenden Hände auf, um der
Liebe Jesu Christi willen, unseres
HErrn. A. Amen.
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HErr und Gott unseres Heils,
handle an uns nach Deiner Barm-
herzigkeit und sei Du der Arzt, der
unsere Seelen heilt. Erleuchte die
Augen unserer Herzen zur Erkennt-
nis Deiner Wahrheit, damit alle
zum sicheren Hafen Deines Willen
gelangen, sich Dir widmen, Dir le-
ben, durch ihre Hingabe Deine Lie-
be erfahren und diese Nacht in
Deinem Frieden und Schutz erle-
ben; denn Dein ist das Reich und
die Kraft und die Herrlichkeit, des
Vaters und des Sohnes und des
Heiligen Geistes, von Ewigkeit zu
Ewigkeit. A. Amen.

16. Danksagung – dazu stehen

Allmächtiger Gott, Vater aller
Barmherzigkeit, wir, Deine un-

würdigen Diener, sagen Dir demü-
tig und herzlich Dank, für alle Dei-
ne Güte und Liebe gegen uns und
gegen alle Menschen.

Wir preisen Dich für unsere Er-
schaffung und Erhaltung, und für
alle Segnungen dieses Lebens; vor
allem aber für Deine unschätzbare
Liebe in der Erlösung der Welt
durch unsern HErrn Jesum Chris-
tum; für die Mittel der Gnade und
für die Hoffnung der Herrlichkeit.

Und wir bitten Dich, verleihe uns
ein so lebendiges Bewußtsein aller
Deiner Gnadenerweisungen, daß
unsere Herzen mit aufrichtiger
Dankbarkeit erfüllt seien, und wir
Dein Lob verkünden nicht allein

mit unseren Lippen, sondern auch
mit unserem Leben, indem wir uns
ganz Deinem Dienste hingeben,
und unser Leben lang vor Dir wan-
deln in Heiligkeit und Gerechtig-
keit, und warten auf die selige
Hoffnung und herrliche Erschei-
nung des großen Gottes und unse-
res Heilandes Jesu Christi; wel-
chem mit Dir und dem Heiligen
Geiste sei alle Ehre und Ruhm in
Ewigkeit. A. Amen.

17. Priesterliche Fürbitte –  Lied

Heiliger Gott und HErr, Heiliger
Starker, Heiliger Unsterblicher, –
HErr, erbarme Dich! * Heilig, Hei-
lig, Heilig, Vater im Himmel, sei ge-
priesen ewig, HErr Gott Sabaot.

Gebet

Allmächtiger, ewiger Gott, all-
barmherziger Vater, in dessen

Gegenwart unser HErr Jesus Chris-
tus, unser Hohenpriester und Für-
sprecher, nicht aufhört, durch die
Verdienste seines Leidens Fürbitte
für uns einzulegen; wir bitten Dich
demütig, blicke herab auf uns, Dei-
ne unwürdigen Diener, die wir in
seinem Namen uns Dir nahen und
auf Deinem Altar diese heiligen
Gaben darstellen, das Gedächtnis
des einen Opfers, das einmal für
uns dargebracht wurde, und um
der Verdienste willen jenes seines
Opfers, erhöre Du im Himmel, Dei-
ner Wohnstätte, die Bitten und Ge-
bete, welche vor Dich gebracht
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worden sind in Deiner heiligen Kir-
che. Gieße die Fülle Deines Erbar-
mens über alle Deine Geschöpfe
aus; befestige Deine Kirche mit
himmlischer Gnade; sammle Dir
die Vollzahl Deiner Auserwählten;
erquicke Deine entschlafenen Hei-
ligen mit Frieden und Freude, und
beschleunige die Zukunft und das
Reich Deines Sohnes, welchem mit
Dir, o allmächtiger Vater, und dem
Heiligen Geiste, dem einen leben-
digen und wahren Gott, sei alle
Ehre und Ruhm, Anbetung und
Lob, nun und immerdar. A. Amen.

18. Hymnus – Pangue lingua – alle stehen

Hymn.

!!!Hpp!!!!eCP!!!rePPrPPzpP!!zt!!!!!Prp!tppppppPP!
Von dem lorbeerreichen Strei-

!!!fdP-PPtPzPPuMP!!!rePPzp!!trP!PPpppppppP
te * töne meiner Stimme

P!!fPp|P!!rp!!r!--ztpepppPP!PppppppP!uBtP!!!zP!!!reP!!!
Klang, * auf des Kreuzes Sieges-

PppP-pp!!!Cp!!!reppp!!!!PrVPP!tzgpPr!PP!r-pp!!!!!tr!!zpP!!!!
zeichen * sing’ ich den Tri-umph-

Ppp|PPrP!!!r!-ztP!!!!!!epppp!!!!tr!!!fpppppP!!!!uBt!!zpPreP!
gesang, * wie der Weltheiland sich

Ppp-pPpCprepppPPPrVP!!!!tzgPPrp!!!!!r!-ppptrP!!!!zPP
opfert * und das Lamm den Tod

Ppppppppp!!pP|!|PPtrP!!!!fpppppppPP
bezwang.

2. In dem Werk der Menschenret-
tung * tat die Weisheit jenen Zug, *
daß die Kunst verdarb die Künste *
des Verführers voll von Trug, * und
von daher Heilung brachte, * wo
der Feind uns Wunden schlug.

3. Aber als Er auf der Erde * hinge-
wandelt dreißig Jahr, * sieh, da gibt
Er als Erlöser * willig Sich dem
Tode dar, * und das Gotteslamm
als Opfer * wird erhöht am Kreuz-
altar.

Leicht verbeugt

4. Ewig sei Dir Ruhm und Ehre, *
Heiligste Dreifaltigkeit! * Gleich
dem Vater, gleich dem Sohne, *
gleich dem Heil’gen Geist geweiht:
* einen in den drei Personen * lobe
alle Welt und Zeit.

HPpppppppp!!!!p|!|PrtrPdCppppppppP
Amen.

19. Die Abendbetrachtung

20. Loblied Mariens

Stehend:

Meine Seele er|hebt † den HErrn *
und mein Geist jubelt | in Gott, mei-
nem Retter.* Denn Er hat | angese-
hen * die Nied|rigkeit seiner Magd.

Siehe, | von nun an * preisen mich
se|lig alle Geschlechter. * Denn der
Mächtige hat Großes an | mir ge-
tan, * und | heilig ist sein Name.
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Er erbarmt sich von Geschlecht | zu
Geschlecht * über | alle, die Ihn
fürchten. * Er vollbringt mit seinem
Arm macht|volle Taten: * Er zer-
streut, die im Her|zen voll Hochmut
sind.

Er stürzt die Mächti|gen vom Thron
* und er|höht die Niedrigen. * Die
Hungernden beschenkt Er mit | sei-
nen Gaben * und ent|läßt die Rei-
chen leer.
Er nimmt sich seines Knechtes
Is|rael an * und | denkt an sein Er-
barmen, * das Er unsern Vätern

ver|heißen hat, * Abraham und sei-
nen Nach|kommen ewiglich.

Kniend:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne * und | dem Heiligen Geiste, *
wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit * in | Ewigkeit. Amen.

21. Segen – Liturg

†Die Gnade unseres HErrn Jesu
Christi und die Liebe Gottes und

die Gemeinschaft des Heiligen
Geistes sei mit euch allen immer-
dar. A. Amen.
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‘3. Dienstag
z Morgengebetsdienst

Göttliche Lesung: Aus dem 3. Buch Mose, dem Levitengesetz – 9, 1 - 11



1. Anrufung

Im Namen des Vaters † und des
Sohnes und des Heiligen Geis-

tes. A. Amen.

2. Sündenbekenntnis
Lasset uns beten. – knien

Alle:Wir danken Dir, HErr, Gott
der Mächte, daß Du uns

gewürdigt hast, zu dieser Stunde
wieder vor Deinen heiligen Altar zu
treten und um Deine Barmherzig-
keit zu flehen für unsere Sünden
und für die Irrtümer Deines gesam-
ten Volkes. Nimm, o HErr, unser
Gebet an. Würdige uns, Dir Gebe-
te, flehentliche Bitten und geistli-
che Opfer für Dein ganzes Volk
darzubringen. Mache uns, die Du
zu Deinem Dienste bestellt hast,
fähig, Dich allezeit und überall in
der Kraft des Heiligen Geistes ohne
Schuld und Tadel, mit dem Zeugnis
eines reinen Gewissens anzurufen,
auf daß Du uns in Deiner großen
Güte erhören und erlösen mögest,
durch Jesum Christum, unseren
HErrn. A. Amen.

3. Absolution

Der allmächtige Gott, der Vater
unseres HErrn, Jesu Christi,

der nicht will den Tod des Sünders,
sondern daß er sich bekehre von
seinem gottlosen Wesen und lebe;
Er sei euch gnädig, schenke † euch
völlige Erlassung und Vergebung
und spreche euch los von allen eu-
ren Sünden, Missetaten und Über-
tretungen. A. Amen.

4. Friedensgruß – des höheren Amtes:

Friede sei mit euch. A. Amen.
5. Aufruf
O HErr, öffne Du unsere Lippen.
A. Und unser Mund soll Dein Lob
verkünden.
O Gott, errett’ uns schleunig.
A. O HErr, eile uns zu helfen.
Stehend:Ehresei dem Vater und dem
Sohne und dem Heiligen Geiste:
A. Wie es war im Anfang, so jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. Amen.
6. Lesung vor dem HErrn – alle sitzen.
Dieses Wort sei Stärkung unserem
Glauben. Aufstehen. A. Dank sei Dir,
o Gott.
7. Alle sprechen gemeinsam:

Ich glaube an Gott, Vater den All-
mächtigen, Schöpfer Himmels

und der Erde. Und an Jesum Chri-
stum, seinen eingeborenen Sohn,
unseren HErrn, der empfangen ist
vom Heiligen Geiste, geboren aus
Maria, der Jungfrau, gelitten unter
Pontio Pilato, gekreuzigt, gestor-
ben und begraben. Abgestiegen in
das Totenreich, am dritten Tage
wieder auferstanden von den To-
ten, aufgefahren in die Himmel,
sitzt zur Rechten Gottes, des all-
mächtigen Vaters, woher er kom-
men wird, zu richten Lebende und
Tote. Ich glaube an den Heiligen
Geist, die heilige katholische Kir-
che, Gemeinschaft der Heiligen,
Vergebung der Sünden, Auferste-
hung des Fleisches und das ewige
Leben. Amen.
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8. Psalm

Ps. 2 Warum to|ben die Heiden *
und sinnen die Völ|ker nichtige
Pläne? * 2Die Könige der Erde tre-
|ten zusammen, * Machthaber ver-
schwören sich gemeinsam wider
den HErrn | und seinen Gesalbten:

3”Laßt uns ihre | Ketten sprengen *
und ihre | Fesseln von uns werfen!”
* 4Der im Himmel | thront, Er lacht;
* ja | der HErr spottet ihrer.

5
Einst aber spricht er zu ih|nen im

Zorn * und setzt sie in Schrek|ken
durch seinen Grimm: * 6”Ich selbst
habe meinen Kö|nig bestellt * auf
meinem | heiligen Berg Sion!”

7
So will ich den Beschluß des |

HErrn verkünden: * Der HErr
sprach zu mir: “Mein Sohn bist Du,
heut’ | hab’ ich dich gezeugt. * 8Er-
bitte von mir, und ich gebe dir Völ-
|ker zum Erbe, * zu deinem Besitz |
die Grenzen der Erde.

9
Mit eisernem Stabe magst | Du sie

leiten, * sie zerschlagen | wie Töp-
fergeschirr.” * 10Nun denn, ihr Kö-
nige, | seid doch klug, * laßt euch
warnen, | ihr Richter der Erde!

11
Dient dem | HErrn in Furcht *

und küsset | zitternd seine Füße! *
12Sonst zürnt er, und ihr kommt um
| auf dem Weg; * denn nur wenig,
so entbrennt sein Zorn. Glücklich
dann al|le, die ihm vertrauen!

Leicht verbeugt:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.

9. Der liturgische Gruß

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Lasset uns beten. Alle knien nieder.

10. Bitteneröffnung

XIX. Kyrie [Psalmodia]

ur

2. Ton vFp!!rp!gP!!!-P!!!!rPepP!!fP!!g!!P-P!tPzppppPzppPP
Heiliger Gott, Heiliger Starker,

vFP!ePr!!!!tP!!!rPP!eppp!!P|pppppPtP!!!hpP!
Heiliger Unsterblicher;

vFp!!!zgP!!zP!!trppppp!p|ppppPPuP!!!!zPP!gP!!!hpPP!
HErr, erbarme Dich unser.

A. HErr, erbarme Dich unser.

vF!!!rPe!!!!rpgP!!-P!!!!!rpp!!!fP!!gP!!!p-pppppP!u!!!zpppPP!
Heiliger Gott, Heiliger Starker,

vF!!!!ePr!!!tP!!!rp!eppppP!!!!p|ppppp!!!tP!!!hpppP!!!
Heiliger Unsterblicher;

vFp!!!!!!!z!!!!!gP!zP!!trppp!!!!pp|pppP!!!pPPuP!!!!zPP!gP!!!hp!!!
Christe, erbarme Dich unser.

A. Christe, erbarme Dich unser.

vF!!!zPt!!!!rpgP!!-P!!!!!rpp!!!fP!!gP!!!p-pppppP!u!!!zpppPP!
Heiliger Gott, Heiliger Starker,
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vF!!!!ePr!!!tP!!!rp!eppppP!!!!p|ppppp!!!tP!!!hpppP!!!
Heiliger Unsterblicher;

vFp!!!zgP!!zP!!trpppp!PPp|!|ppppPPuP!!!!zPP!gP!!!hpPP!
HErr, erbarme Dich unser.

A. HErr, erbarme Dich unser.

HErrengebet im 2. Ton

vF!ppp!!!!rp!!!gp!gP-P{ppPP]ppzpppp!ppP!!!
Vater unser im Himmel, geheiligt

vFP!!{ppppP!!!!|pppPP!ppppP!!jP!!hp!!]ppp
werde Dein Name; Dein Reich

vFpppppP!!!!rp!g!!!!gP-p!!!P]ppppP!!!zpppPPu!!!!!
komme; Dein Wille geschehe, wie

vF!!{ppppp!!dpP|pp!!!!ppppppp!hPP]pP!!
im Himmel so auf Erden. Unser

vFppppp!!rpPgP!!g!!!-pPP!!!]ppppzpppPPuP!!!!!
tägliches Brot gib uns heute und

vF!!!!{ppppppP!!!-pp!!!ppppppPPhpP!!tp!!
vergib uns unsere Schuld, wie

vFppppppp!PrpPP!PP]pppppp!!!zppP!
auch wir vergeben unseren

vFPP]p!gPP-!!!{pppppP!!!pppppppppp!!
Schuldigern, und führe uns nicht

vF!!!{pppp!!|ppppPPppPP!jP!!!!hpP!!!]pppPP!
in Versuchung, sondern erlöse

vFppprp!!!!gP!gP|ppP!p|!|P!!!tp!!!!zpppp!!!!jP!!!hpp!
uns von dem Bösen. Amen.

11. Passionsbitten

HErr Sabaot, in Liebe hast Du
Dein Volk zu einem Heilig|tum er-
baut. A. Stärke und salbe uns aus
der Hingebung | Jesu Christi.

Vervollkommne das Werk aller
hei|ligen Ämter. A. Und der Dienst
aller Geistlichen möge kraft Deines
Göttlichen Geistes | heilsam sein.

Gedenke, o Gott, aller Menschen,
welche Deiner Hil|fe bedürfen.
A. Sei Du ihr gnä|diger Schirmherr.

Höre uns, HErr des Lebens | und
des Todes. A. Und erleuchte | unsre
Toten.

12. Gebetsaufforderung

Lasset uns beten.

13. Versammlungsgebete

13. 1. Zeitgebet

Ob der Sünde sind wir fern
vom Paradies, von Deinem
Angesichte und von Deiner

Gegenwart, o allmächtiger Gott.
Dein Wille sei es, o Gott, erbar-
mungsvoller König, Dich wiederum
über uns und über Dein Heiligtum
zu erbarmen, in Deiner großen
Güte es schnell zu vollenden und
seine Ehre zu erhöhen. Unser Va-
ter, offenbare die Ehre Deines
himmlischen Reiches bald über
uns; erstrahle und erhebe Dich
über uns vor den Augen alles Le-
benden. Mache voll die Zahl Dei-
ner Auserwählten und unsere Zer-
streuten sammle von den Enden
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der Erde. O bringe uns in die
himmlische Stadt Jerusalem, zur
ewigen Freude. A. Amen.

13. 2. Wochengebet

Wir bitten Dich, allmächtiger Gott,
siehe auf Deine Familie, damit
durch Deine Freigebigkeit ihr leib-
liches Leben Führung und ihr geis-
tiges Leben durch Deine Obhut
Schutz habe; durch Jesum Chris-
tum, Deinen Sohn, unseren HErrn.
A. Amen.

13. 3. Tagesgebet

Nach Deiner großen Güte, o HErr,
erzeige uns Deine unaussprechli-
che Barmherzigkeit, reinige uns da-
durch und tilge alle unsere Sünden;
und die Strafen, welche wir gerech-
terweise verdient hätten, erlaß uns;
durch Jesum Christum unseren
HErrn, der in der Einheit des Heili-
gen Geistes mit Dir lebt und
herrscht in alle Ewigkeit. A. Amen.

14. Gebete

O HErr, unser himmlischer Va-
ter, allmächtiger, ewiger Gott,

der Du uns wohlbehalten den An-
fang dieses Tages hast erleben las-
sen; bewahre uns durch Deine
mächtige Kraft und gib, daß wir
heute in keine Sünde fallen, noch
in irgend eine Gefahr geraten, son-
dern daß all unser Wandel durch
Deine Führung so geleitet werde,
daß wir allezeit tun, was recht ist
vor Deinem Angesicht; durch Je-

sum Christum, unseren HErrn.
A. Amen.

Allmächtiger, barmherziger Vater,
der Du uns die Verheißung dieses
und des zukünftigen Lebens gege-
ben hast; wir bitten Dich, Du wol-
lest uns Deinen Segen geben für al-
les, was wir besitzen, und verleihe,
daß es uns an Kleidung und Nah-
rung genügt, damit unsere Tage von
Ruhe und Frieden erfüllt seien. Sei
mit allen, die ihr Tagewerk begon-
nen haben, und erfreue ihre Her-
zen durch den Ertrag ihrer Arbeit.
Verleihe auch allen Vermögenden
Deine Gnade, mildtätig mit ihrem
Gute umzugehen, den Armen ver-
schaffe Du jederzeit Hilfe und
Schutz, damit Dich jeder in seinem
Stande rühme und lobe, um Jesu
Christi willen, unseres HErrn.
A. Amen.

15. Fürbittgebete

Erwacht ist unsere Seele von der
Nacht zu Dir, o Gott, denn das

Licht Deiner Gebote leuchtet auf
Erden. Lehre uns Rechtschaffen-
heit und Wahrheit üben in Deiner
Furcht; denn Dich loben und prei-
sen wir, der Du wahrhaftig unser
Gott bist. Neige Dein Ohr zu uns
und erhöre uns; gedenke aller, o
HErr, die nun vor Dir erscheinen,
und errette uns durch Deine Macht,
um Jesu Christi willen, unseres
HErrn. A. Amen.
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Gott und Vater unseres HErrn Jesu
Christi, Du hast uns wiederum auf-
gerichtet und zum Gebet versam-
melt. Erweise uns Gnade, damit
Dich unsre Lippen preisen, und
nimm die Huldigung unsres Dien-
stes an. Lehre uns Deine himmli-
sche Satzung, denn vollkommen zu
beten wissen wir nicht, wenn Du, o
HErr, uns durch Deinen Heiligen
Geist nicht anleitest. Verzeihe, ver-
gib und übe Nachsicht mit unserer
Unvollkommenheit. Würdest Du
die Übertretungen beachten, HErr,
wer könnte vor Dir bestehen? Bei
Dir ist jedoch unsere Erlösung, un-
ser Heil bist Du und unser Helfer,
der Heilige und der mächtige
Schirmherr unseres Lebens; des-
halb lobpreisen wir die Macht Dei-
nes Reiches, des Vaters und des
Sohnes und des Heiligen Geistes,
heute und täglich, und in alle Ewig-
keit. A. Amen.

16. Danksagung – dazu stehen

Allmächtiger Gott, Vater aller
Barmherzigkeit, wir, Deine un-

würdigen Diener, sagen Dir demü-
tig und herzlich Dank, für alle Dei-
ne Güte und Liebe gegen uns und
gegen alle Menschen.

Wir preisen Dich für unsere Er-
schaffung und Erhaltung, und für
alle Segnungen dieses Lebens; vor
allem aber für Deine unschätzbare
Liebe in der Erlösung der Welt
durch unsern HErrn Jesum Chris-

tum; für die Mittel der Gnade und
für die Hoffnung der Herrlichkeit.

Und wir bitten Dich, verleihe uns
ein so lebendiges Bewußtsein aller
Deiner Gnadenerweisungen, daß
unsere Herzen mit aufrichtiger
Dankbarkeit erfüllt seien, und wir
Dein Lob verkünden nicht allein
mit unseren Lippen, sondern auch
mit unserem Leben, indem wir uns
ganz Deinem Dienste hingeben,
und unser Leben lang vor Dir wan-
deln in Heiligkeit und Gerechtig-
keit, und warten auf die selige
Hoffnung und herrliche Erschei-
nung des großen Gottes und unse-
res Heilandes Jesu Christi; wel-
chem mit Dir und dem Heiligen
Geiste sei alle Ehre und Ruhm in
Ewigkeit. A. Amen.

17. Priesterliche Fürbitte

Lied

Heilig, Heilig, Heilig, * sei geprie-
sen ohne End, * Starker Gott im
Sakrament!

Gebet

Allmächtiger, ewiger Gott, all-
barmherziger Vater, in dessen

Gegenwart unser HErr Jesus Chris-
tus, unser Hohenpriester und Für-
sprecher, nicht aufhört, durch die
Verdienste seines Leidens Fürbitte
für uns einzulegen; wir bitten Dich
demütig, blicke herab auf uns, Dei-
ne unwürdigen Diener, die wir in
seinem Namen uns Dir nahen und
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auf Deinem Altar diese heiligen
Gaben darstellen, das Gedächtnis
des einen Opfers, das einmal für
uns dargebracht wurde, und um
der Verdienste willen jenes seines
Opfers, erhöre Du im Himmel, Dei-
ner Wohnstätte, die Bitten und Ge-
bete, welche vor Dich gebracht
worden sind in Deiner heiligen Kir-
che. Gieße die Fülle Deines Erbar-
mens über alle Deine Geschöpfe
aus; befestige Deine Kirche mit
himmlischer Gnade; sammle Dir
die Vollzahl Deiner Auserwählten;
erquicke Deine entschlafenen Hei-
ligen mit Frieden und Freude, und
beschleunige die Zukunft und das
Reich Deines Sohnes, welchem mit
Dir, o allmächtiger Vater, und dem
Heiligen Geiste, dem einen leben-
digen und wahren Gott, sei alle
Ehre und Ruhm, Anbetung und
Lob, nun und immerdar. A. Amen.

18. Hymnus – alle stehen

Hymn. 1T !!!F!!!rP!!!!!tBP!!!u!!!!!!P!!B!bvP!tP!P!!tztP!!!!
Des Königs Fahnen ziehn

!!!rpdsY!!!-PPtptpP!zPP
einher, * es glänzt ge-

!!!!!rXw!PPrP!!!!eCP!!wPPP!!aYPP-PP!wp!!!!wp
heimnisvoll und hehr * das Kreuz,

Pr!!!!wqP!!!!!rPPrtB!!!!tPP!!!gfPP-P!!!!rPPPPP!!
daran das Leben starb * und

!!rBu!nbP!!zP!!!!rXw!!P!!!!rPPPeCP!!!wP!!!!aYPPPp_!__
Le - ben aus dem Tod erwarb.

2. Erfüllt ist, was im Seherdrang *
in frommem Lied einst David sang,
* den Völkern, daß nach Kreuzes-
leid * Gott herrscht gerecht zu jeder
Zeit.

3. Heil dir, zur Waage aufgestellt *
des Leibes, der als Preis der Welt *
an deinem Balken mächtig wog *
und ihren Raub der Höll entzog.

Leicht verbeugt

4. Dich, Quell des Heiles, liebend
preist, * Dreiein’ger Gott, ein jeder
Geist; * hast uns des Kreuzes Sieg
gewährt, * so sei uns auch der Lohn
beschert!

!!!F!!!wewPaYPpppppPP!!Pp_!__
Amen.

19. Die Morgenbetrachtung

20. Lied des Zacharia

Stehend:

Gepriesen † sei der HErr, der Gott |
Israels * denn Er hat sein Volk be-
sucht und ge|schaffen ihm Erlö-
sung; * Er hat uns einen starken
Ret|ter erweckt * im Hause | seines
Knechtes David.

So hat Er verheißen von | alters her
* durch den Mund seiner | heiligen
Propheten. * Er hat uns errettet vor
| unsern Feinden * und aus der
Hand | aller, die uns hassen;

Er hat das Erbarmen mit den Vä-
tern an uns vollendet und an sei-
nen heiligen | Bund gedacht, * an
den Eid, den Er unserem Vater
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Abra|ham geschworen hat; * Er hat
uns geschenkt, daß wir aus Fein-
deshand befreit, Ihm furchtlos die-
nen in Heiligkeit und Ge|rechtig-
keit * vor seinem Angesicht | alle
unsere Tage.

Und du, Kind, wirst Prophet des |
Höchsten heißen; * denn Du wirst
dem HErrn vorangehen und | Ihm
den Weg bereiten. * Du wirst sein
Volk mit der Erfahrung des | Heils
beschenken * in der Ver|gebung al-
ler Sünden.

Durch die barmherzige Liebe | uns-
res Gottes * wird uns besuchen das
aufstrahlen|de Licht aus der Höhe,
* um allen zu leuchten, die in Fins-

ternis sitzen und im Schat|ten des
Todes, * und unsere Schritte zu
lenken | auf den Weg des Friedens.

Kniend:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne * und | dem Heiligen Geiste, *
wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit * in | Ewigkeit. Amen.

21. Segen – Liturg

†Die Gnade unseres HErrn Jesu
Christi und die Liebe Gottes und

die Gemeinschaft des Heiligen
Geistes sei mit euch allen immer-
dar. A. Amen.
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z Abendgebetsdienst

Göttliche Lesung: Aus der ersten Epistel St. Johannes – 3, 13 - 24



1. Anrufung

Im Namen des Vaters † und des
Sohnes und des Heiligen Geis-

tes. A. Amen.

2. Sündenbekenntnis
Lasset uns beten. – knien

Alle:Wir danken Dir, HErr, Gott
der Mächte, daß Du uns

gewürdigt hast, zu dieser Stunde
wieder vor Deinen heiligen Altar zu
treten und um Deine Barmherzig-
keit zu flehen für unsere Sünden
und für die Irrtümer Deines gesam-
ten Volkes. Nimm, o HErr, unser
Gebet an. Würdige uns, Dir Gebe-
te, flehentliche Bitten und geistli-
che Opfer für Dein ganzes Volk
darzubringen. Mache uns, die Du
zu Deinem Dienste bestellt hast,
fähig, Dich allezeit und überall in
der Kraft des Heiligen Geistes ohne
Schuld und Tadel, mit dem Zeugnis
eines reinen Gewissens anzurufen,
auf daß Du uns in Deiner großen
Güte erhören und erlösen mögest,
durch Jesum Christum, unseren
HErrn. A. Amen.

3. Absolution

Der allmächtige Gott, der Vater
unseres HErrn, Jesu Christi,

der nicht will den Tod des Sünders,
sondern daß er sich bekehre von
seinem gottlosen Wesen und lebe;
Er sei euch gnädig, schenke † euch
völlige Erlassung und Vergebung
und spreche euch los von allen eu-
ren Sünden, Missetaten und Über-
tretungen. A. Amen.

4. Friedensgruß – des höheren Amtes:

Friede sei mit euch. A. Amen.
5. Aufruf
O HErr, öffne Du unsere Lippen.
A. Und unser Mund soll Dein Lob
verkünden.
O Gott, errett’ uns schleunig.
A. O HErr, eile uns zu helfen.
Stehend:Ehresei dem Vater und dem
Sohne und dem Heiligen Geiste:
A. Wie es war im Anfang, so jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. Amen.
6. Lesung vor dem HErrn – alle sitzen.
Dieses Wort sei Stärkung unserem
Glauben. Aufstehen. A. Dank sei Dir,
o Gott.
7. Alle sprechen gemeinsam:

Ich glaube an Gott, Vater den All-
mächtigen, Schöpfer Himmels

und der Erde. Und an Jesum Chri-
stum, seinen eingeborenen Sohn,
unseren HErrn, der empfangen ist
vom Heiligen Geiste, geboren aus
Maria, der Jungfrau, gelitten unter
Pontio Pilato, gekreuzigt, gestor-
ben und begraben. Abgestiegen in
das Totenreich, am dritten Tage
wieder auferstanden von den To-
ten, aufgefahren in die Himmel,
sitzt zur Rechten Gottes, des all-
mächtigen Vaters, woher er kom-
men wird, zu richten Lebende und
Tote. Ich glaube an den Heiligen
Geist, die heilige katholische Kir-
che, Gemeinschaft der Heiligen,
Vergebung der Sünden, Auferste-
hung des Fleisches und das ewige
Leben. Amen.
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8. Psalm

Ps. 23 1
Der HErr ist mein Hirt, mir |

wird nichts mangeln,*2er läßt mich
auf | grünen Auen lagern; * an Was-
ser mit Ruheplätzen | führt er mich.
* 3Labsal | gibt er meiner Seele.

Er leitet mich auf rechter Bahn um
seines | Namens willen. * 4Auch
wenn ich wandern muß in finst’rer
Schlucht, ich | fürchte doch kein
Unheil; * denn Du | bist bei mir. *
Dein Hirtenstab und | Stock, sie
sind mein Trost.
5
Du deckst für mich den Tisch an-

gesichts | meiner Gegner. * Du
salbst mein Haupt mit Öl, mein |
Kelch ist übervoll. * 6Nur Glück
und Gunst begleiten mich alle Tage
| meines Lebens, * und ich darf wei-
len im Hause des HErrn, so|lang
die Tage währen.

Leicht verbeugt:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.
9. Der liturgische Gruß

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Lasset uns beten. oder:

Laßt uns beten zu Gott, dem
HErrn, der uns zu seinem Volk er-
wählt hat: Alle knien nieder.

10. Bitteneröffnung

HErr, erbarme Dich (unser).
A. HErr, erbarme Dich unser.

Christe, erbarme Dich unser.
A. Christe, erbarme Dich unser.

HErr, erbarme Dich unser.
A. HErr, erbarme Dich unser.

Vater unser im Himmel, gehei-
ligt werde Dein Name; Dein

Reich komme; Dein Wille gesche-
he, wie im Himmel so auf Erden.
Unser tägliches Brot gib uns heute
und vergib uns unsere Schuld, wie
auch wir vergeben unseren Schul-
digern, und führe uns nicht in Ver-
suchung, sondern erlöse uns von
dem Bösen. Amen.

11. Die Bitten vom Dienstag

Du sprichst zu uns durch die Zei-
|chen der Zeit: A. gib, daß alle
Christen ihren Glauben auf dem ei-
nen HErrn in der | Einheit bauen.

Behüte alle En|gel und Bischöfe:
A. und stärke ihre Mitarbeiter in |
ihrem Dienst.

Erbarme Dich aller Häupter in |
Deiner Kirche: A. Und gib, daß sie
sich Dir | unterwerfen.

Bewahre die Völker vor Angst | und
Verzweiflung: A. Erlöse sie durch
Christi Kommen aus der | Zeit der
Trübsal.

(Dich bittend um die Gesundheit
von NN flehen wir, ) Stehe denen
bei, die sich dem Dienst an den |
Kranken widmen: A. Schenke ih-
nen Herzlichkeit | und Geduld.
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Du öffnest und nie|mand kann
schließen: A. Öffne Deinen ent-
schlafenen Heiligen mit allen Dei-
nen Erstlingen das Tor zum e|wigen
Leben.

12. Gebetsaufforderung

Lasset uns beten.

13. Versammlungsgebete

13. 1. Zeitgebet

Ob der Sünde sind wir fern
vom Paradies, von Deinem
Angesichte und von Deiner

Gegenwart, o allmächtiger Gott.
Dein Wille sei es, o Gott, erbar-
mungsvoller König, Dich wiederum
über uns und über Dein Heiligtum
zu erbarmen, in Deiner großen
Güte es schnell zu vollenden und
seine Ehre zu erhöhen. Unser Va-
ter, offenbare die Ehre Deines
himmlischen Reiches bald über
uns; erstrahle und erhebe Dich
über uns vor den Augen alles Le-
benden. Mache voll die Zahl Dei-
ner Auserwählten und unsere Zer-
streuten sammle von den Enden
der Erde. O bringe uns in die
himmlische Stadt Jerusalem, zur
ewigen Freude. A. Amen.

13. 2. Wochengebet

Wir bitten Dich, allmächtiger Gott,
siehe auf Deine Familie, damit
durch Deine Freigebigkeit ihr leib-
liches Leben Führung und ihr geis-
tiges Leben durch Deine Obhut
Schutz habe; durch Jesum Chris-

tum, Deinen Sohn, unseren HErrn.
A. Amen.

13. 3. Tagesgebet

Nach Deiner großen Güte, o HErr,
erzeige uns Deine unaussprechli-
che Barmherzigkeit, reinige uns da-
durch und tilge alle unsere Sünden;
und die Strafen, welche wir gerech-
terweise verdient hätten, erlaß uns;
durch Jesum Christum unseren
HErrn, der in der Einheit des Heili-
gen Geistes mit Dir lebt und
herrscht in alle Ewigkeit. A. Amen.

14. Gebete

Großer und Wunderbarer, Gott,
Du Allherrscher, Du be-

herrschst alles in unbeschreiblicher
Güte und grenzenloser Fürsorge.
Auf unsrem Weg wurde uns unter
Deiner Obhut alles zuteil, was wir
heute erlebt und dank Deiner Vor-
sehung erfahren haben. Du bist es,
der uns zum Unterpfand Deines
verheißenen Reiches hierher ge-
bracht und so vor mancherlei Übel
bewahrt hat: wir bitten Dich, laß
uns diesen Abend auch in Gerech-
tigkeit und Wahrheit vor dem Ant-
litz Deiner göttlichen Herrlichkeit
vollenden, damit wir Dir danken,
dem allein guten und menschenlie-
benden Gott, dem Vater und dem
Sohn und dem Heiligen Geist, jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. A. Amen.

Allmächtiger Gott, der Du den
Wankenden das Licht Deiner
Wahrheit leuchten läßt, damit sie
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wiederkehren auf den Pfad der Ge-
rechtigkeit; gewähre allen, die in
die Gemeinschaft des Evangeliums
Jesu Christi aufgenommen sind,
daß sie alles vermeiden, was ihrem
Bekenntnis widerspricht, und al-
lem nachstreben, was demselben
gemäß ist; durch Jesum Christum,
unseren HErrn. A. Amen.

15. Fürbittgebete

Erleuchte unsere Finsternis, o
HErr, und beschütze uns durch

Deine große Barmherzigkeit vor al-
len Gefahren und Unfällen dieser
Nacht; gedenke aller, die Dich vor
ihrer Nachtruhe aufsuchen und zu
Dir beten - nimm uns alle in Deine
schützenden Hände auf, um der
Liebe Jesu Christi willen, unseres
HErrn. A. Amen.

HErr, unser Gott, Du hast die Him-
mel geneigt und bist zum Heil der
gesamten Menschheit herabgestie-
gen; schau auf jene, die Dein Zeug-
nis angenommen haben und keine
Menschenhilfe erwarten, sondern
auf Deine Gnade harren und sehn-
lich Dein Heil erwarten. Behüte sie
jederzeit, auch an diesem Abend
und dieser anbrechenden Nacht,
vor jedem Feind und feindlichem
Werk des Bösen, vor eitlen Gedan-
ken und arglistigem Sinn; denn ge-
lobt und hoch zu preisen ist das
Reich Deiner Herrschaft, des Va-
ters und des Sohnes und des Heili-
gen Geistes, jetzt und allezeit, in
Ewigkeit. A. Amen.

16. Danksagung – dazu stehen

Allmächtiger Gott, Vater aller
Barmherzigkeit, wir, Deine un-

würdigen Diener, sagen Dir demü-
tig und herzlich Dank, für alle Dei-
ne Güte und Liebe gegen uns und
gegen alle Menschen.

Wir preisen Dich für unsere Er-
schaffung und Erhaltung, und für
alle Segnungen dieses Lebens; vor
allem aber für Deine unschätzbare
Liebe in der Erlösung der Welt
durch unsern HErrn Jesum Chris-
tum; für die Mittel der Gnade und
für die Hoffnung der Herrlichkeit.

Und wir bitten Dich, verleihe uns
ein so lebendiges Bewußtsein aller
Deiner Gnadenerweisungen, daß
unsere Herzen mit aufrichtiger
Dankbarkeit erfüllt seien, und wir
Dein Lob verkünden nicht allein
mit unseren Lippen, sondern auch
mit unserem Leben, indem wir uns
ganz Deinem Dienste hingeben,
und unser Leben lang vor Dir wan-
deln in Heiligkeit und Gerechtig-
keit, und warten auf die selige
Hoffnung und herrliche Erschei-
nung des großen Gottes und unse-
res Heilandes Jesu Christi; wel-
chem mit Dir und dem Heiligen
Geiste sei alle Ehre und Ruhm in
Ewigkeit. A. Amen.

17. Priesterliche Fürbitte – Lied

Heiliger Gott und HErr, Heiliger
Starker, Heiliger Unsterblicher, –
HErr, erbarme Dich! * Heilig, Hei-
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lig, Heilig, Vater im Himmel, sei ge-
priesen ewig, HErr Gott Sabaoth.

oder ein anderes Heilig - Lied

Gebet

Allmächtiger, ewiger Gott, all-
barmherziger Vater, in dessen

Gegenwart unser HErr Jesus Chris-
tus, unser Hohenpriester und Für-
sprecher, nicht aufhört, durch die
Verdienste seines Leidens Fürbitte
für uns einzulegen; wir bitten Dich
demütig, blicke herab auf uns, Dei-
ne unwürdigen Diener, die wir in
seinem Namen uns Dir nahen und
auf Deinem Altar diese heiligen
Gaben darstellen, das Gedächtnis
des einen Opfers, das einmal für
uns dargebracht wurde, und um
der Verdienste willen jenes seines
Opfers, erhöre Du im Himmel, Dei-
ner Wohnstätte, die Bitten und Ge-
bete, welche vor Dich gebracht
worden sind in Deiner heiligen Kir-
che. Gieße die Fülle Deines Erbar-
mens über alle Deine Geschöpfe
aus; befestige Deine Kirche mit
himmlischer Gnade; sammle Dir
die Vollzahl Deiner Auserwählten;
erquicke Deine entschlafenen Hei-
ligen mit Frieden und Freude, und
beschleunige die Zukunft und das
Reich Deines Sohnes, welchem mit
Dir, o allmächtiger Vater, und dem
Heiligen Geiste, dem einen leben-
digen und wahren Gott, sei alle
Ehre und Ruhm, Anbetung und
Lob, nun und immerdar. A. Amen.

18. Hymnus – Pangue lingua – alle stehen

Hymn.

!!!Hpp!!!!eCP!!!rePPrPPzpP!!zt!!!!!Prp!tppppppPP!
Von dem lorbeerreichen Strei-

!!!fdP-PPtPzPPuMP!!!rePPzp!!trP!PPpppppppP
te * töne meiner Stimme

P!!fPp|P!!rp!!r!--ztpepppPP!PppppppP!uBtP!!!zP!!!reP!!!
Klang, * auf des Kreuzes Sieges-

PppP-pp!!!Cp!!!reppp!!!!PrVPP!tzgpPr!PP!r-pp!!!!!tr!!zpP!!!!
zeichen * sing’ ich den Tri-umph-

Ppp|PPrP!!!r!-ztP!!!!!!epppp!!!!tr!!!fpppppP!!!!uBt!!zpPreP!
gesang, * wie der Weltheiland sich

Ppp-pPpCprepppPPPrVP!!!!tzgPPrp!!!!!r!-ppptrP!!!!zPP
opfert * und das Lamm den Tod

Ppppppppp!!pP|!|PPtrP!!!!fpppppppPP
bezwang.

2. In dem Werk der Menschenret-
tung * tat die Weisheit jenen Zug, *
daß die Kunst verdarb die Künste *
des Verführers voll von Trug, * und
von daher Heilung brachte, * wo
der Feind uns Wunden schlug.

3. Aber als Er auf der Erde * hinge-
wandelt dreißig Jahr, * sieh, da gibt
Er als Erlöser * willig Sich dem
Tode dar, * und das Gotteslamm
als Opfer * wird erhöht am Kreuz-
altar.
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Leicht verbeugt

4. Ewig sei Dir Ruhm und Ehre, *
Heiligste Dreifaltigkeit! * Gleich
dem Vater, gleich dem Sohne, *
gleich dem Heil’gen Geist geweiht:
* einen in den drei Personen * lobe
alle Welt und Zeit.

HPpppppppp!!!!p|!|PrtrPdCppppppppP
Amen.

19. Die Abendbetrachtung

20. Loblied Mariens
Stehend:

Meine Seele er|hebt † den HErrn *
und mein Geist jubelt | in Gott, mei-
nem Retter.* Denn Er hat | angese-
hen * die Nied|rigkeit seiner Magd.

Siehe, | von nun an * preisen mich
se|lig alle Geschlechter. * Denn der
Mächtige hat Großes an | mir ge-
tan, * und | heilig ist sein Name.

Er erbarmt sich von Geschlecht | zu
Geschlecht * über | alle, die Ihn
fürchten. * Er vollbringt mit seinem

Arm macht|volle Taten: * Er zer-
streut, die im Her|zen voll Hochmut
sind.

Er stürzt die Mächti|gen vom Thron
* und er|höht die Niedrigen. * Die
Hungernden beschenkt Er mit | sei-
nen Gaben * und ent|läßt die Rei-
chen leer.

Er nimmt sich seines Knechtes
Is|rael an * und | denkt an sein Er-
barmen, * das Er unsern Vätern
ver|heißen hat, * Abraham und sei-
nen Nach|kommen ewiglich.

Kniend:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne * und | dem Heiligen Geiste, *
wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit * in | Ewigkeit. Amen.

21. Segen – Liturg

†Die Gnade unseres HErrn Jesu
Christi und die Liebe Gottes und

die Gemeinschaft des Heiligen
Geistes sei mit euch allen immer-
dar. A. Amen.
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‘4. Mittwoch
z Morgengebet

Göttliche Lesung: Aus dem 3. Buch Mose, dem Levitengesetz – 9, 12 - 24



1. Anrufung in der Osternovene

Der Liturg in der Ostpforte:

Gelobt seist Du, HErr, unser
Gott, Du Herrscher des Alls –

durch die Auferstehung † Jesu
Christi hast Du diese Zeit erfüllt
und vollendet; darum gedenken wir
Deiner Gnade und loben Dich:
A. Gepriesen bist Du, HErr und
Gott, unser Vater, der Du uns Le-
ben und Erhaltung und diese Zeit
gegeben hast.

Alle, auch der Liturg, knien nieder.

Gelobt seist Du, HErr, unser Gott:
Gott Abrahams, Gott Isaaks und
Gott Jakobs. Du erfreust uns durch
alle Deine Wohltaten, Du Schöpfer
des Alls, der Du der Frömmigkeit
der Väter gedenkst und bringst ei-
nen Erlöser ihren Kindern, um Dei-
nes Namens willen in Liebe. A. Ge-
priesen sei, der da kommt im Na-
men des HErrn. Hosanna in der
Höhe.

Wer ist wie Du, Vater des Erbar-
mens, der seiner Geschöpfe in
Barmherzigkeit gedenkt, damit sie
leben. Wir wollen Deinen Namen
auf Erden heiligen, wie man ihn in
den Himmeln der Höhe heiligt, wo
sich himmlische Heerscharen zuju-
beln: A. Heilig, Heilig, Heilig, Herr,
Gott Sabaot. Voll sind Himmel und
Erde Deiner Herrlichkeit.

Ein Chor dem andern gegenüber
jubelt mit Freude und lobt:
A. Gelobt sei die Herrlichkeit des

HErrn von seiner heiligen Stätte
aus, gelobt sei die Herrlichkeit des
HErrn aus seinem Heiligtum.

Du bist es, o Gott, der in seinem
heiligen Wort verheißen hat: A. Re-
gieren wird der HErr in Ewigkeit,
Dein Gott, Zion, von Geschlecht zu
Geschlecht.

Über die Gerechten, über die
Frommen, über die Diener und die
Ältesten Deines Volkes, über das
Haus Israel, über den Überrest,
über die Bekehrten, über die Bü-
ßenden und über uns alle, komme
Dein Erbarmen herab, HErr, unser
Gott – gib guten Lohn allen, die auf
Deinen Namen in Wahrheit ver-
trauen, damit wir nicht zuschanden
werden, denn auf Dich vertrauen
wir. A. Gelobt seist Du, HErr, Stüt-
ze und Zuversicht der Frommen!

Nach Deiner Stadt Jerusalem keh-
re in Erbarmen zurück, wohne wie-
der in ihr, wie Du gesprochen, er-
baue sie bald in unseren Tagen als
ewigen Bau und offenbare schnell
Davids Thron. Tröste, HErr, unser
Gott, die um Zion trauern und die
um Jerusalem weinen, und die
Stadt, die trauert, weil sie ohne ihre
Kleider, zerstört sind ihre Paläste,
verachtet ist ihre Ehre, verödet,
weil sie unbewohnt; sie sitzt da mit
verhülltem Haupt wie eine un-
fruchtbare Frau, die nie geboren.
Alle Diener und Dienerinnen legen sämt-
liche Obergewänder oberhalb der Stola
und liturgische Kopfbedeckungen ab,
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auch alle Frauen streifen ihre Kopfbede-
ckungen und Kopftücher ab; der Liturg
kniet in der Ostpforte nieder und der Pro-
phet streut ihm die Asche aufs Haupt mit

den Worten:

Richte dein Gesicht zu Gott, dem
HErrn. A. Amen.

Sodann streut der Liturg allen aus der
Ostpforte die Asche stehend mit densel-
ben Worten aufs Haupt. Bei großer An-
zahl von Mitgläubigen kann die Asche
an weiteren geeigneten Plätzen oder Ne-
benaltären im Kirchenschiff ausgestreut
werden. Nachdem alle Anwesenden das
Aschenkreuz empfangen haben, gehen
alle Diener, welche daran beteiligt waren,
zum Diakonentisch, um ihre Hände zu
waschen. Danach knien alle und der Li-

turg setzt fort:

Hh
Err, Du großer, starker und
furchterregender Gott, Du
bewahrst denen, die Dich

lieben und Deine Gebote halten,
Deinen Bund und Deine Gnade;
darum höre jetzt, unser Gott, unser
Gebet und unser Flehen: HErr, laß
auch um Deiner selbst willen Dein
Angesicht über Deinem Heiligtum
leuchten, das verwüstet daliegt,
und wende jetzt Deinen Zorn von
Deiner Stadt Jerusalem und von
Deinem heiligen Berg ab, wie es
Deinen früheren hilfreichen Taten
entspricht. Gelobt seist Du, HErr,
der Du Zion tröstest und Jerusalem
erbaust! A. Gepriesen bist Du,
HErr, Du Stütze und Zuversicht der
Treuen.

Den Sprößling Davids laß vor
aller Augen offenbar werden,

gekleidet in Deiner Macht und Ma-
jestät – denn er ist Dein Sohn, Licht
aus Licht; sein Horn erhöhe durch
Deine Hilfe, denn auf Deine Hilfe
hoffen wir täglich. A. Gelobt seist
Du, HErr, der Du uns Hilfe kom-
men läßt!

Alle fungierenden Diener nehmen die
Stellung für die Brandopfergebete ein.

Lasset uns beten! – knien

2. Sündenbekenntnis

Alle:Wir danken Dir, HErr, Gott
der Mächte, daß Du uns

gewürdigt hast, zu dieser Stunde
wieder vor Deinen heiligen Altar zu
treten und um Deine Barmherzig-
keit zu flehen für unsere Sünden
und für die Irrtümer Deines gesam-
ten Volkes. Nimm, o HErr, unser
Gebet an. Würdige uns, Dir Gebe-
te, flehentliche Bitten und geistli-
che Opfer für Dein ganzes Volk
darzubringen. Mache uns, die Du
zu Deinem Dienste bestellt hast,
fähig, Dich allezeit und überall in
der Kraft des Heiligen Geistes ohne
Schuld und Tadel, mit dem Zeugnis
eines reinen Gewissens anzurufen,
auf daß Du uns in Deiner großen
Güte erhören und erlösen mögest,
durch Jesum Christum, unseren
HErrn. A. Amen.

42

‘4. Mittwoch



3. Absolution

Der allmächtige Gott, der Vater
unseres HErrn, Jesu Christi,

der nicht will den Tod des Sünders,
sondern daß er sich bekehre von
seinem gottlosen Wesen und lebe;
Er sei euch gnädig, schenke † euch
völlige Erlassung und Vergebung
und spreche euch los von allen eu-
ren Sünden, Missetaten und Über-
tretungen. A. Amen.

4. Friedensgruß – des höheren Amtes:

Friede sei mit euch. A. Amen.

5. Aufruf
O HErr, öffne Du unsere Lippen.
A. Und unser Mund soll Dein Lob
verkünden.
O Gott, errett’ uns schleunig.
A. O HErr, eile uns zu helfen.
Stehend:Ehresei dem Vater und dem
Sohne und dem Heiligen Geiste:
A. Wie es war im Anfang, so jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. Amen.
6. Lesung vor dem HErrn – alle sitzen.
Dieses Wort sei Stärkung unserem
Glauben. Aufstehen. A. Dank sei Dir,
o Gott.

7. Alle sprechen gemeinsam:

Ich glaube an Gott, Vater den All-
mächtigen, Schöpfer Himmels

und der Erde. Und an Jesum Chri-
stum, seinen eingeborenen Sohn,
unseren HErrn, der empfangen ist
vom Heiligen Geiste, geboren aus
Maria, der Jungfrau, gelitten unter
Pontio Pilato, gekreuzigt, gestor-
ben und begraben. Abgestiegen in

das Totenreich, am dritten Tage
wieder auferstanden von den To-
ten, aufgefahren in die Himmel,
sitzt zur Rechten Gottes, des all-
mächtigen Vaters, woher er kom-
men wird, zu richten Lebende und
Tote. Ich glaube an den Heiligen
Geist, die heilige katholische Kir-
che, Gemeinschaft der Heiligen,
Vergebung der Sünden, Auferste-
hung des Fleisches und das ewige
Leben. Amen.

8. Psalm

Ps. 3 HErr, wie zahlreich sind mei-
|ne Bedränger! * Gar viele erheben
| sich nun wider mich. * 3Viele sind
es, die | von mir sagen: * ”Für den
gibt es | bei Gott keine Hilfe!”
4
Doch Du, HErr, bist Schild | um

mich her, * bist mein | Ruhm, er-
hebst mein Haupt. * 5Rufe ich | laut
zum HErrn, * so erhört er mich von
| seinem heil’gen Berg.
6
Ich legte mich nieder und schlum-

|merte ein; * ich erwachte wieder, |
weil der HErr mich hält. * 7Ich
fürchte mich nicht vor zahl|losem
Kriegsvolk, * das ringsum sich | la-
gert wider mich.
8
Erhebe Dich, HErr, hilf mir, mein

Gott! Denn stets hast Du all mei-
nen Feinden die Wan|ge zerschla-
gen, * zerbrochen | die Zähne der
Frevler. * 9Vom HErrn | kommt die
Hilfe! * Auf Deinem | Volk ruhe
Dein Segen!
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Leicht verbeugt:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.

9. Der liturgische Gruß

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Lasset uns beten. Alle knien nieder.

10. Litaneibitten – Hirt

!!HP!!!!!!zPPrP!!!rPP!eP!!!!fpp!!!!pp_
HErr, erbarme Dich.

A. HErr, erbarme Dich.

!!HP!!!!!!!!!!!zPrP!rP!!!rPP!eP!!!fpPPp!!!!P_
Christe, erbarme Dich.

A. Christe, erbarme Dich.

!!HP!!!!!!zPPrP!!!rPP!eP!!!!fppp!!!!p_
HErr, erbarme Dich.

A. HErr, erbarme Dich.

!!H!!!!}pp!!zp!!up!!g!!!!!!!-!!p!!!tP!PP!!
Gott Vater im Himmel, A. sei

!!H!!]p!!!!P!!!tp!rPPtpP!!hPhP!!!!!p!!_
uns armen Sündern gnädig.

!!H!!!!}pp!!pP!!!!p!zp!!j!!P!!!!!!!p!-
Gott Sohn, Erlöser der Welt,

!!H!!!!!!!]pP!!!!!!!P!!!!!!!!!P!!!!!rPPtp!!!!!!!h!!!!!h!!!!!!!!-
A. sei uns armen Sündern gnädig.

!!HP}pp!!pP!!!!!!!P-P!!!}Ppp!!!!P
Gott Heiliger Geist, Geist vom

!!H!!}p!!!p!!!!!!!!!!p!!uPPg!!!!!-p!!!tP!P!P!
Vater und vom Sohne, A. sei

!!H!!]p!!!!P!!!tp!rPPtp!!!!!!hPhP!!!P!!!P!!!_
uns armen Sündern gnädig.

!H!![!pp!!p}!!!!!!!P!!!!pppP!P!!!!
Gedenke, o HErr, Deiner Barmher-
zigkeit der Vergebung aller Sün-
den; verschone uns, o HErr, ver-
schone Dein Volk, das Du mit Dei-
nem teuren Blut erlöst hast und
hab’ Mitleid

!H!!!u!!!g!P!!!!P-p!!]pp!!!!!!!!rp!tPPh!!!!!!!_
mit uns. A. Verschone uns, o HErr.

Vor allem Bösen und Unheil; vor
der Übertretung Deines Gesetzes;
vor aller dämonischen List und
Versuchung; vor Deinen Strafen
und Gerichten, und vor der ewigen
Verdammnis. A. Behüte uns, o
HErr.

Von Zorn, Haß und allem bösen
Willen; von Stolz und Hochmut,
Spott und Verrat; von Gleichgültig-
keit und Trägheit und aller

!HzP!!!!u!!!!tP!!!!g!!!P-PP]p!tPrptph!!!P_
Lieblosigkeit. A.Erlöse uns,oHErr.

Vor Unwetter und Katastrophen;
vor Hunger, Krieg und Krankheit;
vor Vergiftung und Verseuchung
der Erde, vor Massenmord und ei-
nem plötzlichen

!H!!!u!!!!!!!gP!!!!!!!!-P!!]p!!!!!!!rp!!!tPPh!PP!!!!!!!!!!!_
Tode. A. Behüte uns, o HErr.

Vor Gewalttaten und Unterdrü-
ckung; vor aller Häresie und Spal-
tung; vor Schwermut und Verzweif-
lung, vor Verblendung des Geistes
und Verachtung Deines Wortes
und Deiner Gebote. A. Behüte uns,
o HErr.
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Durch das Geheimnis Deiner heili-
gen Menschwerdung; durch Deine
heilige Geburt und Beschneidung;
durch Deine Taufe, Dein Fasten
und Deine Versuchung. A. Erlöse
uns, o HErr.

Durch Deinen Todeskampf und
blutigenSchweiß;durchDeinKreuz
und Leiden;durch Dein teures Ster-
ben und Begräbnis; durch Deine
glorreiche Auferstehung und Him-
melfahrt; und durch die Herab-
kunft des Heiligen Geistes.
A. Erlöse uns, o HErr.

Durch Deine Gegenwart bis zum
Ende der Zeit und am Tag Deiner
herrlichen Erscheinung und Wie-
derkunft. A. Erlöse uns, o HErr.

!H!!!}pppP!!PPP!PP!-!!!!!zP!!!z!!!!tp!
Wir Sünder bitten Dich, erhöre

!H!r!pP!zP!!!!u!!!p!!!jP!!!!-!!pPPtP!!!!p
uns HErr und Gott. A. Wir

!H!!!!!!tPzp!!rp!eP!!!!r!!!!e!!!!!sp!!P!!!!p!P_
bitten Dich, erhöre uns.

Um den Frieden von oben und um
das Heil unserer Seelen,

!H!zP!!!!zp!!!tp!!!!!!rp!!!!!!!!h!!!!jP!!!!!!!-PP!t!!!!!
laßt uns zum HErrn flehen: A. Wir

!H!!!!!!tPzp!!rp!eP!!!!r!!!!e!!!!!sp!!P!!!!Pp!_
bitten Dich, erhöre uns.

Um den Frieden der ganzen Welt;
um den Wohlstand der heiligen
Kirche Gottes und um die Vereini-
gung aller auf den rechten Weg des
Glaubens und des Lebens, laßt uns

zum HErrn flehen: A. Wir bitten
Dich, erhöre uns.

Um den Segen für Apostel, Prophe-
ten, Evangelisten, Hirten und Leh-
rer, damit die Heiligen für die Erfül-
lung ihres Dienstes zugerüstet und
wir vollkommene Menschen wer-
den und Christus in seiner vollen-
deten Gestalt darstellen, laßt uns
zum HErrn flehen: A. Wir bitten
Dich, erhöre uns.

Um die Erleuchtung aller Bischöfe,
Priester und Diakone, damit sie
das Evangelium in Lehre und Le-
benverkünden,laßtuns zum HErrn
flehen: A. Wir bitten Dich, erhöre
uns.

Um das Glück Jerusalems, um die
Heiligung aller Orte, in welchen
Christus, der HErr war und um die
Befreiung des Berges Zion, laßt uns
zum HErrn flehen: A. Wir bitten
Dich, erhöre uns.

Um Bewahrung und Erhaltung des
gesamten Volkes, der Beschnitte-
nen am Herzen und am Fleische für
unseren Gott, laßt uns zum HErrn
flehen: A. Wir bitten Dich, erhöre
uns.

Um Liebe und wahre Gottesfurcht;
um die Gnadengaben, ihre rechte
Ausübung und um die Früchte des
Geistes, laßt uns zum HErrn fle-
hen: A. Wir bitten Dich, erhöre
uns.
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Um die Umkehr und Bekehrung;
um Trost, Hilfe und Stärkung für
alle Verzagten und Schwachen; um
den Sieg über den Tod, Sünde und
Satan, laßt uns zum HErrn flehen:
A. Wir bitten Dich, erhöre uns.

Für die Kinder der Leibesfrucht
und für die Achtung vor jedem neu-
en Leben; um die Reinheit von
Wasser, Luft und Erde, laßt uns
zum HErrn flehen: A. Wir bitten
Dich, erhöre uns.

Um den Beistand und Erlösung al-
ler verfolgten Christen, unserer lie-
ben Brüder und Schwestern und
um unsere baldige Vereinigung vor
dem erhabenen Throne Gottes,
laßt uns zum HErrn flehen: A. Wir
bitten Dich, erhöre uns.

Um die sichere Ankunft der Rei-
senden zu Wasser, zu Lande und in
der Luft; um die Gesundheit der
Kranken und um die Errettung der
Gefangenen und Unterdrückten,
laßt uns zum HErrn flehen: A. Wir
bitten Dich, erhöre uns.

Um den Nutzen unserer Unterstüt-
zung der Witwen, Waisen und Be-
dürftigen und für ihren Schutz und
Wohlstand, laßt uns zum HErrn
flehen: A. Wir bitten Dich, erhöre
uns.

Um die Barmherzigkeit für unsere
Feinde, Verfolger und Lästerer und
ihre Bekehrung, laßt uns zum
HErrn flehen: A. Wir bitten Dich,
erhöre uns.

Um gute Witterung, um reiches
Gedeihen der Früchte der Erde und
um friedvolle Zeiten, laßt uns zum
HErrn flehen: A. Wir bitten Dich,
erhöre uns.

Auch um die Bußfertigkeit des
Herzens und wahre Reue; um die
Verzeihung aller unserer Versäum-
nisse und Unwissenheiten und um
die Gnade des Heiligen Geistes,
laßt uns zum HErrn flehen: A. Wir
bitten Dich, erhöre uns.

!HP(pP!jP!kp!!!!!!!!-!!pzP!!!!z!!!!tPP!PP
Sohn Gottes, A. Wir bitten

!HP!!!!!rp!eP!!!r!!!!t!!!!hppp!P!!!Pp!_
Dich, erhöre uns.

!H!}!!pppppppp!!p
Lamm Gottes, Du nimmst hin-

!H!P!!!!}!!!ppP!!!!!tpjP!!!!!!!kp!!!p!!!!!-
weg die Sünden der Welt.

!HPPzpPzt!!!re!!!rp!!tPPhpp!!!PP!_
A. Verschone uns, o HErr.

!H!}!!pp!!ppppppp
Lamm Gottes, Du nimmst hin-

!H!P!!!!}!!!ppP!!!!tpjP!P!!kpp!!!!!-
weg die Sünden der Welt.

!H!P!!zP!!!ztP!!!r!!!!!!!!e!!!P!!rVP!!!!h!!!!PPPPP!!!p_
A. Erbarme Dich unser.

!H!}!!pppppp!!ppp
Lamm Gottes, Du nimmst hin-

!H!P!!!!}!!!ppP!!!!tpjP!P!!kp!!!p!!!!!-
weg die Sünden der Welt.

!H!P!!!!!zP!!!tPP!P!rP!!!e!!!P!!!!!rVP!!!!hp!!!pP_
A. Gib uns Deinen Frieden.
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!HP!!!P!!!zP!tBPPr!!!!!t!!!!hpppp!!!P!!!!_
Christe, höre uns.

!HP!!!P!!!!!zP!tP!zP!!r!!!!!t!!!!hppP!!!!!!!p!!!!_
A. Christe, erhöre uns.

!!HP!!!!!!zPPrP!!!rPP!eP!!!!fppp!!!!p_
HErr, erbarme Dich.

A. HErr, erbarme Dich.

!!HP!!!!!!!!!!!zPrP!rP!!!rPP!eP!!!fpPP!!!p!P_
Christe, erbarme Dich.

A. Christe, erbarme Dich.

!!HP!!!!!!zPPrP!!!rPP!eP!!!!fppp!!!p_
HErr, erbarme Dich.

A. HErr, erbarme Dich.

11. HErrengebet

!!He!!!rP!!!tP!!!!rP!!!tp!!!!zp!!!gP-!!!!!!]PP!P!!!!!
Vater unser im Himmel, geheiligt
werde Dein Name, ...

H!!!!ePPqPP!eP![pppP!!!tpp!!!
sondern erlöse uns von dem

HP!!f!!!!!d!!!!!!!!!!-!!!!dP!!!f!!!!!pp!!pP!!p!P!__
Bösen. Amen.

H!!!!!zP!PhP!!-P}!!!p!!!!!!ppppPP
O HErr, handle nicht mit uns

!!!!}ppP!!!rP!!!!!!gP!PgP!pppP!!-
nach unseren Sünden.

!!!!!!!!!]pPpppppppP!!
A. Und vergilt uns nicht nach

P!tP!!!tP!t!PP!!!zP!!t!!!g!!!fPPP!PP!!!!!!!pP!_!_
unseren Missetaten.

Mit derselben Tonhöhe – der Liturg:

vFp!tP!!!tP!rp!!!!g!!!gpp!!!p!PP!!!!_
Lasset uns beten!

Hirt:

vFrP!P!!!]P!!!pppP!!!!p!t!!!!f!!!!!!-P]!!!
O Gott, barmherziger Vater, der

Du nicht verschmähst das
Seufzen eines zerschlagenen Her-
zens, noch das Sehnen der Betrüb-
ten; stehe uns bei in unseren Bit-
ten, welche wir in allen unseren
Nöten und Widerwärtigkeiten vor
Dich bringen, sooft sie uns bedrän-
gen; erhöre uns gnädig, damit die
Übel, welche des Teufels oder der
Menschen List und Betrug gegen
uns anstiften, zunichte gemacht
und durch Deine Vorsicht und
Güte zerstreut werden; auf daß wir,
Deine Diener, von keinerlei Verfol-
gungen berührt, Dir hinfort in Dei-
ner heiligen Kirche immerdar dan-
ken mögen, durch

vF!!!!!tPrpP!!!t!!Uup!!rP!!!wpP!!!s!p!!!_
Jesum Christum, unsern HErrn.

vFP!!!!P!wP!!!!!rP!!!!tPP!!z!!!!P!!t!!!!PgpP!p-
A. Mache Dich auf, o HErr,

!!!!!!!!tP!!r!!!P!!!!tP!!!!UuP!r!!!w!!!!s!!p!!!pP!P!!!!!_!_
hilf uns und erlöse uns.

Gedenke unser und erhöre uns;
einige, vollende und heile

uns, und erfülle alle Deine Verhei-
ßungen.

vFP!!!!P!wP!!!!!rP!!!!tPP!!z!!!!P!!t!!!!PgpP!p-
A. Mache Dich auf, o HErr,

!!!!!!!!tP!!r!!!P!!!!tP!!!!UuP!r!!!w!!!!s!!p!!!pP!P!!!!!_!_
hilf uns und erlöse uns.
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12. Versammlungsgebete – Evangelist

12. 1. Zeitgebet

Ob der Sünde sind wir fern
vom Paradies, von Deinem
Angesichte und von Deiner

Gegenwart, o allmächtiger Gott.
Dein Wille sei es, o Gott, erbar-
mungsvoller König, Dich wiederum
über uns und über Dein Heiligtum
zu erbarmen, in Deiner großen
Güte es schnell zu vollenden und
seine Ehre zu erhöhen. Unser Va-
ter, offenbare die Ehre Deines
himmlischen Reiches bald über
uns; erstrahle und erhebe Dich
über uns vor den Augen alles Le-
benden. Mache voll die Zahl Dei-
ner Auserwählten und unsere Zer-
streuten sammle von den Enden
der Erde. O bringe uns in die
himmlische Stadt Jerusalem, zur
ewigen Freude. A. Amen.

12. 2. Wochengebet

Wir bitten Dich, allmächtiger Gott,
siehe auf Deine Familie, damit
durch Deine Freigebigkeit ihr leib-
liches Leben Führung und ihr geis-
tiges Leben durch Deine Obhut
Schutz habe; durch Jesum Chris-
tum, Deinen Sohn, unseren HErrn.
A. Amen.

12. 3. Tagesgebet

Allmächtiger Gott, der Du Deiner
Kirche Apostel, Propheten, Evan-
gelisten, Hirten und Lehrer gege-
ben hast, wir bitten Dich, rufe tüch-
tige und treue Arbeiter in Deinen

Weinberg, auf daß wir alle durch
Deinen Heiligen Geist hinankom-
men zur Einheit des Glaubens und
der Erkenntnis Deines Sohnes, zur
Erbauung zu vollkommenen Men-
schen und Christus in seiner voll-
endeten Gestalt darstellen. Erhöre
uns um Seinetwillen, der da lebt
und herrscht mit Dir, in der Einheit
des Heiligen Geistes, ein Gott, in
Ewigkeit. A. Amen.

13. Bittgebet - Ältester oder Liturg

Wir bitten Dich demütig, o Va-
ter, schaue mit Erbarmen

herab auf unsere Gebrechen, und
um der Ehre Deines Namens willen
wende von uns all die Übel, die wir
wohl verdient haben; und verleihe,
daß wir in allen unseren Anfech-
tungen unser ganzes Vertrauen auf
Deine Barmherzigkeit setzen und
Dir immerdar dienen in Heiligkeit
und Reinheit des Lebens, Dir zur
Ehre, durch unseren einzigen Mitt-
ler und Fürsprecher Jesum Chris-
tum, unsern HErrn. A. Amen.

14. Kurzes Dankgebet – Prophet

Allmächtiger barmherziger Va-
ter, wir preisen Deinen heili-

gen Namen für alle Deine Diener,
welche im Glauben an Dich und in
Deiner Furcht aus diesem Leben
geschieden sind; wir bitten Dich,
laß sie ruhen in Deinem Frieden;
gib uns Gnade, ihrem guten Vorbil-
de so zu folgen, daß wir mit ihnen
Deines himmlischen Reiches teil-
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haftig werden. Gewähre dieses, o
Vater, um Jesu Christi, unseres ein-
zigen Mittlers und Fürsprechers
willen. A. Amen.

Dankgebete - stehen, sonst knien.

15. 1. Fastengebet

O Gott, Du bist der Große, der
Große durch Deinen Namen,

der Große in Deinen Entschlüssen,
der Starke in Deinen Werken; Du,
der Gott und Vater Deines heiligen
Sohnes JESUS, unseres Erlösers!
Schau hernieder auf uns und auf
Deine ganze Herde, die Du durch
Ihn auserwählt hast zum Lobpreis
Deines Namens. Heilige uns an
Leib, Seele und Geist und gib, daß
wir, befreit von jeglicher Unreinheit
des Fleisches und des Geistes, das
hochwürdigste Gut erlangen. Mö-
gest Du keinen aus uns für unwür-
dig finden. Sei vielmehr unser Hel-
fer, Beistand und Beschirmer durch
Deinen Christus. Mit Ihm sei Dir
Ruhm, Ehre, Lob, Verherrlichung
und Danksagung, wie auch dem
Heiligen Geist in alle Ewigkeit.

A. Amen. Seele Christi, | heilige
mich. * Leib Chri|sti, erlöse mich. *
Blut Christi, | tränke mich. * Was-
ser der Seite | Christi, wasche mich.
* Verbirg in Deine | Wunden mich.
* Von Dir laß | nimmer scheiden
mich. * Vor dem bösen Feinde be-
|schütze mich, * zum Lob | Deiner
Herrlichkeit.

15. 2. Schlußgebet

Allmächtiger Gott, der Du uns
Gnade verliehen hast, einmü-

tig unser gemeinsames Flehen vor
Dich zu bringen; und verheißest,
wo zwei oder drei in Deinem Na-
men versammelt sind, wollest Du
ihre Bitten gewähren; erfülle nun, o
HErr, das Verlangen Deiner Knech-
te, wie es am heilsamsten für sie
sein mag; verleihe uns in dieser
Welt die Erkenntnis Deiner Wahr-
heit, und in der zukünftigen das
ewige Leben. A. Amen.

oder O HErr, erhöre gnädig die
Bitten Deines Volkes, das

zu Dir seine Stimme erhebt; gib
ihm das, was es tun soll, zu erken-
nen und zu verstehen, und Gnade
und Kraft, dasselbe auch treulich
auszurichten; durch Jesum Chri-
stum, unseren HErrn. A. Amen.

16. Eventuell freie Gebete

17. Doxologie

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.

18. Segen indikativ/deprekativ

Die Gnade unseres HErrn Jesu
Christi und die Liebe Gottes

und die Gemeinschaft † des Heili-
gen Geistes sei mit euch / uns allen
immerdar. A. Amen.
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z Abendgebetsdienst

Göttliche Lesung: Aus der ersten Epistel St. Johannes – 4, 1 - 14



1. Anrufung in der Osternovene

Der Liturg in der Ostpforte:

Gelobt seist Du, HErr, unser
Gott, Du Herrscher des Alls –

durch die Auferstehung † Jesu
Christi hast Du diese Zeit erfüllt
und vollendet; darum gedenken wir
Deiner Gnade und loben Dich:
A. Gepriesen bist Du, HErr und
Gott, unser Vater, der Du uns Le-
ben und Erhaltung und diese Zeit
gegeben hast.

Alle, auch der Liturg, knien nieder.

Gelobt seist Du, HErr, unser Gott:
Gott Abrahams, Gott Isaaks und
Gott Jakobs. Du erfreust uns durch
alle Deine Wohltaten, Du Schöpfer
des Alls, der Du der Frömmigkeit
der Väter gedenkst und bringst ei-
nen Erlöser ihren Kindern, um Dei-
nes Namens willen in Liebe. A. Ge-
priesen sei, der da kommt im Na-
men des HErrn. Hosanna in der
Höhe.

Wer ist wie Du, Vater des Erbar-
mens, der seiner Geschöpfe in
Barmherzigkeit gedenkt, damit sie
leben. Wir wollen Deinen Namen
auf Erden heiligen, wie man ihn in
den Himmeln der Höhe heiligt, wo
sich himmlische Heerscharen zuju-
beln: A. Heilig, Heilig, Heilig, Herr,
Gott Sabaot. Voll sind Himmel und
Erde Deiner Herrlichkeit.

Ein Chor dem andern gegenüber
jubelt mit Freude und lobt:
A. Gelobt sei die Herrlichkeit des

HErrn von seiner heiligen Stätte
aus, gelobt sei die Herrlichkeit des
HErrn aus seinem Heiligtum.

Du bist es, o Gott, der in seinem
heiligen Wort verheißen hat: A. Re-
gieren wird der HErr in Ewigkeit,
Dein Gott, Zion, von Geschlecht zu
Geschlecht.

Über die Gerechten, über die
Frommen, über die Diener und die
Ältesten Deines Volkes, über das
Haus Israel, über den Überrest,
über die Bekehrten, über die Bü-
ßenden und über uns alle, komme
Dein Erbarmen herab, HErr, unser
Gott – gib guten Lohn allen, die auf
Deinen Namen in Wahrheit ver-
trauen, damit wir nicht zuschanden
werden, denn auf Dich vertrauen
wir. A. Gelobt seist Du, HErr, Stüt-
ze und Zuversicht der Frommen!

Nach Deiner Stadt Jerusalem keh-
re in Erbarmen zurück, wohne wie-
der in ihr, wie Du gesprochen, er-
baue sie bald in unseren Tagen als
ewigen Bau und offenbare schnell
Davids Thron. Tröste, HErr, unser
Gott, die um Zion trauern und die
um Jerusalem weinen, und die
Stadt, die trauert, weil sie ohne ihre
Kleider, zerstört sind ihre Paläste,
verachtet ist ihre Ehre, verödet,
weil sie unbewohnt; sie sitzt da mit
verhülltem Haupt wie eine un-
fruchtbare Frau, die nie geboren.
Alle Diener und Dienerinnen legen sämt-
liche Obergewänder oberhalb der Stola
und liturgische Kopfbedeckungen ab,
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auch alle Frauen streifen ihre Kopfbede-
ckungen und Kopftücher ab; der Liturg
kniet in der Ostpforte nieder und der Pro-
phet streut ihm die Asche aufs Haupt mit

den Worten:

Richte dein Gesicht zu Gott, dem
HErrn. A. Amen.

Sodann streut der Liturg allen aus der
Ostpforte die Asche stehend mit densel-
ben Worten aufs Haupt. Bei großer An-
zahl von Mitgläubigen kann die Asche
an weiteren geeigneten Plätzen oder Ne-
benaltären im Kirchenschiff ausgestreut
werden. Nachdem alle Anwesenden das
Aschenkreuz empfangen haben, gehen
alle Diener, welche daran beteiligt waren,
zum Diakonentisch, um ihre Hände zu
waschen. Danach knien alle und der Li-

turg setzt fort:

Hh
Err, Du großer, starker und
furchterregender Gott, Du
bewahrst denen, die Dich

lieben und Deine Gebote halten,
Deinen Bund und Deine Gnade;
darum höre jetzt, unser Gott, unser
Gebet und unser Flehen: HErr, laß
auch um Deiner selbst willen Dein
Angesicht über Deinem Heiligtum
leuchten, das verwüstet daliegt,
und wende jetzt Deinen Zorn von
Deiner Stadt Jerusalem und von
Deinem heiligen Berg ab, wie es
Deinen früheren hilfreichen Taten
entspricht. Gelobt seist Du, HErr,
der Du Zion tröstest und Jerusalem
erbaust! A. Gepriesen bist Du,
HErr, Du Stütze und Zuversicht der
Treuen.

Den Sprößling Davids laß vor
aller Augen offenbar werden,

gekleidet in Deiner Macht und Ma-
jestät – denn er ist Dein Sohn, Licht
aus Licht; sein Horn erhöhe durch
Deine Hilfe, denn auf Deine Hilfe
hoffen wir täglich. A. Gelobt seist
Du, HErr, der Du uns Hilfe kom-
men läßt!

Alle fungierenden Diener nehmen die
Stellung für die Brandopfergebete ein.

Lasset uns beten! – knien

2. Sündenbekenntnis

Alle:Wir danken Dir, HErr, Gott
der Mächte, daß Du uns

gewürdigt hast, zu dieser Stunde
wieder vor Deinen heiligen Altar zu
treten und um Deine Barmherzig-
keit zu flehen für unsere Sünden
und für die Irrtümer Deines gesam-
ten Volkes. Nimm, o HErr, unser
Gebet an. Würdige uns, Dir Gebe-
te, flehentliche Bitten und geistli-
che Opfer für Dein ganzes Volk
darzubringen. Mache uns, die Du
zu Deinem Dienste bestellt hast,
fähig, Dich allezeit und überall in
der Kraft des Heiligen Geistes ohne
Schuld und Tadel, mit dem Zeugnis
eines reinen Gewissens anzurufen,
auf daß Du uns in Deiner großen
Güte erhören und erlösen mögest,
durch Jesum Christum, unseren
HErrn. A. Amen.
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3. Absolution

Der allmächtige Gott, der Vater
unseres HErrn, Jesu Christi,

der nicht will den Tod des Sünders,
sondern daß er sich bekehre von
seinem gottlosen Wesen und lebe;
Er sei euch gnädig, schenke † euch
völlige Erlassung und Vergebung
und spreche euch los von allen eu-
ren Sünden, Missetaten und Über-
tretungen. A. Amen.

4. Friedensgruß – des höheren Amtes:

Friede sei mit euch. A. Amen.

5. Aufruf
O HErr, öffne Du unsere Lippen.
A. Und unser Mund soll Dein Lob
verkünden.
O Gott, errett’ uns schleunig.
A. O HErr, eile uns zu helfen.
Stehend:Ehresei dem Vater und dem
Sohne und dem Heiligen Geiste:
A. Wie es war im Anfang, so jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. Amen.
6. Lesung vor dem HErrn – alle sitzen.
Dieses Wort sei Stärkung unserem
Glauben. Aufstehen. A. Dank sei Dir,
o Gott.

7. Alle sprechen gemeinsam:

Ich glaube an Gott, Vater den All-
mächtigen, Schöpfer Himmels

und der Erde. Und an Jesum Chri-
stum, seinen eingeborenen Sohn,
unseren HErrn, der empfangen ist
vom Heiligen Geiste, geboren aus
Maria, der Jungfrau, gelitten unter
Pontio Pilato, gekreuzigt, gestor-
ben und begraben. Abgestiegen in

das Totenreich, am dritten Tage
wieder auferstanden von den To-
ten, aufgefahren in die Himmel,
sitzt zur Rechten Gottes, des all-
mächtigen Vaters, woher er kom-
men wird, zu richten Lebende und
Tote. Ich glaube an den Heiligen
Geist, die heilige katholische Kir-
che, Gemeinschaft der Heiligen,
Vergebung der Sünden, Auferste-
hung des Fleisches und das ewige
Leben. Amen.

8. Psalm

Ps. 24 1
Dem HErrn gehört die Erde

und was | sie erfüllt, * der Erdkreis |
und die darauf wohnen. * 2Denn er
hat sie auf dem Welt|meer gegrün-
det * und über | den Fluten befes-
tigt.
3
Wer darf hinaufsteigen zum | Berg

des HErrn, * wer darf stehen an
seinem | heiligen Altar? * 4Wer
schuldlose Hände hat und ein | rei-
nes Herz, * wer sein Begehren
nicht auf Böses richtet und | keinen
Meineid schwört.
5
Dieser wird Segen vom | HErrn

empfangen * und gerechten Lohn |
vom Gott seines Heils. * 6So ist das
Geschlecht, das | nach ihm fragt *
und das Antlitz des | Gottes Jakobs
sucht.
7
Erhebt eure Häupter, ihr Tore, er-

hebt euch, ihr ur|alten Pforten, *
daß der König der|Herrlichkeit ein-
trete! * 8”Wer ist denn der König
der | Herrlichkeit?” * Der HErr, der

z Abendgebetsdienst 53



Starke, der Held! Der | HErr, der
Held im Kampf!
9
Erhebt eure Häupter, ihr Tore, er-

hebt euch, ihr ur|alten Pforten, *
daß der König der|Herrlichkeit ein-
trete! * 10”Wer ist denn der König
der | Herrlichkeit?” * Der HErr Sa-
baot, der König der | Herrlichkeit
ist er!

Leicht verbeugt:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.

9. Der liturgische Gruß

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Lasset uns beten. Alle knien nieder.

10. Bitteneröffnung

XIX. Kyrie [Psalmodia]

ur

2. Ton vFp!!rp!gP!!!-P!!!!rPepP!!fP!!g!!P-P!tPzppppPzppPP
Heiliger Gott, Heiliger Starker,

vFP!ePr!!!!tP!!!rPP!eppp!!P|pppppPtP!!!hpP!
Heiliger Unsterblicher;

vFp!!!zgP!!zP!!trppppp!p|ppppPPuP!!!!zPP!gP!!!hpPP!
HErr, erbarme Dich unser.

A. HErr, erbarme Dich unser.

vF!!!rPe!!!!rpgP!!-P!!!!!rpp!!!fP!!gP!!!p-pppppP!u!!!zpppPP!
Heiliger Gott, Heiliger Starker,

vF!!!!ePr!!!tP!!!rp!eppppP!!!!p|ppppp!!!tP!!!hpppP!!!
Heiliger Unsterblicher;

vFp!!!!!!!z!!!!!gP!zP!!trppp!!!!pp|pppP!!!pPPuP!!!!zPP!gP!!!hp!!!
Christe, erbarme Dich unser.

A. Christe, erbarme Dich unser.

vF!!!zPt!!!!rpgP!!-P!!!!!rpp!!!fP!!gP!!!p-pppppP!u!!!zpppPP!
Heiliger Gott, Heiliger Starker,

vF!!!!ePr!!!tP!!!rp!eppppP!!!!p|ppppp!!!tP!!!hpppP!!!
Heiliger Unsterblicher;

vFp!!!zgP!!zP!!trpppp!PPp|!|ppppPPuP!!!!zPP!gP!!!hpPP!
HErr, erbarme Dich unser.

A. HErr, erbarme Dich unser.
HErrengebet im 2. Ton

vF!ppp!!!!rp!!!gp!gP-P{ppPP]ppzpppp!ppP!!!
Vater unser im Himmel, geheiligt

vFP!!{ppppP!!!!|pppPP!ppppP!!jP!!hp!!]ppp
werde Dein Name; Dein Reich

vFpppppP!!!!rp!g!!!!gP-p!!!P]ppppP!!!zpppPPu!!!!!
komme; Dein Wille geschehe, wie

vF!!{ppppp!!dpP|pp!!!!ppppppp!hPP]pP!!
im Himmel so auf Erden. Unser

vFppppp!!rpPgP!!g!!!-pPP!!!]ppppzpppPPuP!!!!!
tägliches Brot gib uns heute und

vF!!!!{ppppppP!!!-pp!!!ppppppPPhpP!!tp!!
vergib uns unsere Schuld, wie

vFppppppp!PrpPP!PP]pppppp!!!zppP!
auch wir vergeben unseren
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vFPP]p!gPP-!!!{pppppP!!!pppppppppp!!
Schuldigern, und führe uns nicht

vF!!!{pppp!!|ppppPPppPP!jP!!!!hpP!!!]pppPP!
in Versuchung, sondern erlöse

vFppprp!!!!gP!gP|ppP!p|!|P!!!tp!!!!zpppp!!!!jP!!!hpp!
uns von dem Bösen. Amen.

11. Passionsbitten

HErr Sabaot, in Liebe hast Du
Dein Volk zu einem Heilig|tum er-
baut. A. Stärke und salbe uns aus
der Hingebung | Jesu Christi.

Vervollkommne das Werk aller
hei|ligen Ämter. A. Und der Dienst
aller Geistlichen möge kraft Deines
Göttlichen Geistes | heilsam sein.

Gedenke, o Gott, aller Menschen,
welche Deiner Hil|fe bedürfen.
A. Sei Du ihr gnä|diger Schirmherr.

Höre uns, HErr des Lebens | und
des Todes. A. Und erleuchte | unsre
Toten.

12. Gebetsaufforderung

Lasset uns beten.

13. Versammlungsgebete

13. 1. Zeitgebet

Ob der Sünde sind wir fern
vom Paradies, von Deinem
Angesichte und von Deiner

Gegenwart, o allmächtiger Gott.
Dein Wille sei es, o Gott, erbar-
mungsvoller König, Dich wiederum
über uns und über Dein Heiligtum
zu erbarmen, in Deiner großen

Güte es schnell zu vollenden und
seine Ehre zu erhöhen. Unser Va-
ter, offenbare die Ehre Deines
himmlischen Reiches bald über
uns; erstrahle und erhebe Dich
über uns vor den Augen alles Le-
benden. Mache voll die Zahl Dei-
ner Auserwählten und unsere Zer-
streuten sammle von den Enden
der Erde. O bringe uns in die
himmlische Stadt Jerusalem, zur
ewigen Freude. A. Amen.

13. 2. Wochengebet

Wir bitten Dich, allmächtiger Gott,
siehe auf Deine Familie, damit
durch Deine Freigebigkeit ihr leib-
liches Leben Führung und ihr geis-
tiges Leben durch Deine Obhut
Schutz habe; durch Jesum Chris-
tum, Deinen Sohn, unseren HErrn.
A. Amen.

13. 3. Tagesgebet

Allmächtiger Gott, der Du Deiner
Kirche Apostel, Propheten, Evan-
gelisten, Hirten und Lehrer gege-
ben hast, wir bitten Dich, rufe tüch-
tige und treue Arbeiter in Deinen
Weinberg, auf daß wir alle durch
Deinen Heiligen Geist hinankom-
men zur Einheit des Glaubens und
der Erkenntnis Deines Sohnes, zur
Erbauung zu vollkommenen Men-
schen und Christus in seiner voll-
endeten Gestalt darstellen. Erhöre
uns um Seinetwillen, der da lebt
und herrscht mit Dir, in der Einheit
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des Heiligen Geistes, ein Gott, in
Ewigkeit. A. Amen.

14. Gebete

Großer und Wunderbarer, Gott,
Du Allherrscher, Du beherrschst al-
les in unbeschreiblicher Güte und
grenzenloser Fürsorge. Auf unsrem
Weg wurde uns unter Deiner Ob-
hut alles zuteil, was wir heute er-
lebt und dank Deiner Vorsehung
erfahren haben. Du bist es, der uns
zum Unterpfand Deines verheiße-
nen Reiches hierher gebracht und
so vor mancherlei Übel bewahrt
hat: wir bitten Dich, laß uns diesen
Abend auch in Gerechtigkeit und
Wahrheit vor dem Antlitz Deiner
göttlichen Herrlichkeit vollenden,
damit wir Dir danken, dem allein
guten und menschenliebenden
Gott, dem Vater und dem Sohn und
dem Heiligen Geist, jetzt und alle-
zeit, in Ewigkeit. A. Amen.

Allmächtiger Gott, der Du den
Wankenden das Licht Deiner
Wahrheit leuchten läßt, damit sie
wiederkehren auf den Pfad der Ge-
rechtigkeit; gewähre allen, die in
die Gemeinschaft des Evangeliums
Jesu Christi aufgenommen sind,
daß sie alles vermeiden, was ihrem
Bekenntnis widerspricht, und al-
lem nachstreben, was demselben
gemäß ist; durch Jesum Christum,
unseren HErrn. A. Amen.

15. Fürbittgebete

Erleuchte unsere Finsternis, o
HErr, und beschütze uns durch

Deine große Barmherzigkeit vor al-
len Gefahren und Unfällen dieser
Nacht; gedenke aller, die Dich vor
ihrer Nachtruhe aufsuchen und zu
Dir beten - nimm uns alle in Deine
schützenden Hände auf, um der
Liebe Jesu Christi willen, unseres
HErrn. A. Amen.

Du kennst, o HErr, die Schlaflosig-
keit unsrer unsichtbaren Feinde; o
Gott, der Du uns gebildet, kennst
auch das Elend unseres schwachen
Fleisches; deshalb empfehlen wir
uns Deinem Erbarmen an; wir
übergeben in Deine Hände unsere
Seelen und Geister – beschirm uns
mit der Kirche, unsrer Mutter, un-
ter den Flügeln Deiner Güte, damit
wir nicht den Schlaf des Todes
schlafen, sondern die Augen unse-
rer Vernunft auf der Weide Deines
göttlichen Wortes wachen, und er-
wecke uns in der Zeitenfülle zum
Lobpreis Deiner Herrlichkeit, un-
seres Gottes, des Vaters und des
Sohnes und des Heiligen Geistes.
A. Amen.

16. Danksagung – dazu stehen

Allmächtiger Gott, Vater aller
Barmherzigkeit, wir, Deine un-

würdigen Diener, sagen Dir demü-
tig und herzlich Dank, für alle Dei-
ne Güte und Liebe gegen uns und
gegen alle Menschen.
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Wir preisen Dich für unsere Er-
schaffung und Erhaltung, und für
alle Segnungen dieses Lebens; vor
allem aber für Deine unschätzbare
Liebe in der Erlösung der Welt
durch unsern HErrn Jesum Chris-
tum; für die Mittel der Gnade und
für die Hoffnung der Herrlichkeit.

Und wir bitten Dich, verleihe uns
ein so lebendiges Bewußtsein aller
Deiner Gnadenerweisungen, daß
unsere Herzen mit aufrichtiger
Dankbarkeit erfüllt seien, und wir
Dein Lob verkünden nicht allein
mit unseren Lippen, sondern auch
mit unserem Leben, indem wir uns
ganz Deinem Dienste hingeben,
und unser Leben lang vor Dir wan-
deln in Heiligkeit und Gerechtig-
keit, und warten auf die selige
Hoffnung und herrliche Erschei-
nung des großen Gottes und unse-
res Heilandes Jesu Christi; wel-
chem mit Dir und dem Heiligen
Geiste sei alle Ehre und Ruhm in
Ewigkeit. A. Amen.

17. Priesterliche Fürbitte

Lied

Heiliger Gott und HErr, Heiliger
Starker, Heiliger Unsterblicher, –
HErr, erbarme Dich! * Heilig, Hei-
lig, Heilig, Vater im Himmel, sei ge-
priesen ewig, HErr Gott Sabaot.

Gebet

Allmächtiger, ewiger Gott, all-
barmherziger Vater, in dessen

Gegenwart unser HErr Jesus Chris-

tus, unser Hohenpriester und Für-
sprecher, nicht aufhört, durch die
Verdienste seines Leidens Fürbitte
für uns einzulegen; wir bitten Dich
demütig, blicke herab auf uns, Dei-
ne unwürdigen Diener, die wir in
seinem Namen uns Dir nahen und
auf Deinem Altar diese heiligen
Gaben darstellen, das Gedächtnis
des einen Opfers, das einmal für
uns dargebracht wurde, und um
der Verdienste willen jenes seines
Opfers, erhöre Du im Himmel, Dei-
ner Wohnstätte, die Bitten und Ge-
bete, welche vor Dich gebracht
worden sind in Deiner heiligen Kir-
che. Gieße die Fülle Deines Erbar-
mens über alle Deine Geschöpfe
aus; befestige Deine Kirche mit
himmlischer Gnade; sammle Dir
die Vollzahl Deiner Auserwählten;
erquicke Deine entschlafenen Hei-
ligen mit Frieden und Freude, und
beschleunige die Zukunft und das
Reich Deines Sohnes, welchem mit
Dir, o allmächtiger Vater, und dem
Heiligen Geiste, dem einen leben-
digen und wahren Gott, sei alle
Ehre und Ruhm, Anbetung und
Lob, nun und immerdar. A. Amen.

18. Hymnus – alle stehen

Hymn.

!!!HPPp!!!!eCP!re!!!!rPP!!!!zP!!zt!!!!!!fd!!!P!!-P!!!!!!!r!!!!!!tpppPP!pp!!P!!!
Christus Jesus auf der Erde *

!!!t!!PzPPuMP!!!reP!!!!Pz!!!!!!!trP!!fP!p|pPPppppppP
hingewandelt dreißig Jahr, *
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!!!!r!!!!!!!!!!!r!-ztPepppPP!!p-!!!!!!!!!!!!!!!PCPPppp!!!!uBt!!!!!zP!!!!re!!!!rVPtzg!!!P!!!!r!!!!!r!-P
sieh, da gibt Er als Erlöser * willig

!!!reppp!!!!pP!!!|P!rP!!!!!!!!!r!-ztP!!!!eP!!!PPP!!!!!trPP!!z!!!!trP!fpP!!!!pppP
sich dem Tode dar, * und das Got-

pppp!pP!!-pPpCP!!rep!!uBt!!!!!zpPreP!!rVP!!!tzgpP!rP!!!!!r!-pp
teslamm als Opfer * wird erhöht

pppppppp!pp|!|!!!!!trP!!!!!!!!!!zPP!tr!!!!fpppP!!!!pp
am Kreuzaltar.

2. Treues Holz, vor allen Bäumen *
Einzig du an Ehren reich, * denn
an Zweigen, Blüten, Früchten *
kommt im Wald kein Baum dir
gleich. * Süßes Holz, o süße Nägel,
* süße Last beschweret euch.

3. Du allein warst ausersehen * zu
des Lammes Schlachtaltar, * zu der
Arche, die entrissen * uns des Un-
tergangs Gefahr, * zu dem Pfosten,
der vom Blute * Heil’gen Lamms
bezeichnet war.

Leicht verbeugt

4. Ewig sei Dir Ruhm und Ehre, *
Heiligste Dreifaltigkeit! * Gleich
dem Vater, gleich dem Sohne, *
gleich dem Heil’gen Geist geweiht:
* einen in den drei Personen * lobe
alle Welt und Zeit.

HPpppppppp!!!!p|!|PrtrPdCppppppppP
Amen.

19. Die Abendbetrachtung

20. Loblied Mariens – stehend:

Meine Seele er|hebt † den HErrn *
und mein Geist jubelt | in Gott, mei-
nem Retter.* Denn Er hat | angese-
hen * die Nied|rigkeit seiner Magd.

Siehe, | von nun an * preisen mich
se|lig alle Geschlechter. * Denn der
Mächtige hat Großes an | mir ge-
tan, * und | heilig ist sein Name.

Er erbarmt sich von Geschlecht | zu
Geschlecht * über | alle, die Ihn
fürchten. * Er vollbringt mit seinem
Arm macht|volle Taten: * Er zer-
streut, die im Her|zen voll Hochmut
sind.

Er stürzt die Mächti|gen vom Thron
* und er|höht die Niedrigen. * Die
Hungernden beschenkt Er mit | sei-
nen Gaben * und ent|läßt die Rei-
chen leer.
Er nimmt sich seines Knechtes
Is|rael an * und | denkt an sein Er-
barmen, * das Er unsern Vätern
ver|heißen hat, * Abraham und sei-
nen Nach|kommen ewiglich.

Kniend:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne * und | dem Heiligen Geiste, *
wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit * in | Ewigkeit. Amen.

21. Segen – Liturg

†Die Gnade unseres HErrn Jesu
Christi und die Liebe Gottes und

die Gemeinschaft des Heiligen
Geistes sei mit euch allen immer-
dar. A. Amen.
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‘5. Donnerstag
z Morgengebetsdienst

Göttliche Lesung: Aus dem 3. Buch Mose, dem Levitengesetz – 10, 1 - 11



1. Anrufung in der Osternovene

Der Liturg in der Ostpforte:

Gelobt seist Du, HErr, unser
Gott, Du Herrscher des Alls –

durch die Auferstehung † Jesu
Christi hast Du diese Zeit erfüllt
und vollendet; darum gedenken wir
Deiner Gnade und loben Dich:
A. Gepriesen bist Du, HErr und
Gott, unser Vater, der Du uns Le-
ben und Erhaltung und diese Zeit
gegeben hast.

Alle, auch der Liturg, knien nieder.

Gelobt seist Du, HErr, unser Gott:
Gott Abrahams, Gott Isaaks und
Gott Jakobs. Du erfreust uns durch
alle Deine Wohltaten, Du Schöpfer
des Alls, der Du der Frömmigkeit
der Väter gedenkst und bringst ei-
nen Erlöser ihren Kindern, um Dei-
nes Namens willen in Liebe. A. Ge-
priesen sei, der da kommt im Na-
men des HErrn. Hosanna in der
Höhe.

Wer ist wie Du, Vater des Erbar-
mens, der seiner Geschöpfe in
Barmherzigkeit gedenkt, damit sie
leben. Wir wollen Deinen Namen
auf Erden heiligen, wie man ihn in
den Himmeln der Höhe heiligt, wo
sich himmlische Heerscharen zuju-
beln: A. Heilig, Heilig, Heilig, Herr,
Gott Sabaot. Voll sind Himmel und
Erde Deiner Herrlichkeit.

Ein Chor dem andern gegenüber
jubelt mit Freude und lobt:
A. Gelobt sei die Herrlichkeit des

HErrn von seiner heiligen Stätte
aus, gelobt sei die Herrlichkeit des
HErrn aus seinem Heiligtum.

Du bist es, o Gott, der in seinem
heiligen Wort verheißen hat: A. Re-
gieren wird der HErr in Ewigkeit,
Dein Gott, Zion, von Geschlecht zu
Geschlecht.

Über die Gerechten, über die
Frommen, über die Diener und die
Ältesten Deines Volkes, über das
Haus Israel, über den Überrest,
über die Bekehrten, über die Bü-
ßenden und über uns alle, komme
Dein Erbarmen herab, HErr, unser
Gott – gib guten Lohn allen, die auf
Deinen Namen in Wahrheit ver-
trauen, damit wir nicht zuschanden
werden, denn auf Dich vertrauen
wir. A. Gelobt seist Du, HErr, Stüt-
ze und Zuversicht der Frommen!

Nach Deiner Stadt Jerusalem keh-
re in Erbarmen zurück, wohne wie-
der in ihr, wie Du gesprochen, er-
baue sie bald in unseren Tagen als
ewigen Bau und offenbare schnell
Davids Thron. Tröste, HErr, unser
Gott, die um Zion trauern und die
um Jerusalem weinen, und die
Stadt, die trauert, weil sie ohne ihre
Kleider, zerstört sind ihre Paläste,
verachtet ist ihre Ehre, verödet,
weil sie unbewohnt; sie sitzt da mit
verhülltem Haupt wie eine un-
fruchtbare Frau, die nie geboren.
Alle Diener und Dienerinnen legen sämt-
liche Obergewänder oberhalb der Stola
und liturgische Kopfbedeckungen ab,
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auch alle Frauen streifen ihre Kopfbede-
ckungen und Kopftücher ab; der Liturg
kniet in der Ostpforte nieder und der Pro-
phet streut ihm die Asche aufs Haupt mit

den Worten:

Richte dein Gesicht zu Gott, dem
HErrn. A. Amen.

Sodann streut der Liturg allen aus der
Ostpforte die Asche stehend mit densel-
ben Worten aufs Haupt. Bei großer An-
zahl von Mitgläubigen kann die Asche
an weiteren geeigneten Plätzen oder Ne-
benaltären im Kirchenschiff ausgestreut
werden. Nachdem alle Anwesenden das
Aschenkreuz empfangen haben, gehen
alle Diener, welche daran beteiligt waren,
zum Diakonentisch, um ihre Hände zu
waschen. Danach knien alle und der Li-

turg setzt fort:

Hh
Err, Du großer, starker und
furchterregender Gott, Du
bewahrst denen, die Dich

lieben und Deine Gebote halten,
Deinen Bund und Deine Gnade;
darum höre jetzt, unser Gott, unser
Gebet und unser Flehen: HErr, laß
auch um Deiner selbst willen Dein
Angesicht über Deinem Heiligtum
leuchten, das verwüstet daliegt,
und wende jetzt Deinen Zorn von
Deiner Stadt Jerusalem und von
Deinem heiligen Berg ab, wie es
Deinen früheren hilfreichen Taten
entspricht. Gelobt seist Du, HErr,
der Du Zion tröstest und Jerusalem
erbaust! A. Gepriesen bist Du,
HErr, Du Stütze und Zuversicht der
Treuen.

Den Sprößling Davids laß vor
aller Augen offenbar werden,

gekleidet in Deiner Macht und Ma-
jestät – denn er ist Dein Sohn, Licht
aus Licht; sein Horn erhöhe durch
Deine Hilfe, denn auf Deine Hilfe
hoffen wir täglich. A. Gelobt seist
Du, HErr, der Du uns Hilfe kom-
men läßt!

Alle fungierenden Diener nehmen die
Stellung für die Brandopfergebete ein.

Lasset uns beten! – knien

2. Sündenbekenntnis

Alle:Wir danken Dir, HErr, Gott
der Mächte, daß Du uns

gewürdigt hast, zu dieser Stunde
wieder vor Deinen heiligen Altar zu
treten und um Deine Barmherzig-
keit zu flehen für unsere Sünden
und für die Irrtümer Deines gesam-
ten Volkes. Nimm, o HErr, unser
Gebet an. Würdige uns, Dir Gebe-
te, flehentliche Bitten und geistli-
che Opfer für Dein ganzes Volk
darzubringen. Mache uns, die Du
zu Deinem Dienste bestellt hast,
fähig, Dich allezeit und überall in
der Kraft des Heiligen Geistes ohne
Schuld und Tadel, mit dem Zeugnis
eines reinen Gewissens anzurufen,
auf daß Du uns in Deiner großen
Güte erhören und erlösen mögest,
durch Jesum Christum, unseren
HErrn. A. Amen.
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3. Absolution

Der allmächtige Gott, der Vater
unseres HErrn, Jesu Christi,

der nicht will den Tod des Sünders,
sondern daß er sich bekehre von
seinem gottlosen Wesen und lebe;
Er sei euch gnädig, schenke † euch
völlige Erlassung und Vergebung
und spreche euch los von allen eu-
ren Sünden, Missetaten und Über-
tretungen. A. Amen.
4. Friedensgruß – des höheren Amtes:

Friede sei mit euch. A. Amen.
5. Aufruf
O HErr, öffne Du unsere Lippen.
A. Und unser Mund soll Dein Lob
verkünden.
O Gott, errett’ uns schleunig.
A. O HErr, eile uns zu helfen.
Stehend:Ehresei dem Vater und dem
Sohne und dem Heiligen Geiste:
A. Wie es war im Anfang, so jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. Amen.
6. Lesung vor dem HErrn – alle sitzen.
Dieses Wort sei Stärkung unserem
Glauben. Aufstehen. A. Dank sei Dir,
o Gott.
7. Alle sprechen gemeinsam:

Ich glaube an Gott, Vater den All-
mächtigen, Schöpfer Himmels

und der Erde. Und an Jesum Chri-
stum, seinen eingeborenen Sohn,
unseren HErrn, der empfangen ist
vom Heiligen Geiste, geboren aus
Maria, der Jungfrau, gelitten unter
Pontio Pilato, gekreuzigt, gestor-
ben und begraben. Abgestiegen in

das Totenreich, am dritten Tage
wieder auferstanden von den To-
ten, aufgefahren in die Himmel,
sitzt zur Rechten Gottes, des all-
mächtigen Vaters, woher er kom-
men wird, zu richten Lebende und
Tote. Ich glaube an den Heiligen
Geist, die heilige katholische Kir-
che, Gemeinschaft der Heiligen,
Vergebung der Sünden, Auferste-
hung des Fleisches und das ewige
Leben. Amen.

8. Psalm

Ps. 5 2
Vernimm, HErr, | meine

Worte, * und | achte auf mein Seuf-
zen! * 3Merke auf mein | lautes Ru-
fen, * mein | König und mein Gott!

Denn zu Dir | flehe ich. * 4HErr, am
Morgen | hörst Du meine Stimme, *
am Morgen richte ich das Opfer |
für Dich her * und | halte nach Dir
Ausschau.

5
Denn Du bist kein Gott, dem Un-

recht | wohlgefällt; * kein Böser |
darf bei Dir verweilen. * 6Freche
Prahler dürfen Dir nicht vor die |
Augen treten, * Du hassest | alle
Übeltäter.

7
Du ver|nichtest Lügner. * Wer sich

mit Blut und Trug befleckt, ist ein |
Greuel für den HErrn. * 8Ich aber
darf dank Deiner großen Huld
Dein | Haus betreten, * darf mich
vor Dir in Ehrfurcht niederwerfen
bei | Deinem heil’gen Tempel.
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9
HErr, leite mich in Deiner Gerech-

tigkeit um meiner | Feinde willen, *

ebne | vor mir Deinen Pfad! *
10Denn in ihrem Munde gibt es kei-
ne Zuverlässigkeit; Verderbtheit ist
ihr | Inneres; * ein offenes Grab ihr
Rachen; glatte Reden führen | sie
mit ihrer Zunge.

11
Laß sie es | büßen, HErr! * Über

ihre eigenen Rän|ke sollen sie stür-
zen! * Verstoße sie ob ihrer zahl|lo-
sen Frevel; * denn | Dir boten sie
Trotz!

12
Doch Freude möge bei allen herr-

schen, die auf | Dich vertrauen; *
sie sollen immerdar jubeln! Be-
schütze sie, damit, wer Deinen Na-
men | liebt, in Dir frohlocke! *
13Denn Du segnest den Ge|rechten,
HErr; * wie mit einem Schild um-
|gibst Du ihn mit Huld.

Leicht verbeugt:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.

9. Der liturgische Gruß

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Lasset uns beten. Alle knien nieder.

10. Bitteneröffnung

XIX. Kyrie [Psalmodia]

ur

2. Ton vFp!!rp!gP!!!-P!!!!rPepP!!fP!!g!!P-P!tPzppppPzppPP
Heiliger Gott, Heiliger Starker,

vFP!ePr!!!!tP!!!rPP!eppp!!P|pppppPtP!!!hpP!
Heiliger Unsterblicher;

vFp!!!zgP!!zP!!trppppp!p|ppppPPuP!!!!zPP!gP!!!hpPP!
HErr, erbarme Dich unser.

A. HErr, erbarme Dich unser.

vF!!!rPe!!!!rpgP!!-P!!!!!rpp!!!fP!!gP!!!p-pppppP!u!!!zpppPP!
Heiliger Gott, Heiliger Starker,

vF!!!!ePr!!!tP!!!rp!eppppP!!!!p|ppppp!!!tP!!!hpppP!!!
Heiliger Unsterblicher;

vFp!!!!!!!z!!!!!gP!zP!!trppp!!!!pp|pppP!!!pPPuP!!!!zPP!gP!!!hp!!!
Christe, erbarme Dich unser.

A. Christe, erbarme Dich unser.

vF!!!zPt!!!!rpgP!!-P!!!!!rpp!!!fP!!gP!!!p-pppppP!u!!!zpppPP!
Heiliger Gott, Heiliger Starker,

vF!!!!ePr!!!tP!!!rp!eppppP!!!!p|ppppp!!!tP!!!hpppP!!!
Heiliger Unsterblicher;

vFp!!!zgP!!zP!!trpppp!PPp|!|ppppPPuP!!!!zPP!gP!!!hpPP!
HErr, erbarme Dich unser.

A. HErr, erbarme Dich unser.

HErrengebet im 2. Ton

vF!ppp!!!!rp!!!gp!gP-P{ppPP]ppzpppp!ppP!!!
Vater unser im Himmel, geheiligt
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vFP!!{ppppP!!!!|pppPP!ppppP!!jP!!hp!!]ppp
werde Dein Name; Dein Reich

vFpppppP!!!!rp!g!!!!gP-p!!!P]ppppP!!!zpppPPu!!!!!
komme; Dein Wille geschehe, wie

vF!!{ppppp!!dpP|pp!!!!ppppppp!hPP]pP!!
im Himmel so auf Erden. Unser

vFppppp!!rpPgP!!g!!!-pPP!!!]ppppzpppPPuP!!!!!
tägliches Brot gib uns heute und

vF!!!!{ppppppP!!!-pp!!!ppppppPPhpP!!tp!!
vergib uns unsere Schuld, wie

vFppppppp!PrpPP!PP]pppppp!!!zppP!
auch wir vergeben unseren

vFPP]p!gPP-!!!{pppppP!!!pppppppppp!!
Schuldigern, und führe uns nicht

vF!!!{pppp!!|ppppPPppPP!jP!!!!hpP!!!]pppPP!
in Versuchung, sondern erlöse

vFppprp!!!!gP!gP|ppP!p|!|P!!!tp!!!!zpppp!!!!jP!!!hpp!
uns von dem Bösen. Amen.

11. Die Bitten der österlichen Novene

Vor unseren Feinden beschirm’ |
uns, o Christe. A. Gnädig siehe he-
rab auf un|sere Leiden.

Mitleidig blicke an die Betrübnis
un|serer Herzen; A. Barmherzig
vergib die Sünden | Deines Volkes.

Siehe an, o HErr, die Verwüstung
Deines | Heiligtumes;
A. Und gedenke Deiner Gemeinde,

die Du von alters her er|worben
hast.

Vernimm das Gebet der Armen |
und Verlassenen; A. Und löse Du
des | Todes Kinder.

Suche nicht heim unsere früheren |
Missetaten; A. O wende Deine
Hand uns zu und tilge | unsre Sün-
de.

Setze unsere Rich|ter wie vormals;
A. Und gib uns wieder Ratsleute, |
wie im Anfang.

Hilf, HErr, Deinem Zion mit der
Stärke | Deiner Rechten;
A. Und erlöse, die sich zu Dir be-
kehren, | durch Gerechtigkeit.

Gieße Deinen Geist aus, wie Strö-
me | auf die Dürre; A. Und mit ei-
nem gnädigen Regen erquicke Dein
er|mattet Erbteil.

Laß Deine Priester sich kleiden mit
Ge|rechtigkeit; A. Und Deine Heili-
gen | fröhlich sein.

HErr, erhöre un|ser Gebet;
A. Und laß unser Rufen | vor Dich
kommen.

12. Gebetsaufforderung

Lasset uns beten.

13. Versammlungsgebete

13. 1. Zeitgebet

Ob der Sünde sind wir fern
vom Paradies, von Deinem
Angesichte und von Deiner

Gegenwart, o allmächtiger Gott.
Dein Wille sei es, o Gott, erbar-
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mungsvoller König, Dich wiederum
über uns und über Dein Heiligtum
zu erbarmen, in Deiner großen
Güte es schnell zu vollenden und
seine Ehre zu erhöhen. Unser Va-
ter, offenbare die Ehre Deines
himmlischen Reiches bald über
uns; erstrahle und erhebe Dich
über uns vor den Augen alles Le-
benden. Mache voll die Zahl Dei-
ner Auserwählten und unsere Zer-
streuten sammle von den Enden
der Erde. O bringe uns in die
himmlische Stadt Jerusalem, zur
ewigen Freude. A. Amen.

13. 2. Wochengebet

Wir bitten Dich, allmächtiger Gott,
siehe auf Deine Familie, damit
durch Deine Freigebigkeit ihr leib-
liches Leben Führung und ihr geis-
tiges Leben durch Deine Obhut
Schutz habe; durch Jesum Chris-
tum, Deinen Sohn, unseren HErrn.
A. Amen.

13. 3. Tagesgebet
Allmächtiger, allbarmherziger Va-
ter, der Du verordnet hast, daß
durch die Ämter Deiner Kirche Dei-
ne Heiligen vollendet und der Leib
Deines Christus erbaut werden
soll; wir bitten Dich, gieße die Fülle
Deines Geistes über die ganze Ge-
meinde der Getauften aus und ma-
che Deine Ordnungen vollständig
und vollkommen. Erwecke die Her-
zen Deiner Gläubigen sich Deinem
Dienste zu weihen; gib allen Kir-
chen und Gemeinden Gnade, fähi-

ge und würdige Diakone für Dein
Haus zu wählen; berufe durch die
Stimme des Heiligen Geistes die-
jenigen, welche Dir im Priesteramt
und in Leitung und Aufsicht der
Kirche dienen sollen; gib Deinen
Aposteln Weisheit und Unterschei-
dung heilige und treue Amtsträger
zu ordinieren. Mache die Zahl Dei-
ner Auserwählten voll und be-
schleunige die Erscheinung und
das Reich Deines lieben Sohnes;
durch denselben Jesum Christum,
unsern HErrn, welcher mit Dir lebt
und herrscht, in der Einheit des
Heiligen Geistes, ein Gott, in Ewig-
keit. A. Amen.
14. Gebete

O HErr, unser himmlischer Va-
ter, allmächtiger, ewiger Gott,

der Du uns wohlbehalten den An-
fang dieses Tages hast erleben las-
sen; bewahre uns durch Deine
mächtige Kraft und gib, daß wir
heute in keine Sünde fallen, noch
in irgend eine Gefahr geraten, son-
dern daß all unser Wandel durch
Deine Führung so geleitet werde,
daß wir allezeit tun, was recht ist
vor Deinem Angesicht; durch Je-
sum Christum, unseren HErrn.
A. Amen.

Allmächtiger, barmherziger Vater,
der Du uns die Verheißung dieses
und des zukünftigen Lebens gege-
ben hast; wir bitten Dich, Du wol-
lest uns Deinen Segen geben für al-
les, was wir besitzen, und verleihe,
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daß es uns an Kleidung und Nah-
rung genügt, damit unsere Tage von
Ruhe und Frieden erfüllt seien. Sei
mit allen, die ihr Tagewerk begon-
nen haben, und erfreue ihre Her-
zen durch den Ertrag ihrer Arbeit.
Verleihe auch allen Vermögenden
Deine Gnade, mildtätig mit ihrem
Gute umzugehen, den Armen ver-
schaffe Du jederzeit Hilfe und
Schutz, damit Dich jeder in seinem
Stande rühme und lobe, um Jesu
Christi willen, unseres HErrn.
A. Amen.

15. Fürbittgebete

Erwacht ist unsere Seele von der
Nacht zu Dir, o Gott, denn das

Licht Deiner Gebote leuchtet auf
Erden. Lehre uns Rechtschaffen-
heit und Wahrheit üben in Deiner
Furcht; denn Dich loben und prei-
sen wir, der Du wahrhaftig unser
Gott bist. Neige Dein Ohr zu uns
und erhöre uns; gedenke aller, o
HErr, die nun vor Dir erscheinen,
und errette uns durch Deine Macht,
um Jesu Christi willen, unseres
HErrn. A. Amen.

In unseren Herzen laß scheinen,
o huldvoller HErr und Heiland,

den hellen Glanz der Erkenntnis
Deiner Gottheit. Tue auf die Augen
der Vernunft zum Verständnis des
Evangeliums und Deines himmli-
schen Reiches, damit die Gottes-
furcht, die Pflanze Deiner besee-
lenden Gebote in uns erblühe und
wir die Begierden des Fleisches

überwinden, um einen geistlichen
Lebenswandel zu führen und das
vor Dir Wohlgefällige zu denken
und zu tun. Denn Du, o Christe,
bist unser Gott, das Haupt Deines
geheimnisvollen Leibes, der Kir-
che, für welche Du uns aufgetragen
hast, zu beten; Du allein bist die
Erleuchtung unsres ganzen Wesens
nach Leib, Seele und Geist, und
Dich, Deinen anfanglosen Vater
und Deinen Heiligen, Guten und
Lebendigmachenden Geist erhö-
hen und verherrlichen wir ohne
Unterlass, immer und ewig.
A. Amen.

16. Danksagung – dazu stehen

Allmächtiger Gott, Vater aller
Barmherzigkeit, wir, Deine un-

würdigen Diener, sagen Dir demü-
tig und herzlich Dank, für alle Dei-
ne Güte und Liebe gegen uns und
gegen alle Menschen.

Wir preisen Dich für unsere Er-
schaffung und Erhaltung, und für
alle Segnungen dieses Lebens; vor
allem aber für Deine unschätzbare
Liebe in der Erlösung der Welt
durch unsern HErrn Jesum Chris-
tum; für die Mittel der Gnade und
für die Hoffnung der Herrlichkeit.

Und wir bitten Dich, verleihe uns
ein so lebendiges Bewußtsein aller
Deiner Gnadenerweisungen, daß
unsere Herzen mit aufrichtiger
Dankbarkeit erfüllt seien, und wir
Dein Lob verkünden nicht allein

66

‘5. Donnerstag



mit unseren Lippen, sondern auch
mit unserem Leben, indem wir uns
ganz Deinem Dienste hingeben,
und unser Leben lang vor Dir wan-
deln in Heiligkeit und Gerechtig-
keit, und warten auf die selige
Hoffnung und herrliche Erschei-
nung des großen Gottes und unse-
res Heilandes Jesu Christi; wel-
chem mit Dir und dem Heiligen
Geiste sei alle Ehre und Ruhm in
Ewigkeit. A. Amen.

17. Priesterliche Fürbitte

Lied

Heilig, Heilig, Heilig, * sei geprie-
sen ohne End, * Starker Gott im
Sakrament!

oder ein anderes Heilig - Lied

Gebet

Allmächtiger, ewiger Gott, all-
barmherziger Vater, in dessen

Gegenwart unser HErr Jesus Chri-
stus, unser Hohenpriester und Für-
sprecher, nicht aufhört, durch die
Verdienste seines Leidens Fürbitte
für uns einzulegen; wir bitten Dich
demütig, blicke herab auf uns, Dei-
ne unwürdigen Diener, die wir in
seinem Namen uns Dir nahen und
auf Deinem Altar diese heiligen
Gaben darstellen, das Gedächtnis
des einen Opfers, das einmal für
uns dargebracht wurde, und um
der Verdienste willen jenes seines
Opfers, erhöre Du im Himmel, Dei-
ner Wohnstätte, die Bitten und Ge-

bete, welche vor Dich gebracht
worden sind in Deiner heiligen Kir-
che. Gieße die Fülle Deines Erbar-
mens über alle Deine Geschöpfe
aus; befestige Deine Kirche mit
himmlischer Gnade; sammle Dir
die Vollzahl Deiner Auserwählten;
erquicke Deine entschlafenen Hei-
ligen mit Frieden und Freude, und
beschleunige die Zukunft und das
Reich Deines Sohnes, welchem mit
Dir, o allmächtiger Vater, und dem
Heiligen Geiste, dem einen leben-
digen und wahren Gott, sei alle
Ehre und Ruhm, Anbetung und
Lob, nun und immerdar. A. Amen.

18. Hymnus – alle stehen

Hymn. 1T !!!F!!!rP!!!!!tBP!!!u!!!!!!P!!B!bvP!tP!P!!tztP!!!!
Des Königs Fahnen ziehn

!!!rpdsY!!!-PPtptpP!zPP
einher, * es glänzt ge-

!!!!!rXw!PPrP!!!!eCP!!wPPP!!aYPP-PP!wp!!!!wp
heimnisvoll und hehr * das Kreuz,

Pr!!!!wqP!!!!!rPPrtB!!!!tPP!!!gfPP-P!!!!rPPPPP!!
daran das Leben starb * und

!!rBu!nbP!!zP!!!!rXw!!P!!!!rPPPeCP!!!wP!!!!aYPPPp_!__
Le - ben aus dem Tod erwarb.

2. Erfüllt ist, was im Seherdrang *
in frommem Lied einst David sang,
* den Völkern, daß nach Kreuzes-
leid * Gott herrscht gerecht zu jeder
Zeit.
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3. Heil dir, zur Waage aufgestellt *
des Leibes, der als Preis der Welt *
an deinem Balken mächtig wog *
und ihren Raub der Höll entzog.

Leicht verbeugt

4. Dich, Quell des Heiles, liebend
preist, * Dreiein’ger Gott, ein jeder
Geist; * hast uns des Kreuzes Sieg
gewährt, * so sei uns auch der Lohn
beschert!

!!!F!!!wewPaYPpppppPP!!Pp_!__
Amen.

19. Die Morgenbetrachtung

20. Lied des Zacharia
Stehend:

Gepriesen † sei der HErr, der Gott |
Israels * denn Er hat sein Volk be-
sucht und ge|schaffen ihm Erlö-
sung; * Er hat uns einen starken
Ret|ter erweckt * im Hause | seines
Knechtes David.

So hat Er verheißen von | alters her
* durch den Mund seiner | heiligen
Propheten. * Er hat uns errettet vor
| unsern Feinden * und aus der
Hand | aller, die uns hassen;

Er hat das Erbarmen mit den Vä-
tern an uns vollendet und an sei-
nen heiligen | Bund gedacht, * an
den Eid, den Er unserem Vater

Abra|ham geschworen hat; * Er hat
uns geschenkt, daß wir aus Fein-
deshand befreit, Ihm furchtlos die-
nen in Heiligkeit und Ge|rechtig-
keit * vor seinem Angesicht | alle
unsere Tage.

Und du, Kind, wirst Prophet des |
Höchsten heißen; * denn Du wirst
dem HErrn vorangehen und | Ihm
den Weg bereiten. * Du wirst sein
Volk mit der Erfahrung des | Heils
beschenken * in der Ver|gebung al-
ler Sünden.

Durch die barmherzige Liebe | uns-
res Gottes * wird uns besuchen das
aufstrahlen|de Licht aus der Höhe,
* um allen zu leuchten, die in Fins-
ternis sitzen und im Schat|ten des
Todes, * und unsere Schritte zu
lenken | auf den Weg des Friedens.

Kniend:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne * und | dem Heiligen Geiste, *
wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit * in | Ewigkeit. Amen.
21. Segen – Liturg

†Die Gnade unseres HErrn Jesu
Christi und die Liebe Gottes und

die Gemeinschaft des Heiligen
Geistes sei mit euch allen immer-
dar. A. Amen.
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z Abendgebetsdienst

Göttliche Lesung: Aus der ersten Epistel St. Johannes – 4, 15– 5, 5



1. Anrufung in der Osternovene

Der Liturg in der Ostpforte:

Gelobt seist Du, HErr, unser
Gott, Du Herrscher des Alls –

durch die Auferstehung † Jesu
Christi hast Du diese Zeit erfüllt
und vollendet; darum gedenken wir
Deiner Gnade und loben Dich:
A. Gepriesen bist Du, HErr und
Gott, unser Vater, der Du uns Le-
ben und Erhaltung und diese Zeit
gegeben hast.

Alle, auch der Liturg, knien nieder.

Gelobt seist Du, HErr, unser Gott:
Gott Abrahams, Gott Isaaks und
Gott Jakobs. Du erfreust uns durch
alle Deine Wohltaten, Du Schöpfer
des Alls, der Du der Frömmigkeit
der Väter gedenkst und bringst ei-
nen Erlöser ihren Kindern, um Dei-
nes Namens willen in Liebe. A. Ge-
priesen sei, der da kommt im Na-
men des HErrn. Hosanna in der
Höhe.

Wer ist wie Du, Vater des Erbar-
mens, der seiner Geschöpfe in
Barmherzigkeit gedenkt, damit sie
leben. Wir wollen Deinen Namen
auf Erden heiligen, wie man ihn in
den Himmeln der Höhe heiligt, wo
sich himmlische Heerscharen zuju-
beln: A. Heilig, Heilig, Heilig, Herr,
Gott Sabaot. Voll sind Himmel und
Erde Deiner Herrlichkeit.

Ein Chor dem andern gegenüber
jubelt mit Freude und lobt:
A. Gelobt sei die Herrlichkeit des

HErrn von seiner heiligen Stätte
aus, gelobt sei die Herrlichkeit des
HErrn aus seinem Heiligtum.

Du bist es, o Gott, der in seinem
heiligen Wort verheißen hat: A. Re-
gieren wird der HErr in Ewigkeit,
Dein Gott, Zion, von Geschlecht zu
Geschlecht.

Über die Gerechten, über die
Frommen, über die Diener und die
Ältesten Deines Volkes, über das
Haus Israel, über den Überrest,
über die Bekehrten, über die Bü-
ßenden und über uns alle, komme
Dein Erbarmen herab, HErr, unser
Gott – gib guten Lohn allen, die auf
Deinen Namen in Wahrheit ver-
trauen, damit wir nicht zuschanden
werden, denn auf Dich vertrauen
wir. A. Gelobt seist Du, HErr, Stüt-
ze und Zuversicht der Frommen!

Nach Deiner Stadt Jerusalem keh-
re in Erbarmen zurück, wohne wie-
der in ihr, wie Du gesprochen, er-
baue sie bald in unseren Tagen als
ewigen Bau und offenbare schnell
Davids Thron. Tröste, HErr, unser
Gott, die um Zion trauern und die
um Jerusalem weinen, und die
Stadt, die trauert, weil sie ohne ihre
Kleider, zerstört sind ihre Paläste,
verachtet ist ihre Ehre, verödet,
weil sie unbewohnt; sie sitzt da mit
verhülltem Haupt wie eine un-
fruchtbare Frau, die nie geboren.
Alle Diener und Dienerinnen legen sämt-
liche Obergewänder oberhalb der Stola
und liturgische Kopfbedeckungen ab,
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auch alle Frauen streifen ihre Kopfbede-
ckungen und Kopftücher ab; der Liturg
kniet in der Ostpforte nieder und der Pro-
phet streut ihm die Asche aufs Haupt mit

den Worten:

Richte dein Gesicht zu Gott, dem
HErrn. A. Amen.

Sodann streut der Liturg allen aus der
Ostpforte die Asche stehend mit densel-
ben Worten aufs Haupt. Bei großer An-
zahl von Mitgläubigen kann die Asche
an weiteren geeigneten Plätzen oder Ne-
benaltären im Kirchenschiff ausgestreut
werden. Nachdem alle Anwesenden das
Aschenkreuz empfangen haben, gehen
alle Diener, welche daran beteiligt waren,
zum Diakonentisch, um ihre Hände zu
waschen. Danach knien alle und der Li-

turg setzt fort:

Hh
Err, Du großer, starker und
furchterregender Gott, Du
bewahrst denen, die Dich

lieben und Deine Gebote halten,
Deinen Bund und Deine Gnade;
darum höre jetzt, unser Gott, unser
Gebet und unser Flehen: HErr, laß
auch um Deiner selbst willen Dein
Angesicht über Deinem Heiligtum
leuchten, das verwüstet daliegt,
und wende jetzt Deinen Zorn von
Deiner Stadt Jerusalem und von
Deinem heiligen Berg ab, wie es
Deinen früheren hilfreichen Taten
entspricht. Gelobt seist Du, HErr,
der Du Zion tröstest und Jerusalem
erbaust! A. Gepriesen bist Du,
HErr, Du Stütze und Zuversicht der
Treuen.

Den Sprößling Davids laß vor
aller Augen offenbar werden,

gekleidet in Deiner Macht und Ma-
jestät – denn er ist Dein Sohn, Licht
aus Licht; sein Horn erhöhe durch
Deine Hilfe, denn auf Deine Hilfe
hoffen wir täglich. A. Gelobt seist
Du, HErr, der Du uns Hilfe kom-
men läßt!

Alle fungierenden Diener nehmen die
Stellung für die Brandopfergebete ein.

Lasset uns beten! – knien

2. Sündenbekenntnis

Alle:Wir danken Dir, HErr, Gott
der Mächte, daß Du uns

gewürdigt hast, zu dieser Stunde
wieder vor Deinen heiligen Altar zu
treten und um Deine Barmherzig-
keit zu flehen für unsere Sünden
und für die Irrtümer Deines gesam-
ten Volkes. Nimm, o HErr, unser
Gebet an. Würdige uns, Dir Gebe-
te, flehentliche Bitten und geistli-
che Opfer für Dein ganzes Volk
darzubringen. Mache uns, die Du
zu Deinem Dienste bestellt hast,
fähig, Dich allezeit und überall in
der Kraft des Heiligen Geistes ohne
Schuld und Tadel, mit dem Zeugnis
eines reinen Gewissens anzurufen,
auf daß Du uns in Deiner großen
Güte erhören und erlösen mögest,
durch Jesum Christum, unseren
HErrn. A. Amen.
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3. Absolution

Der allmächtige Gott, der Vater
unseres HErrn, Jesu Christi,

der nicht will den Tod des Sünders,
sondern daß er sich bekehre von
seinem gottlosen Wesen und lebe;
Er sei euch gnädig, schenke † euch
völlige Erlassung und Vergebung
und spreche euch los von allen eu-
ren Sünden, Missetaten und Über-
tretungen. A. Amen.

4. Friedensgruß – des höheren Amtes:

Friede sei mit euch. A. Amen.

5. Aufruf
O HErr, öffne Du unsere Lippen.
A. Und unser Mund soll Dein Lob
verkünden.
O Gott, errett’ uns schleunig.
A. O HErr, eile uns zu helfen.
Stehend:Ehresei dem Vater und dem
Sohne und dem Heiligen Geiste:
A. Wie es war im Anfang, so jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. Amen.
6. Lesung vor dem HErrn – alle sitzen.
Dieses Wort sei Stärkung unserem
Glauben. Aufstehen. A. Dank sei Dir,
o Gott.

7. Alle sprechen gemeinsam:

Ich glaube an Gott, Vater den All-
mächtigen, Schöpfer Himmels

und der Erde. Und an Jesum Chri-
stum, seinen eingeborenen Sohn,
unseren HErrn, der empfangen ist
vom Heiligen Geiste, geboren aus
Maria, der Jungfrau, gelitten unter
Pontio Pilato, gekreuzigt, gestor-
ben und begraben. Abgestiegen in

das Totenreich, am dritten Tage
wieder auferstanden von den To-
ten, aufgefahren in die Himmel,
sitzt zur Rechten Gottes, des all-
mächtigen Vaters, woher er kom-
men wird, zu richten Lebende und
Tote. Ich glaube an den Heiligen
Geist, die heilige katholische Kir-
che, Gemeinschaft der Heiligen,
Vergebung der Sünden, Auferste-
hung des Fleisches und das ewige
Leben. Amen.

8. Psalm

Ps. 25 1
Zu Dir erhebe ich meine

Seele, | HErr, mein Gott! * 2Auf
Dich vertraue ich, | möge ich nicht
scheitern. * Nicht sollen meine
Feinde über mich frohlocken! 3Kei-
ner, der auf Dich die Hoffnung
setzt, wird | je enttäuscht. * Enttäu-
schung trifft nur solche, die ohne |
Grund die Treue brechen.

4
Zeige mir, HErr, | Deine Wege, *

und Deine | Pfade lehre mich! *
5Leite mich in Deiner Treue und |
lehre mich; * denn Du bist der Gott
meines Heiles, und auf Dich | hoff’
ich allezeit.

6
Gedenke Deiner Erbarmungen,

HErr, und Deiner | Hulderweise; *
sie be|stehen ja seit Urzeit. * 7Mei-
ner Jugendsünden und Fehler ge-
|denke nicht; * nach Deiner Huld
gedenke mein um Deiner | Güte
willen, HErr!
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8
Gut und gerecht | ist der HErr; *

darum weist er | Irrenden den Weg.
* 9Demütige lei|tet er richtig; * ja,
Demütige | lehrt er seinen Weg.
10

Alle Pfade des HErrn sind | Huld
und Treue, * die seine Gebote und |
seinen Bund bewahren. * 11Um
DeinesNamens| willen,HErr, * ver-
gibmeine |Schuld;dennsie ist groß!

Leicht verbeugt:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste ...

9. Der liturgische Gruß

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Lasset uns beten. Alle knien nieder.

10. Bitteneröffnung

XIX. Kyrie [Psalmodia]

ur

2. Ton vFp!!rp!gP!!!-P!!!!rPepP!!fP!!g!!P-P!tPzppppPzppPP
Heiliger Gott, Heiliger Starker,

vFP!ePr!!!!tP!!!rPP!eppp!!P|pppppPtP!!!hpP!
Heiliger Unsterblicher;

vFp!!!zgP!!zP!!trppppp!p|ppppPPuP!!!!zPP!gP!!!hpPP!
HErr, erbarme Dich unser.

A. HErr, erbarme Dich unser.

vF!!!rPe!!!!rpgP!!-P!!!!!rpp!!!fP!!gP!!!p-pppppP!u!!!zpppPP!
Heiliger Gott, Heiliger Starker,

vF!!!!ePr!!!tP!!!rp!eppppP!!!!p|ppppp!!!tP!!!hpppP!!!
Heiliger Unsterblicher;

vFp!!!!!!!z!!!!!gP!zP!!trppp!!!!pp|pppP!!!pPPuP!!!!zPP!gP!!!hp!!!
Christe, erbarme Dich unser.

A. Christe, erbarme Dich unser.

vF!!!zPt!!!!rpgP!!-P!!!!!rpp!!!fP!!gP!!!p-pppppP!u!!!zpppPP!
Heiliger Gott, Heiliger Starker,

vF!!!!ePr!!!tP!!!rp!eppppP!!!!p|ppppp!!!tP!!!hpppP!!!
Heiliger Unsterblicher;

vFp!!!zgP!!zP!!trpppp!PPp|!|ppppPPuP!!!!zPP!gP!!!hpPP!
HErr, erbarme Dich unser.

A. HErr, erbarme Dich unser.
HErrengebet im 2. Ton

vF!ppp!!!!rp!!!gp!gP-P{ppPP]ppzpppp!ppP!!!
Vater unser im Himmel, geheiligt

vFP!!{ppppP!!!!|pppPP!ppppP!!jP!!hp!!]ppp
werde Dein Name; Dein Reich

vFpppppP!!!!rp!g!!!!gP-p!!!P]ppppP!!!zpppPPu!!!!!
komme; Dein Wille geschehe, wie

vF!!{ppppp!!dpP|pp!!!!ppppppp!hPP]pP!!
im Himmel so auf Erden. Unser

vFppppp!!rpPgP!!g!!!-pPP!!!]ppppzpppPPuP!!!!!
tägliches Brot gib uns heute und

vF!!!!{ppppppP!!!-pp!!!ppppppPPhpP!!tp!!
vergib uns unsere Schuld, wie

vFppppppp!PrpPP!PP]pppppp!!!zppP!
auch wir vergeben unseren

vFPP]p!gPP-!!!{pppppP!!!pppppppppp!!
Schuldigern, und führe uns nicht
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vF!!!{pppp!!|ppppPPppPP!jP!!!!hpP!!!]pppPP!
in Versuchung, sondern erlöse

vFppprp!!!!gP!gP|ppP!p|!|P!!!tp!!!!zpppp!!!!jP!!!hpp!
uns von dem Bösen. Amen.

11. Passionsbitten

HErr Sabaot, in Liebe hast Du
Dein Volk zu einem Heilig|tum er-
baut. A. Stärke und salbe uns aus
der Hingebung | Jesu Christi.

Vervollkommne das Werk aller
hei|ligen Ämter. A. Und der Dienst
aller Geistlichen möge kraft Deines
Göttlichen Geistes | heilsam sein.

Gedenke, o Gott, aller Menschen,
welche Deiner Hil|fe bedürfen.
A. Sei Du ihr gnä|diger Schirmherr.

Höre uns, HErr des Lebens | und
des Todes. A. Und erleuchte | unsre
Toten.

12. Gebetsaufforderung

Lasset uns beten.

13. Versammlungsgebete

13. 1. Zeitgebet

Ob der Sünde sind wir fern
vom Paradies, von Deinem
Angesichte und von Deiner

Gegenwart, o allmächtiger Gott.
Dein Wille sei es, o Gott, erbar-
mungsvoller König, Dich wiederum
über uns und über Dein Heiligtum
zu erbarmen, in Deiner großen
Güte es schnell zu vollenden und
seine Ehre zu erhöhen. Unser Va-
ter, offenbare die Ehre Deines

himmlischen Reiches bald über
uns; erstrahle und erhebe Dich
über uns vor den Augen alles Le-
benden. Mache voll die Zahl Dei-
ner Auserwählten und unsere Zer-
streuten sammle von den Enden
der Erde. O bringe uns in die
himmlische Stadt Jerusalem, zur
ewigen Freude. A. Amen.

13. 2. Wochengebet

Wir bitten Dich, allmächtiger Gott,
siehe auf Deine Familie, damit
durch Deine Freigebigkeit ihr leib-
liches Leben Führung und ihr geis-
tiges Leben durch Deine Obhut
Schutz habe; durch Jesum Chris-
tum, Deinen Sohn, unseren HErrn.
A. Amen.

13. 3. Tagesgebet
Allmächtiger, allbarmherziger Va-
ter, der Du verordnet hast, daß
durch die Ämter Deiner Kirche Dei-
ne Heiligen vollendet und der Leib
Deines Christus erbaut werden
soll; wir bitten Dich, gieße die Fülle
Deines Geistes über die ganze Ge-
meinde der Getauften aus und ma-
che Deine Ordnungen vollständig
und vollkommen. Erwecke die Her-
zen Deiner Gläubigen sich Deinem
Dienste zu weihen; gib allen Kir-
chen und Gemeinden Gnade, fähi-
ge und würdige Diakone für Dein
Haus zu wählen; berufe durch die
Stimme des Heiligen Geistes die-
jenigen, welche Dir im Priesteramt
und in Leitung und Aufsicht der
Kirche dienen sollen; gib Deinen
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Aposteln Weisheit und Unterschei-
dung heilige und treue Amtsträger
zu ordinieren. Mache die Zahl Dei-
ner Auserwählten voll und be-
schleunige die Erscheinung und
das Reich Deines lieben Sohnes;
durch denselben Jesum Christum,
unsern HErrn, welcher mit Dir lebt
und herrscht, in der Einheit des
Heiligen Geistes, ein Gott, in Ewig-
keit. A. Amen.

14. Gebete

Großer und Wunderbarer, Gott,
Du Allherrscher, Du be-

herrschst alles in unbeschreiblicher
Güte und grenzenloser Fürsorge.
Auf unsrem Weg wurde uns unter
Deiner Obhut alles zuteil, was wir
heute erlebt und dank Deiner Vor-
sehung erfahren haben. Du bist es,
der uns zum Unterpfand Deines
verheißenen Reiches hierher ge-
bracht und so vor mancherlei Übel
bewahrt hat: wir bitten Dich, laß
uns diesen Abend auch in Gerech-
tigkeit und Wahrheit vor dem Ant-
litz Deiner göttlichen Herrlichkeit
vollenden, damit wir Dir danken,
dem allein guten und menschenlie-
benden Gott, dem Vater und dem
Sohn und dem Heiligen Geist, jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. A. Amen.

Allmächtiger Gott, der Du den
Wankenden das Licht Deiner
Wahrheit leuchten läßt, damit sie
wiederkehren auf den Pfad der Ge-
rechtigkeit; gewähre allen, die in
die Gemeinschaft des Evangeliums

Jesu Christi aufgenommen sind,
daß sie alles vermeiden, was ihrem
Bekenntnis widerspricht, und al-
lem nachstreben, was demselben
gemäß ist; durch Jesum Christum,
unseren HErrn. A. Amen.

15. Fürbittgebete

Erleuchte unsere Finsternis, o
HErr, und beschütze uns durch

Deine große Barmherzigkeit vor al-
len Gefahren und Unfällen dieser
Nacht; gedenke aller, die Dich vor
ihrer Nachtruhe aufsuchen und zu
Dir beten - nimm uns alle in Deine
schützenden Hände auf, um der
Liebe Jesu Christi willen, unseres
HErrn. A. Amen.

Erhöre uns, Gott unser Heiland,
Du Hoffnung aller Welt, derer, die
weit im Meer sind, aller, die Deiner
Erscheinung harren. Sei uns gnädig
an allen Orten Deiner Herrschaft,
zu Wasser, zu Lande und in der
Luft, und erbarme Dich unser; be-
wahre uns in Deiner Huld, und
schütze unser Leben zum Zeugnis,
daß Du ein huldreicher Gott bist,
damit wir Dich, den Vater und den
Sohn und den Heiligen Geist rüh-
men und verherrlichen immerdar
und ewiglich. A. Amen.

16. Danksagung – dazu stehen

Allmächtiger Gott, Vater aller
Barmherzigkeit, wir, Deine un-

würdigen Diener, sagen Dir demü-
tig und herzlich Dank, für alle Dei-
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ne Güte und Liebe gegen uns und
gegen alle Menschen.

Wir preisen Dich für unsere Er-
schaffung und Erhaltung, und für
alle Segnungen dieses Lebens; vor
allem aber für Deine unschätzbare
Liebe in der Erlösung der Welt
durch unsern HErrn Jesum Chris-
tum; für die Mittel der Gnade und
für die Hoffnung der Herrlichkeit.

Und wir bitten Dich, verleihe uns
ein so lebendiges Bewußtsein aller
Deiner Gnadenerweisungen, daß
unsere Herzen mit aufrichtiger
Dankbarkeit erfüllt seien, und wir
Dein Lob verkünden nicht allein
mit unseren Lippen, sondern auch
mit unserem Leben, indem wir uns
ganz Deinem Dienste hingeben,
und unser Leben lang vor Dir wan-
deln in Heiligkeit und Gerechtig-
keit, und warten auf die selige
Hoffnung und herrliche Erschei-
nung des großen Gottes und unse-
res Heilandes Jesu Christi; wel-
chem mit Dir und dem Heiligen
Geiste sei alle Ehre und Ruhm in
Ewigkeit. A. Amen.

17. Priesterliche Fürbitte

Lied

Heiliger Gott und HErr, Heiliger
Starker, Heiliger Unsterblicher, –
HErr, erbarme Dich! * Heilig, Hei-
lig, Heilig, Vater im Himmel, sei ge-
priesen ewig, HErr Gott Sabaot.

oder ein anderes Heilig - Lied

Gebet

Allmächtiger, ewiger Gott, all-
barmherziger Vater, in dessen

Gegenwart unser HErr Jesus Chri-
stus, unser Hohenpriester und Für-
sprecher, nicht aufhört, durch die
Verdienste seines Leidens Fürbitte
für uns einzulegen; wir bitten Dich
demütig, blicke herab auf uns, Dei-
ne unwürdigen Diener, die wir in
seinem Namen uns Dir nahen und
auf Deinem Altar diese heiligen
Gaben darstellen, das Gedächtnis
des einen Opfers, das einmal für
uns dargebracht wurde, und um
der Verdienste willen jenes seines
Opfers, erhöre Du im Himmel, Dei-
ner Wohnstätte, die Bitten und Ge-
bete, welche vor Dich gebracht
worden sind in Deiner heiligen Kir-
che.

Gieße die Fülle Deines Erbarmens
über alle Deine Geschöpfe aus; be-
festige Deine Kirche mit himmli-
scher Gnade; sammle Dir die Voll-
zahl Deiner Auserwählten; erquik-
ke Deine entschlafenen Heiligen
mit Frieden und Freude, und be-
schleunige die Zukunft und das
Reich Deines Sohnes, welchem mit
Dir, o allmächtiger Vater, und dem
Heiligen Geiste, dem einen leben-
digen und wahren Gott, sei alle
Ehre und Ruhm, Anbetung und
Lob, nun und immerdar. A. Amen.

76

‘5. Donnerstag



18. Hymnus – alle stehen

Hymn. !!!HPPp!!!!eCP!re!!!!rPP!!!!zP!!zt!!!!!!fd!!!P!!-P!!!!!!!r!!!!!!tpppPP!pp!!P!!!
Christus Jesus auf der Erde *

!!!t!!PzPPuMP!!!reP!!!!Pz!!!!!!!trP!!fP!p|pPPppppppP
hingewandelt dreißig Jahr, *

!!!!r!!!!!!!!!!!r!-ztPepppPP!!p-!!!!!!!!!!!!!!!PCPPppp!!!!uBt!!!!!zP!!!!re!!!!rVPtzg!!!P!!!!r!!!!!r!-P
sieh, da gibt Er als Erlöser * willig

!!!reppp!!!!pP!!!|P!rP!!!!!!!!!r!-ztP!!!!eP!!!PPP!!!!!trPP!!z!!!!trP!fpP!!!!pppP
sich dem Tode dar, * und das Got-

pppp!pP!!-pPpCP!!rep!!uBt!!!!!zpPreP!!rVP!!!tzgpP!rP!!!!!r!-pp
teslamm als Opfer * wird erhöht

pppppppp!pp|!|!!!!!trP!!!!!!!!!!zPP!tr!!!!fpppP!!!!pp
am Kreuzaltar.

2. Treues Holz, vor allen Bäumen *
Einzig du an Ehren reich, * denn
an Zweigen, Blüten, Früchten *
kommt im Wald kein Baum dir
gleich. * Süßes Holz, o süße Nägel,
* süße Last beschweret euch.

3. Du allein warst ausersehen * zu
des Lammes Schlachtaltar, * zu der
Arche, die entrissen * uns des Un-
tergangs Gefahr, * zu dem Pfosten,
der vom Blute * Heil’gen Lamms
bezeichnet war.

Leicht verbeugt

4. Ewig sei Dir Ruhm und Ehre, *
Heiligste Dreifaltigkeit! * Gleich
dem Vater, gleich dem Sohne, *
gleich dem Heil’gen Geist geweiht:

* einen in den drei Personen * lobe
alle Welt und Zeit. Amen.

19. Die Abendbetrachtung

20. Loblied Mariens – stehend:

Meine Seele er|hebt † den HErrn *
und mein Geist jubelt | in Gott, mei-
nem Retter.* Denn Er hat | angese-
hen * die Nied|rigkeit seiner Magd.

Siehe, | von nun an * preisen mich
se|lig alle Geschlechter. * Denn der
Mächtige hat Großes an | mir ge-
tan, * und | heilig ist sein Name.

Er erbarmt sich von Geschlecht | zu
Geschlecht * über | alle, die Ihn
fürchten. * Er vollbringt mit seinem
Arm macht|volle Taten: * Er zer-
streut, die im Her|zen voll Hochmut
sind.

Er stürzt die Mächti|gen vom Thron
* und er|höht die Niedrigen. * Die
Hungernden beschenkt Er mit | sei-
nen Gaben * und ent|läßt die Rei-
chen leer.
Er nimmt sich seines Knechtes
Is|rael an * und | denkt an sein Er-
barmen, * das Er unsern Vätern
ver|heißen hat, * Abraham und sei-
nen Nach|kommen ewiglich.

Ehre sei dem Vater ...

21. Segen – Liturg

†Die Gnade unseres HErrn Jesu
Christi und die Liebe Gottes und

die Gemeinschaft des Heiligen
Geistes sei mit euch allen immer-
dar. A. Amen.
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‘6. Freitag
z Morgengebet

Göttliche Lesung: Aus dem 3. Buch Mose, dem Levitengesetz – 16, 1 - 19



1. Anrufung in der Osternovene

Der Liturg in der Ostpforte:

Gelobt seist Du, HErr, unser
Gott, Du Herrscher des Alls –

durch die Auferstehung † Jesu
Christi hast Du diese Zeit erfüllt
und vollendet; darum gedenken wir
Deiner Gnade und loben Dich:
A. Gepriesen bist Du, HErr und
Gott, unser Vater, der Du uns Le-
ben und Erhaltung und diese Zeit
gegeben hast.

Alle, auch der Liturg, knien nieder.

Gelobt seist Du, HErr, unser Gott:
Gott Abrahams, Gott Isaaks und
Gott Jakobs. Du erfreust uns durch
alle Deine Wohltaten, Du Schöpfer
des Alls, der Du der Frömmigkeit
der Väter gedenkst und bringst ei-
nen Erlöser ihren Kindern, um Dei-
nes Namens willen in Liebe. A. Ge-
priesen sei, der da kommt im Na-
men des HErrn. Hosanna in der
Höhe.

Wer ist wie Du, Vater des Erbar-
mens, der seiner Geschöpfe in
Barmherzigkeit gedenkt, damit sie
leben. Wir wollen Deinen Namen
auf Erden heiligen, wie man ihn in
den Himmeln der Höhe heiligt, wo
sich himmlische Heerscharen zuju-
beln: A. Heilig, Heilig, Heilig, Herr,
Gott Sabaot. Voll sind Himmel und
Erde Deiner Herrlichkeit.

Ein Chor dem andern gegenüber
jubelt mit Freude und lobt:
A. Gelobt sei die Herrlichkeit des

HErrn von seiner heiligen Stätte
aus, gelobt sei die Herrlichkeit des
HErrn aus seinem Heiligtum.

Du bist es, o Gott, der in seinem
heiligen Wort verheißen hat: A. Re-
gieren wird der HErr in Ewigkeit,
Dein Gott, Zion, von Geschlecht zu
Geschlecht.

Über die Gerechten, über die
Frommen, über die Diener und die
Ältesten Deines Volkes, über das
Haus Israel, über den Überrest,
über die Bekehrten, über die Bü-
ßenden und über uns alle, komme
Dein Erbarmen herab, HErr, unser
Gott – gib guten Lohn allen, die auf
Deinen Namen in Wahrheit ver-
trauen, damit wir nicht zuschanden
werden, denn auf Dich vertrauen
wir. A. Gelobt seist Du, HErr, Stüt-
ze und Zuversicht der Frommen!

Nach Deiner Stadt Jerusalem keh-
re in Erbarmen zurück, wohne wie-
der in ihr, wie Du gesprochen, er-
baue sie bald in unseren Tagen als
ewigen Bau und offenbare schnell
Davids Thron. Tröste, HErr, unser
Gott, die um Zion trauern und die
um Jerusalem weinen, und die
Stadt, die trauert, weil sie ohne ihre
Kleider, zerstört sind ihre Paläste,
verachtet ist ihre Ehre, verödet,
weil sie unbewohnt; sie sitzt da mit
verhülltem Haupt wie eine un-
fruchtbare Frau, die nie geboren.
Alle Diener und Dienerinnen legen sämt-
liche Obergewänder oberhalb der Stola
und liturgische Kopfbedeckungen ab,
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auch alle Frauen streifen ihre Kopfbede-
ckungen und Kopftücher ab; der Liturg
kniet in der Ostpforte nieder und der Pro-
phet streut ihm die Asche aufs Haupt mit

den Worten:

Richte dein Gesicht zu Gott, dem
HErrn. A. Amen.

Sodann streut der Liturg allen aus der
Ostpforte die Asche stehend mit densel-
ben Worten aufs Haupt. Bei großer An-
zahl von Mitgläubigen kann die Asche
an weiteren geeigneten Plätzen oder Ne-
benaltären im Kirchenschiff ausgestreut
werden. Nachdem alle Anwesenden das
Aschenkreuz empfangen haben, gehen
alle Diener, welche daran beteiligt waren,
zum Diakonentisch, um ihre Hände zu
waschen. Danach knien alle und der Li-

turg setzt fort:

Hh
Err, Du großer, starker und
furchterregender Gott, Du
bewahrst denen, die Dich

lieben und Deine Gebote halten,
Deinen Bund und Deine Gnade;
darum höre jetzt, unser Gott, unser
Gebet und unser Flehen: HErr, laß
auch um Deiner selbst willen Dein
Angesicht über Deinem Heiligtum
leuchten, das verwüstet daliegt,
und wende jetzt Deinen Zorn von
Deiner Stadt Jerusalem und von
Deinem heiligen Berg ab, wie es
Deinen früheren hilfreichen Taten
entspricht. Gelobt seist Du, HErr,
der Du Zion tröstest und Jerusalem
erbaust! A. Gepriesen bist Du,
HErr, Du Stütze und Zuversicht der
Treuen.

Den Sprößling Davids laß vor
aller Augen offenbar werden,

gekleidet in Deiner Macht und Ma-
jestät – denn er ist Dein Sohn, Licht
aus Licht; sein Horn erhöhe durch
Deine Hilfe, denn auf Deine Hilfe
hoffen wir täglich. A. Gelobt seist
Du, HErr, der Du uns Hilfe kom-
men läßt!

Alle fungierenden Diener nehmen die
Stellung für die Brandopfergebete ein.

Lasset uns beten! – knien

2. Sündenbekenntnis

Alle:Wir danken Dir, HErr, Gott
der Mächte, daß Du uns

gewürdigt hast, zu dieser Stunde
wieder vor Deinen heiligen Altar zu
treten und um Deine Barmherzig-
keit zu flehen für unsere Sünden
und für die Irrtümer Deines gesam-
ten Volkes. Nimm, o HErr, unser
Gebet an. Würdige uns, Dir Gebe-
te, flehentliche Bitten und geistli-
che Opfer für Dein ganzes Volk
darzubringen. Mache uns, die Du
zu Deinem Dienste bestellt hast,
fähig, Dich allezeit und überall in
der Kraft des Heiligen Geistes ohne
Schuld und Tadel, mit dem Zeugnis
eines reinen Gewissens anzurufen,
auf daß Du uns in Deiner großen
Güte erhören und erlösen mögest,
durch Jesum Christum, unseren
HErrn. A. Amen.
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3. Absolution

Der allmächtige Gott, der Vater
unseres HErrn, Jesu Christi,

der nicht will den Tod des Sünders,
sondern daß er sich bekehre von
seinem gottlosen Wesen und lebe;
Er sei euch gnädig, schenke † euch
völlige Erlassung und Vergebung
und spreche euch los von allen eu-
ren Sünden, Missetaten und Über-
tretungen. A. Amen.

4. Friedensgruß – des höheren Amtes:

Friede sei mit euch. A. Amen.

5. Aufruf
O HErr, öffne Du unsere Lippen.
A. Und unser Mund soll Dein Lob
verkünden.
O Gott, errett’ uns schleunig.
A. O HErr, eile uns zu helfen.
Stehend:Ehresei dem Vater und dem
Sohne und dem Heiligen Geiste:
A. Wie es war im Anfang, so jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. Amen.
6. Lesung vor dem HErrn – alle sitzen.
Dieses Wort sei Stärkung unserem
Glauben. Aufstehen. A. Dank sei Dir,
o Gott.

7. Alle sprechen gemeinsam:

Ich glaube an Gott, Vater den All-
mächtigen, Schöpfer Himmels

und der Erde. Und an Jesum Chri-
stum, seinen eingeborenen Sohn,
unseren HErrn, der empfangen ist
vom Heiligen Geiste, geboren aus
Maria, der Jungfrau, gelitten unter
Pontio Pilato, gekreuzigt, gestor-
ben und begraben. Abgestiegen in

das Totenreich, am dritten Tage
wieder auferstanden von den To-
ten, aufgefahren in die Himmel,
sitzt zur Rechten Gottes, des all-
mächtigen Vaters, woher er kom-
men wird, zu richten Lebende und
Tote. Ich glaube an den Heiligen
Geist, die heilige katholische Kir-
che, Gemeinschaft der Heiligen,
Vergebung der Sünden, Auferste-
hung des Fleisches und das ewige
Leben. Amen.

8. Psalm

Ps. 76 2
In Judahat Gott sich | kund-

getan,* sein Name ist | groß in Isra-
el.* 3In Salem erstand | sein Gezelt,
* seine Wohn|stätte auf dem Sion.
4
Dort zerbrach er die Brandpfei|le

des Bogens, * Schild, | Schwert und
Kriegeswaffe. * 5Furcht|bar bist Du,
* herrlicher | als die ew’gen Berge!
6
Zur Beute wurden die beherzten

Recken,sankenhinin | ihren Schlaf,
* es versagten die | Hände jedem
Kriegsheld. * 7Von Deinem Droh-
wort, | Du Gott Jakobs, * wurden
Wagenlen|ker und Roß betäubt.
8
Furcht|bar bist Du!* Wer kann be-

stehen vor Dir bei | Deinem großen
Zorn? * 9Vom Himmel her läßt Du
das Ur|teil vernehmen. * Die Erde
wird er|schrecken und verstum-
men,
10

wenn Gott sich erhebt | zum Ge-
richt, * um allen Bedrängten | auf
Erden zu helfen. * 11Denn verherr-
lichen wird Dich der | Menschen
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Zorn,* Du gürtest Dich mit denen |
die dem Zorn entronnen.

12
Macht Gelübde und erfüllt sie

dem HErrn, | eurem Gott! * Alle
Völker ringsum sollen dem Furcht-
|baren Gaben bringen! * 13Er beugt
den Hoch|mut der Fürsten, * zeigt
sich als furchtbar den | Königen der
Erde.

Leicht verbeugt:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.

9. Der liturgische Gruß

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Lasset uns beten. Alle knien nieder.

10. Litaneibitten – Hirt

!!HP!!!!!!zPPrP!!!rPP!eP!!!!fpp!!!!pp_
HErr, erbarme Dich.

A. HErr, erbarme Dich.

!!HP!!!!!!!!!!!zPrP!rP!!!rPP!eP!!!fpPPp!!!!P_
Christe, erbarme Dich.

A. Christe, erbarme Dich.

!!HP!!!!!!zPPrP!!!rPP!eP!!!!fppp!!!!p_
HErr, erbarme Dich.

A. HErr, erbarme Dich.

!!H!!!!}pp!!zp!!up!!g!!!!!!!-!!p!!!tP!PP!!
Gott Vater im Himmel, A. sei

!!H!!]p!!!!P!!!tp!rPPtpP!!hPhP!!!!!p!!_
uns armen Sündern gnädig.

!!H!!!!}pp!!pP!!!!p!zp!!j!!P!!!!!!!p!-
Gott Sohn, Erlöser der Welt,

!!H!!!!!!!]pP!!!!!!!P!!!!!!!!!P!!!!!rPPtp!!!!!!!h!!!!!h!!!!!!!!-
A. sei uns armen Sündern gnädig.

!!HP}pp!!pP!!!!!!!P-P!!!}Ppp!!!!P
Gott Heiliger Geist, Geist vom

!!H!!}p!!!p!!!!!!!!!!p!!uPPg!!!!!-p!!!tP!P!P!
Vater und vom Sohne, A. sei

!!H!!]p!!!!P!!!tp!rPPtp!!!!!!hPhP!!!P!!!P!!!_
uns armen Sündern gnädig.

!H!![!pp!!p}!!!!!!!P!!!!pppP!P!!!!
Gedenke, o HErr, Deiner Barmher-
zigkeit der Vergebung aller Sün-
den; verschone uns, o HErr, ver-
schone Dein Volk, das Du mit Dei-
nem teuren Blut erlöst hast und
hab’ Mitleid

!H!!!u!!!g!P!!!!P-p!!]pp!!!!!!!!rp!tPPh!!!!!!!_
mit uns. A. Verschone uns, o HErr.

Vor allem Bösen und Unheil; vor
der Übertretung Deines Gesetzes;
vor aller dämonischen List und
Versuchung; vor Deinen Strafen
und Gerichten, und vor der ewigen
Verdammnis. A. Behüte uns, o
HErr.

Von Zorn, Haß und allem bösen
Willen; von Stolz und Hochmut,
Spott und Verrat; von Gleichgültig-
keit und Trägheit und aller

!HzP!!!!u!!!!tP!!!!g!!!P-PP]p!tPrptph!!!P_
Lieblosigkeit. A.Erlöse uns,oHErr.

Vor Unwetter und Katastrophen;
vor Hunger, Krieg und Krankheit;
vor Vergiftung und Verseuchung
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der Erde, vor Massenmord und ei-
nem plötzlichen

!H!!!u!!!!!!!gP!!!!!!!!-P!!]p!!!!!!!rp!!!tPPh!PP!!!!!!!!!!!_
Tode. A. Behüte uns, o HErr.

Vor Gewalttaten und Unterdrü-
ckung; vor aller Häresie und Spal-
tung; vor Schwermut und Verzweif-
lung, vor Verblendung des Geistes
und Verachtung Deines Wortes
und Deiner Gebote. A. Behüte uns,
o HErr.

Durch das Geheimnis Deiner heili-
gen Menschwerdung; durch Deine
heilige Geburt und Beschneidung;
durch Deine Taufe, Dein Fasten
und Deine Versuchung. A. Erlöse
uns, o HErr.

Durch Deinen Todeskampf und
blutigenSchweiß;durchDeinKreuz
und Leiden;durch Dein teures Ster-
ben und Begräbnis; durch Deine
glorreiche Auferstehung und Him-
melfahrt; und durch die Herab-
kunft des Heiligen Geistes.
A. Erlöse uns, o HErr.

Durch Deine Gegenwart bis zum
Ende der Zeit und am Tag Deiner
herrlichen Erscheinung und Wie-
derkunft. A. Erlöse uns, o HErr.

!H!!!}pppP!!PPP!PP!-!!!!!zP!!!z!!!!tp!
Wir Sünder bitten Dich, erhöre

!H!r!pP!zP!!!!u!!!p!!!jP!!!!-!!pPPtP!!!!p
uns HErr und Gott. A. Wir

!H!!!!!!tPzp!!rp!eP!!!!r!!!!e!!!!!sp!!P!!!!p!P_
bitten Dich, erhöre uns.

Um den Frieden von oben und um
das Heil unserer Seelen,

!H!zP!!!!zp!!!tp!!!!!!rp!!!!!!!!h!!!!jP!!!!!!!-PP!t!!!!!
laßt uns zum HErrn flehen: A. Wir

!H!!!!!!tPzp!!rp!eP!!!!r!!!!e!!!!!sp!!P!!!!Pp!_
bitten Dich, erhöre uns.

Um den Frieden der ganzen Welt;
um den Wohlstand der heiligen
Kirche Gottes und um die Vereini-
gung aller auf den rechten Weg des
Glaubens und des Lebens, laßt uns
zum HErrn flehen: A. Wir bitten
Dich, erhöre uns.

Um den Segen für Apostel, Prophe-
ten, Evangelisten, Hirten und Leh-
rer, damit die Heiligen für die Erfül-
lung ihres Dienstes zugerüstet und
wir vollkommene Menschen wer-
den und Christus in seiner vollen-
deten Gestalt darstellen, laßt uns
zum HErrn flehen: A. Wir bitten
Dich, erhöre uns.

Um die Erleuchtung aller Bischöfe,
Priester und Diakone, damit sie
das Evangelium in Lehre und Le-
benverkünden,laßtuns zum HErrn
flehen: A. Wir bitten Dich, erhöre
uns.

Um das Glück Jerusalems, um die
Heiligung aller Orte, in welchen
Christus, der HErr war und um die
Befreiung des Berges Zion, laßt uns
zum HErrn flehen: A. Wir bitten
Dich, erhöre uns.
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Um Bewahrung und Erhaltung des
gesamten Volkes, der Beschnitte-
nen am Herzen und am Fleische für
unseren Gott, laßt uns zum HErrn
flehen: A. Wir bitten Dich, erhöre
uns.

Um Liebe und wahre Gottesfurcht;
um die Gnadengaben, ihre rechte
Ausübung und um die Früchte des
Geistes, laßt uns zum HErrn fle-
hen: A. Wir bitten Dich, erhöre
uns.

Um die Umkehr und Bekehrung;
um Trost, Hilfe und Stärkung für
alle Verzagten und Schwachen; um
den Sieg über den Tod, Sünde und
Satan, laßt uns zum HErrn flehen:
A. Wir bitten Dich, erhöre uns.

Für die Kinder der Leibesfrucht
und für die Achtung vor jedem neu-
en Leben; um die Reinheit von
Wasser, Luft und Erde, laßt uns
zum HErrn flehen: A. Wir bitten
Dich, erhöre uns.

Um den Beistand und Erlösung al-
ler verfolgten Christen, unserer lie-
ben Brüder und Schwestern und
um unsere baldige Vereinigung vor
dem erhabenen Throne Gottes,
laßt uns zum HErrn flehen: A. Wir
bitten Dich, erhöre uns.

Um die sichere Ankunft der Rei-
senden zu Wasser, zu Lande und in
der Luft; um die Gesundheit der
Kranken und um die Errettung der
Gefangenen und Unterdrückten,

laßt uns zum HErrn flehen: A. Wir
bitten Dich, erhöre uns.

Um den Nutzen unserer Unterstüt-
zung der Witwen, Waisen und Be-
dürftigen und für ihren Schutz und
Wohlstand, laßt uns zum HErrn
flehen: A. Wir bitten Dich, erhöre
uns.

Um die Barmherzigkeit für unsere
Feinde, Verfolger und Lästerer und
ihre Bekehrung, laßt uns zum
HErrn flehen: A. Wir bitten Dich,
erhöre uns.

Um gute Witterung, um reiches
Gedeihen der Früchte der Erde und
um friedvolle Zeiten, laßt uns zum
HErrn flehen: A. Wir bitten Dich,
erhöre uns.

Auch um die Bußfertigkeit des
Herzens und wahre Reue; um die
Verzeihung aller unserer Versäum-
nisse und Unwissenheiten und um
die Gnade des Heiligen Geistes,
laßt uns zum HErrn flehen: A. Wir
bitten Dich, erhöre uns.

!HP(pP!jP!kp!!!!!!!!-!!pzP!!!!z!!!!tPP!PP
Sohn Gottes, A. Wir bitten

!HP!!!!!rp!eP!!!r!!!!t!!!!hppp!P!!!Pp!_
Dich, erhöre uns.

!H!}!!pppppppp!!p
Lamm Gottes, Du nimmst hin-

!H!P!!!!}!!!ppP!!!!!tpjP!!!!!!!kp!!!p!!!!!-
weg die Sünden der Welt.

!HPPzpPzt!!!re!!!rp!!tPPhpp!!!PP!_
A. Verschone uns, o HErr.
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!H!}!!pp!!ppppppp
Lamm Gottes, Du nimmst hin-

!H!P!!!!}!!!ppP!!!!tpjP!P!!kpp!!!!!-
weg die Sünden der Welt.

!H!P!!zP!!!ztP!!!r!!!!!!!!e!!!P!!rVP!!!!h!!!!PPPPP!!!p_
A. Erbarme Dich unser.

!H!}!!pppppp!!ppp
Lamm Gottes, Du nimmst hin-

!H!P!!!!}!!!ppP!!!!tpjP!P!!kp!!!p!!!!!-
weg die Sünden der Welt.

!H!P!!!!!zP!!!tPP!P!rP!!!e!!!P!!!!!rVP!!!!hp!!!pP_
A. Gib uns Deinen Frieden.

!HP!!!P!!!zP!tBPPr!!!!!t!!!!hpppp!!!P!!!!_
Christe, höre uns.

!HP!!!P!!!!!zP!tP!zP!!r!!!!!t!!!!hppP!!!!!!!p!!!!_
A. Christe, erhöre uns.

!!HP!!!!!!zPPrP!!!rPP!eP!!!!fppp!!!!p_
HErr, erbarme Dich.

A. HErr, erbarme Dich.

!!HP!!!!!!!!!!!zPrP!rP!!!rPP!eP!!!fpPP!!!p!P_
Christe, erbarme Dich.

A. Christe, erbarme Dich.

!!HP!!!!!!zPPrP!!!rPP!eP!!!!fppp!!!p_
HErr, erbarme Dich.

A. HErr, erbarme Dich.

11. HErrengebet

!!He!!!rP!!!tP!!!!rP!!!tp!!!!zp!!!gP-!!!!!!]PP!P!!!!!
Vater unser im Himmel, geheiligt
werde Dein Name, ...

H!!!!ePPqPP!eP![pppP!!!tpp!!!
sondern erlöse uns von dem

HP!!f!!!!!d!!!!!!!!!!-!!!!dP!!!f!!!!!pp!!pP!!p!P!__
Bösen. Amen.

H!!!!!zP!PhP!!!-P}!!!p!!!!!ppppPP
O HErr, handle nicht mit uns

!!!!}ppP!!!rP!!!!!!gP!PgPP!!!-P!!t!!!!P!!!PP!!!
nach unseren Sünden. A. Und

!!!!!!!!!]pPpppppppP!!
vergilt uns nicht nach unse-

P!!!tPP!!!zP!!t!!!!g!!!!fPPP!!!!!p!!!!!!ppP!_!_
ren Missetaten.

Mit derselben Tonhöhe – der Liturg:

vFp!tP!!!tP!rp!!!!g!!!gppp!!!!PP!!!!_
Lasset uns beten!

Hirt

vFrP!P!!!]P!!!pppP!!!!p!t!!!!f!!!PP!!!!-
O Gott, barmherziger Vater, der

Du nicht verschmähst das
Seufzen eines zerschlagenen Her-
zens, noch das Sehnen der Betrüb-
ten; stehe uns bei in unseren Bit-
ten, welche wir in allen unseren
Nöten und Widerwärtigkeiten vor
Dich bringen, sooft sie uns bedrän-
gen; erhöre uns gnädig, damit die
Übel, welche des Teufels oder der
Menschen List und Betrug gegen
uns anstiften, zunichte gemacht
und durch Deine Vorsicht und
Güte zerstreut werden; auf daß wir,
Deine Diener, von keinerlei Verfol-
gungen berührt, Dir hinfort in Dei-
ner heiligen Kirche immerdar dan-
ken mögen, durch

vFP!!!!!tPrpP!!!t!!Uup!!rP!!!wpP!!!!p!
Jesum Christum, unsern

vFPsPP!!!!!!!!!_PP!!!!wP!!!!!rP!!!!tPP!!z!!!!P!!t!!!p!
HErrn. A. Mache Dich auf, o
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!!!!!!!g!!!!!!!-!!!!!!!!tP!!r!!!P!!!!tP!!!!UuP!r!!!w!!!!s!!p!!!!!!!!!!!!!!__
HErr, hilf uns und erlöse uns.

Gedenke unser und erhöre uns;
einige, vollende und heile

uns, und erfülle alle Deine Verhei-
ßungen.
vFP!!!!P!wP!!!!!rP!!!!tPP!!z!!!!P!!t!!!!PgpP!p-
A. Mache Dich auf, o HErr,

!!!!!!!!tP!!r!!!P!!!!tP!!!!UuP!r!!!w!!!!s!!p!!!pP!P!!!!!_!_
hilf uns und erlöse uns.

12. Versammlungsgebete – Evangelist

12. 1. Zeitgebet

Ob der Sünde sind wir fern
vom Paradies, von Deinem
Angesichte und von Deiner

Gegenwart, o allmächtiger Gott.
Dein Wille sei es, o Gott, erbar-
mungsvoller König, Dich wiederum
über uns und über Dein Heiligtum
zu erbarmen, in Deiner großen
Güte es schnell zu vollenden und
seine Ehre zu erhöhen. Unser Va-
ter, offenbare die Ehre Deines
himmlischen Reiches bald über
uns; erstrahle und erhebe Dich
über uns vor den Augen alles Le-
benden. Mache voll die Zahl Dei-
ner Auserwählten und unsere Zer-
streuten sammle von den Enden
der Erde. O bringe uns in die
himmlische Stadt Jerusalem, zur
ewigen Freude. A. Amen.

12. 2. Wochengebet

Wir bitten Dich, allmächtiger Gott,
siehe auf Deine Familie, damit
durch Deine Freigebigkeit ihr leib-

liches Leben Führung und ihr geis-
tiges Leben durch Deine Obhut
Schutz habe; durch Jesum Chris-
tum, Deinen Sohn, unseren HErrn.
A. Amen.

12. 3. Tagesgebet

Allmächtiger, hochgelobter Gott,
der Du Dein Antlitz vor dem Gebet
der Verlassenen nicht verbirgst,
und durch Deinen Geist alle Dinge
zur Erfüllung Deines Willens
lenkst; wir sagen Dir herzlich
Dank, daß Du die Ordnungen Dei-
nes Hauses wieder hergestellt hast;
wir bitten Dich demütig, füge Dei-
nen Aposteln die volle Zahl derje-
nigen bei, die mit ihnen dienen sol-
len, Propheten, Evangelisten und
Hirten. Gewähre ihnen Deine Ein-
gebung, damit sie im Heiligen Geist
das Verborgene aussprechen, was
Du offenbaren willst. Erwecke in
allen Ortskirchen Deines Volkes
Propheten, Dir zu dienen im heili-
gen Amt. Berufe treue Mitgläubige
als Evangelisten, um Zeugnis zu
geben von der nahen Erscheinung
Deiner Herrlichkeit und von den
Verheißungen der Gnade und des
Erbarmens, die Du vorhast Deinem
Volk zu erfüllen. Sende auch, o Du
guter Hirte, Deiner Herde solche
Aufseher, die sie weiden in Wahr-
heit und Liebe. Erhöre uns, nimm
uns an und erbarme Dich unser, o
barmherziger Vater, zur Ehre Dei-
nes heiligen Namens; durch Jesum
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Christum, unsern einzigen Mittler
und Heiland, der da lebt und
herrscht mit Dir, in der Einheit des
Heiligen Geistes, ein Gott, in Ewig-
keit. A. Amen.

13. Bittgebet - Ältester oder Liturg

Wir bitten Dich demütig, o Va-
ter, schaue mit Erbarmen

herab auf unsere Gebrechen, und
um der Ehre Deines Namens willen
wende von uns all die Übel, die wir
wohl verdient haben; und verleihe,
daß wir in allen unseren Anfech-
tungen unser ganzes Vertrauen auf
Deine Barmherzigkeit setzen und
Dir immerdar dienen in Heiligkeit
und Reinheit des Lebens, Dir zur
Ehre, durch unseren einzigen Mitt-
ler und Fürsprecher Jesum Chris-
tum, unsern HErrn. A. Amen.

14. Kurzes Dankgebet – Prophet

Allmächtiger barmherziger Va-
ter, wir preisen Deinen heili-

gen Namen für alle Deine Diener,
welche im Glauben an Dich und in
Deiner Furcht aus diesem Leben
geschieden sind; wir bitten Dich,
laß sie ruhen in Deinem Frieden;
gib uns Gnade, ihrem guten Vorbil-
de so zu folgen, daß wir mit ihnen
Deines himmlischen Reiches teil-
haftig werden. Gewähre dieses, o
Vater, um Jesu Christi, unseres ein-
zigen Mittlers und Fürsprechers
willen. A. Amen.

Dankgebete - stehen, sonst knien.

15. Wassersegnung (nach Bedarf)

15. 1. Gruß

Friede sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Lasset uns beten, Geliebte, daß der
allmächtige Gott, von dem die Gna-
de der Segnung und Weihung aus-
geht, durch unsern Dienst dieses
Wasser segne und absondere zum
heiligen Gebrauch seiner Kirche.

15. 2. Weihegebet – kniend am Altar

Allmächtiger Gott, Schöpfer al-
ler Dinge, Du hast diese Deine

Kreatur des Wassers dazu be-
stimmt, daß sie ein Sinnbild der
Gegenwart und Kraft Deines leben-
digmachenden Geistes sei; wir bit-
ten Dich - heilige dieses Wasser,
welches wir in Deinem dreimal hei-
ligen Namen segnen, auf daß es ein
Zeichen und Sinnbild des Bades
der Wiedergeburt und der Erneue-
rung des Heiligen Geistes sei. Ver-
leihe, daß alle, die in Deine Vorhö-
fe kommen, dadurch an die Gnade
erinnert werden, in der sie stehen;
und daß sie, immerfort geheiligt
und gereinigt an dem inwendigen
Menschen, auf den Tag der Er-
scheinung Deines Sohnes bewahrt
und endlich heilig und unsträflich
vor dem Thron Deiner Herrlichkeit
dargestellt werden - durch densel-
ben Jesum Christum, unseren
HErrn, der da lebt und herrscht mit
Dir, o Vater, in der Einheit des Hei-
ligen Geistes, ein Gott in Ewigkeit.
A. Amen.
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15. 3. Wassersegnung

nun erhebt sich der Diener zur Segnung

Wir segnen † und weihen † dieses
Wasser und † sondern es ab zum
Dienst der Kirche, auf daß es ein
Zeichen und Sinnbild Deiner
himmlischen Gnade sei; im Namen
des Vaters und des Sohnes und des
Heiligen Geistes. A. Amen.

16. 1. Fastengebet

Laßt uns unser Gebet beschließen!

O Gott, Du bist der Große, der
Große durch Deinen Namen,

der Große in Deinen Entschlüssen,
der Starke in Deinen Werken; Du,
der Gott und Vater Deines heiligen
Sohnes JESUS, unseres Erlösers!
Schau hernieder auf uns und auf
Deine ganze Herde, die Du durch
Ihn auserwählt hast zum Lobpreis
Deines Namens. Heilige uns an
Leib, Seele und Geist und gib, daß
wir, befreit von jeglicher Unreinheit
des Fleisches und des Geistes, das
hochwürdigste Gut erlangen. Mö-
gest Du keinen aus uns für unwür-
dig finden. Sei vielmehr unser Hel-
fer, Beistand und Beschirmer durch
Deinen Christus. Mit Ihm sei Dir
Ruhm, Ehre, Lob, Verherrlichung
und Danksagung, wie auch dem
Heiligen Geist in alle Ewigkeit.

A. Amen. Seele Christi, | heilige
mich. * Leib Chri|sti, erlöse mich. *
Blut Christi, | tränke mich. * Was-
ser der Seite | Christi, wasche mich.
* Verbirg in Deine | Wunden mich.

* Von Dir laß | nimmer scheiden
mich. * Vor dem bösen Feinde be-
|schütze mich, * zum Lob | Deiner
Herrlichkeit.
16. 2. Schlußgebet

Allmächtiger Gott, der Du uns
Gnade verliehen hast, einmü-

tig unser gemeinsames Flehen vor
Dich zu bringen; und verheißest,
wo zwei oder drei in Deinem Na-
men versammelt sind, wollest Du
ihre Bitten gewähren; erfülle nun, o
HErr, das Verlangen Deiner Knech-
te, wie es am heilsamsten für sie
sein mag; verleihe uns in dieser
Welt die Erkenntnis Deiner Wahr-
heit, und in der zukünftigen das
ewige Leben. A. Amen.
oder O HErr, erhöre gnädig die

Bitten Deines Volkes, das
zu Dir seine Stimme erhebt; gib
ihm das, was es tun soll, zu erken-
nen und zu verstehen, und Gnade
und Kraft, dasselbe auch treulich
auszurichten; durch Jesum Chris-
tum, unseren HErrn. A. Amen.
17. Doxologie

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.
18. Segen indikativ/deprekativ

Die Gnade unseres HErrn Jesu
Christi und die Liebe Gottes

und die Gemeinschaft † des Heili-
gen Geistes sei mit euch / uns allen
immerdar. A. Amen.
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z Abendgebetsdienst

Göttliche Lesung: Aus der ersten Epistel St. Johannes – 5, 6 - 21



1. Anrufung in der Osternovene

Der Liturg in der Ostpforte:

Gelobt seist Du, HErr, unser
Gott, Du Herrscher des Alls –

durch die Auferstehung † Jesu
Christi hast Du diese Zeit erfüllt
und vollendet; darum gedenken wir
Deiner Gnade und loben Dich:
A. Gepriesen bist Du, HErr und
Gott, unser Vater, der Du uns Le-
ben und Erhaltung und diese Zeit
gegeben hast.

Alle, auch der Liturg, knien nieder.

Gelobt seist Du, HErr, unser Gott:
Gott Abrahams, Gott Isaaks und
Gott Jakobs. Du erfreust uns durch
alle Deine Wohltaten, Du Schöpfer
des Alls, der Du der Frömmigkeit
der Väter gedenkst und bringst ei-
nen Erlöser ihren Kindern, um Dei-
nes Namens willen in Liebe. A. Ge-
priesen sei, der da kommt im Na-
men des HErrn. Hosanna in der
Höhe.

Wer ist wie Du, Vater des Erbar-
mens, der seiner Geschöpfe in
Barmherzigkeit gedenkt, damit sie
leben. Wir wollen Deinen Namen
auf Erden heiligen, wie man ihn in
den Himmeln der Höhe heiligt, wo
sich himmlische Heerscharen zuju-
beln: A. Heilig, Heilig, Heilig, Herr,
Gott Sabaot. Voll sind Himmel und
Erde Deiner Herrlichkeit.

Ein Chor dem andern gegenüber
jubelt mit Freude und lobt:
A. Gelobt sei die Herrlichkeit des

HErrn von seiner heiligen Stätte
aus, gelobt sei die Herrlichkeit des
HErrn aus seinem Heiligtum.

Du bist es, o Gott, der in seinem
heiligen Wort verheißen hat: A. Re-
gieren wird der HErr in Ewigkeit,
Dein Gott, Zion, von Geschlecht zu
Geschlecht.

Über die Gerechten, über die
Frommen, über die Diener und die
Ältesten Deines Volkes, über das
Haus Israel, über den Überrest,
über die Bekehrten, über die Bü-
ßenden und über uns alle, komme
Dein Erbarmen herab, HErr, unser
Gott – gib guten Lohn allen, die auf
Deinen Namen in Wahrheit ver-
trauen, damit wir nicht zuschanden
werden, denn auf Dich vertrauen
wir. A. Gelobt seist Du, HErr, Stüt-
ze und Zuversicht der Frommen!

Nach Deiner Stadt Jerusalem keh-
re in Erbarmen zurück, wohne wie-
der in ihr, wie Du gesprochen, er-
baue sie bald in unseren Tagen als
ewigen Bau und offenbare schnell
Davids Thron. Tröste, HErr, unser
Gott, die um Zion trauern und die
um Jerusalem weinen, und die
Stadt, die trauert, weil sie ohne ihre
Kleider, zerstört sind ihre Paläste,
verachtet ist ihre Ehre, verödet,
weil sie unbewohnt; sie sitzt da mit
verhülltem Haupt wie eine un-
fruchtbare Frau, die nie geboren.
Alle Diener und Dienerinnen legen sämt-
liche Obergewänder oberhalb der Stola
und liturgische Kopfbedeckungen ab,
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auch alle Frauen streifen ihre Kopfbede-
ckungen und Kopftücher ab; der Liturg
kniet in der Ostpforte nieder und der Pro-
phet streut ihm die Asche aufs Haupt mit

den Worten:

Richte dein Gesicht zu Gott, dem
HErrn. A. Amen.

Sodann streut der Liturg allen aus der
Ostpforte die Asche stehend mit densel-
ben Worten aufs Haupt. Bei großer An-
zahl von Mitgläubigen kann die Asche
an weiteren geeigneten Plätzen oder Ne-
benaltären im Kirchenschiff ausgestreut
werden. Nachdem alle Anwesenden das
Aschenkreuz empfangen haben, gehen
alle Diener, welche daran beteiligt waren,
zum Diakonentisch, um ihre Hände zu
waschen. Danach knien alle und der Li-

turg setzt fort:

Hh
Err, Du großer, starker und
furchterregender Gott, Du
bewahrst denen, die Dich

lieben und Deine Gebote halten,
Deinen Bund und Deine Gnade;
darum höre jetzt, unser Gott, unser
Gebet und unser Flehen: HErr, laß
auch um Deiner selbst willen Dein
Angesicht über Deinem Heiligtum
leuchten, das verwüstet daliegt,
und wende jetzt Deinen Zorn von
Deiner Stadt Jerusalem und von
Deinem heiligen Berg ab, wie es
Deinen früheren hilfreichen Taten
entspricht. Gelobt seist Du, HErr,
der Du Zion tröstest und Jerusalem
erbaust! A. Gepriesen bist Du,
HErr, Du Stütze und Zuversicht der
Treuen.

Den Sprößling Davids laß vor
aller Augen offenbar werden,

gekleidet in Deiner Macht und Ma-
jestät – denn er ist Dein Sohn, Licht
aus Licht; sein Horn erhöhe durch
Deine Hilfe, denn auf Deine Hilfe
hoffen wir täglich. A. Gelobt seist
Du, HErr, der Du uns Hilfe kom-
men läßt!

Alle fungierenden Diener nehmen die
Stellung für die Brandopfergebete ein.

Lasset uns beten! – knien

2. Sündenbekenntnis

Alle:Wir danken Dir, HErr, Gott
der Mächte, daß Du uns

gewürdigt hast, zu dieser Stunde
wieder vor Deinen heiligen Altar zu
treten und um Deine Barmherzig-
keit zu flehen für unsere Sünden
und für die Irrtümer Deines gesam-
ten Volkes. Nimm, o HErr, unser
Gebet an. Würdige uns, Dir Gebe-
te, flehentliche Bitten und geistli-
che Opfer für Dein ganzes Volk
darzubringen. Mache uns, die Du
zu Deinem Dienste bestellt hast,
fähig, Dich allezeit und überall in
der Kraft des Heiligen Geistes ohne
Schuld und Tadel, mit dem Zeugnis
eines reinen Gewissens anzurufen,
auf daß Du uns in Deiner großen
Güte erhören und erlösen mögest,
durch Jesum Christum, unseren
HErrn. A. Amen.
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3. Absolution

Der allmächtige Gott, der Vater
unseres HErrn, Jesu Christi,

der nicht will den Tod des Sünders,
sondern daß er sich bekehre von
seinem gottlosen Wesen und lebe;
Er sei euch gnädig, schenke † euch
völlige Erlassung und Vergebung
und spreche euch los von allen eu-
ren Sünden, Missetaten und Über-
tretungen. A. Amen.

4. Friedensgruß – des höheren Amtes:

Friede sei mit euch. A. Amen.

5. Aufruf
O HErr, öffne Du unsere Lippen.
A. Und unser Mund soll Dein Lob
verkünden.
O Gott, errett’ uns schleunig.
A. O HErr, eile uns zu helfen.
Stehend:Ehresei dem Vater und dem
Sohne und dem Heiligen Geiste:
A. Wie es war im Anfang, so jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. Amen.
6. Lesung vor dem HErrn – alle sitzen.
Dieses Wort sei Stärkung unserem
Glauben. Aufstehen. A. Dank sei Dir,
o Gott.

7. Alle sprechen gemeinsam:

Ich glaube an Gott, Vater den All-
mächtigen, Schöpfer Himmels

und der Erde. Und an Jesum Chri-
stum, seinen eingeborenen Sohn,
unseren HErrn, der empfangen ist
vom Heiligen Geiste, geboren aus
Maria, der Jungfrau, gelitten unter
Pontio Pilato, gekreuzigt, gestor-
ben und begraben. Abgestiegen in

das Totenreich, am dritten Tage
wieder auferstanden von den To-
ten, aufgefahren in die Himmel,
sitzt zur Rechten Gottes, des all-
mächtigen Vaters, woher er kom-
men wird, zu richten Lebende und
Tote. Ich glaube an den Heiligen
Geist, die heilige katholische Kir-
che, Gemeinschaft der Heiligen,
Vergebung der Sünden, Auferste-
hung des Fleisches und das ewige
Leben. Amen.

8. Psalm

Ps. 25 12
Wo ist der Mann, der | den

HErrn fürchtet? * Ihm weist er den
Weg, | den er wählen soll. * 13Seine
Seele wird wei|len im Glück, * sein |
Same das Land erben.
14

Die Freundschaft des HErrn er-
langen alle, | die ihn fürchten, * sei-
nen Bund | gibt er ihnen kund. *
15Meine Augen sind stets auf den |
HErrn gerichtet, * weil er meine
Füße | aus der Schlinge löst.
16

Wende Dich mir zu und | sei mir
gnädig! * Ich bin ja | so einsam und
elend. * 17Löse meines Her|zens
Bedrängnis, * aus meinen Ängsten |
führe mich heraus!
18

Merke auf meine | Not und Trüb-
sal, * nimm hin|weg all meine Sün-
den. * 19Sieh doch, wie meiner
Feinde so | viele sind, * wie | sie
mich wütend hassen!
20

Erhalte mein Leben und | rette
mich! * Möge ich nicht enttäuscht
werden, da | ich auf Dich vertraue!
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* 21Unschuld und Redlichkeit mö-
gen mich schützen, denn Du bist |
meine Hoffnung. * 22O Gott, erlöse
Israel aus | allen seinen Nöten!

Leicht verbeugt:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.

9. Der liturgische Gruß

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Lasset uns beten. Alle knien nieder.

10. Bitteneröffnung

XIX. Kyrie [Psalmodia]

ur

2. Ton vFp!!rp!gP!!!-P!!!!rPepP!!fP!!g!!P-P!tPzppppPzppPP
Heiliger Gott, Heiliger Starker,

vFP!ePr!!!!tP!!!rPP!eppp!!P|pppppPtP!!!hpP!
Heiliger Unsterblicher;

vFp!!!zgP!!zP!!trppppp!p|ppppPPuP!!!!zPP!gP!!!hpPP!
HErr, erbarme Dich unser.

A. HErr, erbarme Dich unser.

vF!!!rPe!!!!rpgP!!-P!!!!!rpp!!!fP!!gP!!!p-pppppP!u!!!zpppPP!
Heiliger Gott, Heiliger Starker,

vF!!!!ePr!!!tP!!!rp!eppppP!!!!p|ppppp!!!tP!!!hpppP!!!
Heiliger Unsterblicher;

vFp!!!!!!!z!!!!!gP!zP!!trppp!!!!pp|pppP!!!pPPuP!!!!zPP!gP!!!hp!!!
Christe, erbarme Dich unser.

A. Christe, erbarme Dich unser.

vF!!!zPt!!!!rpgP!!-P!!!!!rpp!!!fP!!gP!!!p-pppppP!u!!!zpppPP!
Heiliger Gott, Heiliger Starker,

vF!!!!ePr!!!tP!!!rp!eppppP!!!!p|ppppp!!!tP!!!hpppP!!!
Heiliger Unsterblicher;

vFp!!!zgP!!zP!!trpppp!PPp|!|ppppPPuP!!!!zPP!gP!!!hpPP!
HErr, erbarme Dich unser.

A. HErr, erbarme Dich unser.

HErrengebet im 2. Ton

vF!ppp!!!!rp!!!gp!gP-P{ppPP]ppzpppp!ppP!!!
Vater unser im Himmel, geheiligt

vFP!!{ppppP!!!!|pppPP!ppppP!!jP!!hp!!]ppp
werde Dein Name; Dein Reich

vFpppppP!!!!rp!g!!!!gP-p!!!P]ppppP!!!zpppPPu!!!!!
komme; Dein Wille geschehe, wie

vF!!{ppppp!!dpP|pp!!!!ppppppp!hPP]pP!!
im Himmel so auf Erden. Unser

vFppppp!!rpPgP!!g!!!-pPP!!!]ppppzpppPPuP!!!!!
tägliches Brot gib uns heute und

vF!!!!{ppppppP!!!-pp!!!ppppppPPhpP!!tp!!
vergib uns unsere Schuld, wie

vFppppppp!PrpPP!PP]pppppp!!!zppP!
auch wir vergeben unseren

vFPP]p!gPP-!!!{pppppP!!!pppppppppp!!
Schuldigern, und führe uns nicht

vF!!!{pppp!!|ppppPPppPP!jP!!!!hpP!!!]pppPP!
in Versuchung, sondern erlöse
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vFppprp!!!!gP!gP|ppP!p|!|P!!!tp!!!!zpppp!!!!jP!!!hpp!
uns von dem Bösen. Amen.

11. Passionsbitten

HErr Sabaot, in Liebe hast Du
Dein Volk zu einem Heilig|tum er-
baut. A. Stärke und salbe uns aus
der Hingebung | Jesu Christi.

Vervollkommne das Werk aller
hei|ligen Ämter. A. Und der Dienst
aller Geistlichen möge kraft Deines
Göttlichen Geistes | heilsam sein.

Gedenke, o Gott, aller Menschen,
welche Deiner Hil|fe bedürfen.
A. Sei Du ihr gnä|diger Schirmherr.

Höre uns, HErr des Lebens | und
des Todes. A. Und erleuchte | unsre
Toten.

12. Gebetsaufforderung

Lasset uns beten.

13. Versammlungsgebete

13. 1. Zeitgebet

Ob der Sünde sind wir fern
vom Paradies, von Deinem
Angesichte und von Deiner

Gegenwart, o allmächtiger Gott.
Dein Wille sei es, o Gott, erbar-
mungsvoller König, Dich wiederum
über uns und über Dein Heiligtum
zu erbarmen, in Deiner großen
Güte es schnell zu vollenden und
seine Ehre zu erhöhen. Unser Va-
ter, offenbare die Ehre Deines
himmlischen Reiches bald über
uns; erstrahle und erhebe Dich
über uns vor den Augen alles Le-

benden. Mache voll die Zahl Dei-
ner Auserwählten und unsere Zer-
streuten sammle von den Enden
der Erde. O bringe uns in die
himmlische Stadt Jerusalem, zur
ewigen Freude. A. Amen.

13. 2. Wochengebet

Wir bitten Dich, allmächtiger Gott,
siehe auf Deine Familie, damit
durch Deine Freigebigkeit ihr leib-
liches Leben Führung und ihr geis-
tiges Leben durch Deine Obhut
Schutz habe; durch Jesum Chris-
tum, Deinen Sohn, unseren HErrn.
A. Amen.

13. 3. Tagesgebet

Allmächtiger, hochgelobter Gott,
der Du Dein Antlitz vor dem Gebet
der Verlassenen nicht verbirgst,
und durch Deinen Geist alle Dinge
zur Erfüllung Deines Willens
lenkst; wir sagen Dir herzlich
Dank, daß Du die Ordnungen Dei-
nes Hauses wieder hergestellt hast;
wir bitten Dich demütig, füge Dei-
nen Aposteln die volle Zahl derje-
nigen bei, die mit ihnen dienen sol-
len, Propheten, Evangelisten und
Hirten. Gewähre ihnen Deine Ein-
gebung, damit sie im Heiligen Geist
das Verborgene aussprechen, was
Du offenbaren willst. Erwecke in
allen Ortskirchen Deines Volkes
Propheten, Dir zu dienen im heili-
gen Amt. Berufe treue Mitgläubige
als Evangelisten, um Zeugnis zu
geben von der nahen Erscheinung
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Deiner Herrlichkeit und von den
Verheißungen der Gnade und des
Erbarmens, die Du vorhast Deinem
Volk zu erfüllen. Sende auch, o Du
guter Hirte, Deiner Herde solche
Aufseher, die sie weiden in Wahr-
heit und Liebe. Erhöre uns, nimm
uns an und erbarme Dich unser, o
barmherziger Vater, zur Ehre Dei-
nes heiligen Namens; durch Jesum
Christum, unsern einzigen Mittler
und Heiland, der da lebt und
herrscht mit Dir, in der Einheit des
Heiligen Geistes, ein Gott, in Ewig-
keit. A. Amen.

14. Gebete

Großer und Wunderbarer, Gott,
Du Allherrscher, Du be-

herrschst alles in unbeschreiblicher
Güte und grenzenloser Fürsorge.
Auf unsrem Weg wurde uns unter
Deiner Obhut alles zuteil, was wir
heute erlebt und dank Deiner Vor-
sehung erfahren haben. Du bist es,
der uns zum Unterpfand Deines
verheißenen Reiches hierher ge-
bracht und so vor mancherlei Übel
bewahrt hat: wir bitten Dich, laß
uns diesen Abend auch in Gerech-
tigkeit und Wahrheit vor dem Ant-
litz Deiner göttlichen Herrlichkeit
vollenden, damit wir Dir danken,
dem allein guten und menschenlie-
benden Gott, dem Vater und dem
Sohn und dem Heiligen Geist, jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. A. Amen.

Allmächtiger Gott, der Du den
Wankenden das Licht Deiner
Wahrheit leuchten läßt, damit sie
wiederkehren auf den Pfad der Ge-
rechtigkeit; gewähre allen, die in
die Gemeinschaft des Evangeliums
Jesu Christi aufgenommen sind,
daß sie alles vermeiden, was ihrem
Bekenntnis widerspricht, und al-
lem nachstreben, was demselben
gemäß ist; durch Jesum Christum,
unseren HErrn. A. Amen.

15. Fürbittgebete

Erleuchte unsere Finsternis, o
HErr, und beschütze uns durch

Deine große Barmherzigkeit vor al-
len Gefahren und Unfällen dieser
Nacht; gedenke aller, die Dich vor
ihrer Nachtruhe aufsuchen und zu
Dir beten - nimm uns alle in Deine
schützenden Hände auf, um der
Liebe Jesu Christi willen, unseres
HErrn. A. Amen.

O Du Urheberin des Lichts, im
Geist der Heiligkeit allmächti-

ge Dreieinigkeit, die Du jede Krea-
tur im All und über demselben in
reiner Güte aus dem Nichtsein her-
vorbrachtest, um alle nach Deinem
Ratschluß für die Vollendung zu er-
halten.

Durch den Sieg Jesu, des Aufer-
standenen und in die Himmel herr-
lich Erhobenen, wurde uns, dem ir-
dischen Geschlecht, der Geist Dei-
ner Gottheit zuteil, der nach Dei-
nen unaussprechlichen, uns er-
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wiesenen Wohltaten in uns auch
die Buße für unsere fleischliche
Schwäche und Sterblichkeit weckt
– deshalb laß uns Elende nicht in
bösen Werken sterben, noch dem
Bösen, dem Beneider und Verder-
ber ausgeliefert sein, sondern bele-
be Dein Volk und erleuchte Deine
Kirche mit dem Leben ihres Haup-
tes; schenke uns Kraft und stärke
uns, Deinen guten und vollkomme-
nen Willen zu tun, damit wir wür-
dig seien, aus dem nächtlichen und
finsteren Übel unsrer verweslichen
Wirklichkeit durch die Verdienste
Christi die Ewigkeit Deines unver-
gänglichen Reiches zu erblicken,
wo wir jung, erneuert und rein vor
Deiner Huld dargestellt werden
zum immerwährenden Lobpreis
Deiner Herrlichkeit. A. Amen.

16. Danksagung – dazu stehen

Allmächtiger Gott, Vater aller
Barmherzigkeit, wir, Deine un-

würdigen Diener, sagen Dir demü-
tig und herzlich Dank, für alle Dei-
ne Güte und Liebe gegen uns und
gegen alle Menschen.

Wir preisen Dich für unsere Er-
schaffung und Erhaltung, und für
alle Segnungen dieses Lebens; vor
allem aber für Deine unschätzbare
Liebe in der Erlösung der Welt
durch unsern HErrn Jesum Chris-
tum; für die Mittel der Gnade und
für die Hoffnung der Herrlichkeit.

Und wir bitten Dich, verleihe uns
ein so lebendiges Bewußtsein aller
Deiner Gnadenerweisungen, daß
unsere Herzen mit aufrichtiger
Dankbarkeit erfüllt seien, und wir
Dein Lob verkünden nicht allein
mit unseren Lippen, sondern auch
mit unserem Leben, indem wir uns
ganz Deinem Dienste hingeben,
und unser Leben lang vor Dir wan-
deln in Heiligkeit und Gerechtig-
keit, und warten auf die selige
Hoffnung und herrliche Erschei-
nung des großen Gottes und unse-
res Heilandes Jesu Christi; wel-
chem mit Dir und dem Heiligen
Geiste sei alle Ehre und Ruhm in
Ewigkeit. A. Amen.

17. Priesterliche Fürbitte  – Lied

Heiliger Gott und HErr, Heiliger
Starker, Heiliger Unsterblicher, –
HErr, erbarme Dich! * Heilig, Hei-
lig, Heilig, Vater im Himmel, sei ge-
priesen ewig, HErr Gott Sabaot.

Gebet

Allmächtiger, ewiger Gott, all-
barmherziger Vater, in dessen

Gegenwart unser HErr Jesus Chris-
tus, unser Hohenpriester und Für-
sprecher, nicht aufhört, durch die
Verdienste seines Leidens Fürbitte
für uns einzulegen; wir bitten Dich
demütig, blicke herab auf uns, Dei-
ne unwürdigen Diener, die wir in
seinem Namen uns Dir nahen und
auf Deinem Altar diese heiligen
Gaben darstellen, das Gedächtnis
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des einen Opfers, das einmal für
uns dargebracht wurde, und um
der Verdienste willen jenes seines
Opfers, erhöre Du im Himmel, Dei-
ner Wohnstätte, die Bitten und Ge-
bete, welche vor Dich gebracht
worden sind in Deiner heiligen Kir-
che. Gieße die Fülle Deines Erbar-
mens über alle Deine Geschöpfe
aus; befestige Deine Kirche mit
himmlischer Gnade; sammle Dir
die Vollzahl Deiner Auserwählten;
erquicke Deine entschlafenen Hei-
ligen mit Frieden und Freude, und
beschleunige die Zukunft und das
Reich Deines Sohnes, welchem mit
Dir, o allmächtiger Vater, und dem
Heiligen Geiste, dem einen leben-
digen und wahren Gott, sei alle
Ehre und Ruhm, Anbetung und
Lob, nun und immerdar. A. Amen.

18. Hymnus – alle stehen

Hymn.

!!!HPPp!!!!eCP!re!!!!rPP!!!!zP!!zt!!!!!!fd!!!P!!-P!!!!!!!r!!!!!!tpppPP!pp!!P!!!
Christus Jesus auf der Erde *

!!!t!!PzPPuMP!!!reP!!!!Pz!!!!!!!trP!!fP!p|pPPppppppP
hingewandelt dreißig Jahr, *

!!!!r!!!!!!!!!!!r!-ztPepppPP!!p-!!!!!!!!!!!!!!!PCPPppp!!!!uBt!!!!!zP!!!!re!!!!rVPtzg!!!P!!!!r!!!!!r!-P
sieh, da gibt Er als Erlöser * willig

!!!reppp!!!!pP!!!|P!rP!!!!!!!!!r!-ztP!!!!eP!!!PPP!!!!!trPP!!z!!!!trP!fpP!!!!pppP
sich dem Tode dar, * und das Got-

pppp!pP!!-pPpCP!!rep!!uBt!!!!!zpPreP!!rVP!!!tzgpP!rP!!!!!r!-pp
teslamm als Opfer * wird erhöht

pppppppp!pp|!|!!!!!trP!!!!!!!!!!zPP!tr!!!!fpppP!!!!pp
am Kreuzaltar.

2. Treues Holz, vor allen Bäumen *
Einzig du an Ehren reich, * denn
an Zweigen, Blüten, Früchten *
kommt im Wald kein Baum dir
gleich. * Süßes Holz, o süße Nägel,
* süße Last beschweret euch.

3. Du allein warst ausersehen * zu
des Lammes Schlachtaltar, * zu der
Arche, die entrissen * uns des Un-
tergangs Gefahr, * zu dem Pfosten,
der vom Blute * Heil’gen Lamms
bezeichnet war.

Leicht verbeugt

4. Ewig sei Dir Ruhm und Ehre, *
Heiligste Dreifaltigkeit! * Gleich
dem Vater, gleich dem Sohne, *
gleich dem Heil’gen Geist geweiht:
* einen in den drei Personen * lobe
alle Welt und Zeit.

HPpppppppp!!!!p|!|PrtrPdCppppppppP
Amen.

19. Die Abendbetrachtung

20. Loblied Mariens

Stehend:

Meine Seele er|hebt † den HErrn *
und mein Geist jubelt | in Gott, mei-
nem Retter.* Denn Er hat | angese-
hen * die Nied|rigkeit seiner Magd.

Siehe, | von nun an * preisen mich
se|lig alle Geschlechter. * Denn der
Mächtige hat Großes an | mir ge-
tan, * und | heilig ist sein Name.

z Abendgebetsdienst 97



Er erbarmt sich von Geschlecht | zu
Geschlecht * über | alle, die Ihn
fürchten. * Er vollbringt mit seinem
Arm macht|volle Taten: * Er zer-
streut, die im Her|zen voll Hochmut
sind.

Er stürzt die Mächti|gen vom Thron
* und er|höht die Niedrigen. * Die
Hungernden beschenkt Er mit | sei-
nen Gaben * und ent|läßt die Rei-
chen leer.

Er nimmt sich seines Knechtes
Is|rael an * und | denkt an sein Er-
barmen, * das Er unsern Vätern

ver|heißen hat, * Abraham und sei-
nen Nach|kommen ewiglich.

Kniend:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne * und | dem Heiligen Geiste, *
wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit * in | Ewigkeit. Amen.

21. Segen – Liturg

†Die Gnade unseres HErrn Jesu
Christi und die Liebe Gottes und

die Gemeinschaft des Heiligen
Geistes sei mit euch allen immer-
dar. A. Amen.
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‘7. Samstag
z Morgengebetsdienst

Göttliche Lesung: Aus dem 3. Buch Mose, dem Levitengesetz – 16, 20 - 34



1. Anrufung in der Osternovene

Der Liturg in der Ostpforte:

Gelobt seist Du, HErr, unser
Gott, Du Herrscher des Alls –

durch die Auferstehung † Jesu
Christi hast Du diese Zeit erfüllt
und vollendet; darum gedenken wir
Deiner Gnade und loben Dich:
A. Gepriesen bist Du, HErr und
Gott, unser Vater, der Du uns Le-
ben und Erhaltung und diese Zeit
gegeben hast.

Alle, auch der Liturg, knien nieder.

Gelobt seist Du, HErr, unser Gott:
Gott Abrahams, Gott Isaaks und
Gott Jakobs. Du erfreust uns durch
alle Deine Wohltaten, Du Schöpfer
des Alls, der Du der Frömmigkeit
der Väter gedenkst und bringst ei-
nen Erlöser ihren Kindern, um Dei-
nes Namens willen in Liebe. A. Ge-
priesen sei, der da kommt im Na-
men des HErrn. Hosanna in der
Höhe.

Wer ist wie Du, Vater des Erbar-
mens, der seiner Geschöpfe in
Barmherzigkeit gedenkt, damit sie
leben. Wir wollen Deinen Namen
auf Erden heiligen, wie man ihn in
den Himmeln der Höhe heiligt, wo
sich himmlische Heerscharen zuju-
beln: A. Heilig, Heilig, Heilig, Herr,
Gott Sabaot. Voll sind Himmel und
Erde Deiner Herrlichkeit.

Ein Chor dem andern gegenüber
jubelt mit Freude und lobt:
A. Gelobt sei die Herrlichkeit des

HErrn von seiner heiligen Stätte
aus, gelobt sei die Herrlichkeit des
HErrn aus seinem Heiligtum.

Du bist es, o Gott, der in seinem
heiligen Wort verheißen hat: A. Re-
gieren wird der HErr in Ewigkeit,
Dein Gott, Zion, von Geschlecht zu
Geschlecht.

Über die Gerechten, über die
Frommen, über die Diener und die
Ältesten Deines Volkes, über das
Haus Israel, über den Überrest,
über die Bekehrten, über die Bü-
ßenden und über uns alle, komme
Dein Erbarmen herab, HErr, unser
Gott – gib guten Lohn allen, die auf
Deinen Namen in Wahrheit ver-
trauen, damit wir nicht zuschanden
werden, denn auf Dich vertrauen
wir. A. Gelobt seist Du, HErr, Stüt-
ze und Zuversicht der Frommen!

Nach Deiner Stadt Jerusalem keh-
re in Erbarmen zurück, wohne wie-
der in ihr, wie Du gesprochen, er-
baue sie bald in unseren Tagen als
ewigen Bau und offenbare schnell
Davids Thron. Tröste, HErr, unser
Gott, die um Zion trauern und die
um Jerusalem weinen, und die
Stadt, die trauert, weil sie ohne ihre
Kleider, zerstört sind ihre Paläste,
verachtet ist ihre Ehre, verödet,
weil sie unbewohnt; sie sitzt da mit
verhülltem Haupt wie eine un-
fruchtbare Frau, die nie geboren.
Alle Diener und Dienerinnen legen sämt-
liche Obergewänder oberhalb der Stola
und liturgische Kopfbedeckungen ab,
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auch alle Frauen streifen ihre Kopfbede-
ckungen und Kopftücher ab; der Liturg
kniet in der Ostpforte nieder und der Pro-
phet streut ihm die Asche aufs Haupt mit

den Worten:

Richte dein Gesicht zu Gott, dem
HErrn. A. Amen.

Sodann streut der Liturg allen aus der
Ostpforte die Asche stehend mit densel-
ben Worten aufs Haupt. Bei großer An-
zahl von Mitgläubigen kann die Asche
an weiteren geeigneten Plätzen oder Ne-
benaltären im Kirchenschiff ausgestreut
werden. Nachdem alle Anwesenden das
Aschenkreuz empfangen haben, gehen
alle Diener, welche daran beteiligt waren,
zum Diakonentisch, um ihre Hände zu
waschen. Danach knien alle und der Li-

turg setzt fort:

Hh
Err, Du großer, starker und
furchterregender Gott, Du
bewahrst denen, die Dich

lieben und Deine Gebote halten,
Deinen Bund und Deine Gnade;
darum höre jetzt, unser Gott, unser
Gebet und unser Flehen: HErr, laß
auch um Deiner selbst willen Dein
Angesicht über Deinem Heiligtum
leuchten, das verwüstet daliegt,
und wende jetzt Deinen Zorn von
Deiner Stadt Jerusalem und von
Deinem heiligen Berg ab, wie es
Deinen früheren hilfreichen Taten
entspricht. Gelobt seist Du, HErr,
der Du Zion tröstest und Jerusalem
erbaust! A. Gepriesen bist Du,
HErr, Du Stütze und Zuversicht der
Treuen.

Den Sprößling Davids laß vor
aller Augen offenbar werden,

gekleidet in Deiner Macht und Ma-
jestät – denn er ist Dein Sohn, Licht
aus Licht; sein Horn erhöhe durch
Deine Hilfe, denn auf Deine Hilfe
hoffen wir täglich. A. Gelobt seist
Du, HErr, der Du uns Hilfe kom-
men läßt!

Alle fungierenden Diener nehmen die
Stellung für die Brandopfergebete ein.

Lasset uns beten! – knien

2. Sündenbekenntnis

Alle:Wir danken Dir, HErr, Gott
der Mächte, daß Du uns

gewürdigt hast, zu dieser Stunde
wieder vor Deinen heiligen Altar zu
treten und um Deine Barmherzig-
keit zu flehen für unsere Sünden
und für die Irrtümer Deines gesam-
ten Volkes. Nimm, o HErr, unser
Gebet an. Würdige uns, Dir Gebe-
te, flehentliche Bitten und geistli-
che Opfer für Dein ganzes Volk
darzubringen. Mache uns, die Du
zu Deinem Dienste bestellt hast,
fähig, Dich allezeit und überall in
der Kraft des Heiligen Geistes ohne
Schuld und Tadel, mit dem Zeugnis
eines reinen Gewissens anzurufen,
auf daß Du uns in Deiner großen
Güte erhören und erlösen mögest,
durch Jesum Christum, unseren
HErrn. A. Amen.
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3. Absolution

Der allmächtige Gott, der Vater
unseres HErrn, Jesu Christi,

der nicht will den Tod des Sünders,
sondern daß er sich bekehre von
seinem gottlosen Wesen und lebe;
Er sei euch gnädig, schenke † euch
völlige Erlassung und Vergebung
und spreche euch los von allen eu-
ren Sünden, Missetaten und Über-
tretungen. A. Amen.

4. Friedensgruß – des höheren Amtes:

Friede sei mit euch. A. Amen.

5. Aufruf
O HErr, öffne Du unsere Lippen.
A. Und unser Mund soll Dein Lob
verkünden.
O Gott, errett’ uns schleunig.
A. O HErr, eile uns zu helfen.
Stehend:Ehresei dem Vater und dem
Sohne und dem Heiligen Geiste:
A. Wie es war im Anfang, so jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. Amen.
6. Lesung vor dem HErrn – alle sitzen.
Dieses Wort sei Stärkung unserem
Glauben. Aufstehen. A. Dank sei Dir,
o Gott.

7. Alle sprechen gemeinsam:

Ich glaube an Gott, Vater den All-
mächtigen, Schöpfer Himmels

und der Erde. Und an Jesum Chri-
stum, seinen eingeborenen Sohn,
unseren HErrn, der empfangen ist
vom Heiligen Geiste, geboren aus
Maria, der Jungfrau, gelitten unter
Pontio Pilato, gekreuzigt, gestor-
ben und begraben. Abgestiegen in

das Totenreich, am dritten Tage
wieder auferstanden von den To-
ten, aufgefahren in die Himmel,
sitzt zur Rechten Gottes, des all-
mächtigen Vaters, woher er kom-
men wird, zu richten Lebende und
Tote. Ich glaube an den Heiligen
Geist, die heilige katholische Kir-
che, Gemeinschaft der Heiligen,
Vergebung der Sünden, Auferste-
hung des Fleisches und das ewige
Leben. Amen.

8. Psalm

Ps. 8 2
HErr, unser Herrscher, wie

gewaltig ist Dein Name auf der |
ganzen Erde! * Besungen wird Dei-
ne Pracht am Himmel vom Mund
der Kinder | und der Säuglinge. *
3Du hast eine Festung gegründet
wegen | Deiner Gegner, * um rach-
süchtige Feinde | zum Schweigen
zu bringen.

4
Wenn ich Deinen Himmel schaue,

das Werk | Deiner Hände, * den
Mond und die Sterne, die | Du befe-
stigt hast: * 5Was ist dann der
Mensch, daß Du sei|ner gedenkst,
* das Menschenkind, daß | Du sei-
ner Dich annimmst?

6
Nur wenig geringer als ein Gott-

wesen hast Du | ihn gemacht, * ihn
mit Glanz und | Herrlichkeit ge-
krönt. * 7Du gabst ihm Herrschaft
über die Werke | Deiner Hände, *
legtest | ihm alles zu Füßen:
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8
Schafe und Rinder insgesamt so-

wie die Tie|re des Feldes, * 9die Vö-
gel des Himmels, die Fische des
Meeres, was alles die Pfade | des
Meeres durchquert. * 10HErr, | un-
ser Herrscher, * wie gewaltig ist
Dein Name | auf der ganzen Erde.

Leicht verbeugt:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.

9. Der liturgische Gruß

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Lasset uns beten. Alle knien nieder.

10. Bitteneröffnung

XIX. Kyrie [Psalmodia]

ur

2. Ton vFp!!rp!gP!!!-P!!!!rPepP!!fP!!g!!P-P!tPzppppPzppPP
Heiliger Gott, Heiliger Starker,

vFP!ePr!!!!tP!!!rPP!eppp!!P|pppppPtP!!!hpP!
Heiliger Unsterblicher;

vFp!!!zgP!!zP!!trppppp!p|ppppPPuP!!!!zPP!gP!!!hpPP!
HErr, erbarme Dich unser.

A. HErr, erbarme Dich unser.

vF!!!rPe!!!!rpgP!!-P!!!!!rpp!!!fP!!gP!!!p-pppppP!u!!!zpppPP!
Heiliger Gott, Heiliger Starker,

vF!!!!ePr!!!tP!!!rp!eppppP!!!!p|ppppp!!!tP!!!hpppP!!!
Heiliger Unsterblicher;

vFp!!!!!!!z!!!!!gP!zP!!trppp!!!!pp|pppP!!!pPPuP!!!!zPP!gP!!!hp!!!
Christe, erbarme Dich unser.

A. Christe, erbarme Dich unser.

vF!!!zPt!!!!rpgP!!-P!!!!!rpp!!!fP!!gP!!!p-pppppP!u!!!zpppPP!
Heiliger Gott, Heiliger Starker,

vF!!!!ePr!!!tP!!!rp!eppppP!!!!p|ppppp!!!tP!!!hpppP!!!
Heiliger Unsterblicher;

vFp!!!zgP!!zP!!trpppp!PPp|!|ppppPPuP!!!!zPP!gP!!!hpPP!
HErr, erbarme Dich unser.

A. HErr, erbarme Dich unser.

HErrengebet im 2. Ton

vF!ppp!!!!rp!!!gp!gP-P{ppPP]ppzpppp!ppP!!!
Vater unser im Himmel, geheiligt

vFP!!{ppppP!!!!|pppPP!ppppP!!jP!!hp!!]ppp
werde Dein Name; Dein Reich

vFpppppP!!!!rp!g!!!!gP-p!!!P]ppppP!!!zpppPPu!!!!!
komme; Dein Wille geschehe, wie

vF!!{ppppp!!dpP|pp!!!!ppppppp!hPP]pP!!
im Himmel so auf Erden. Unser

vFppppp!!rpPgP!!g!!!-pPP!!!]ppppzpppPPuP!!!!!
tägliches Brot gib uns heute und

vF!!!!{ppppppP!!!-pp!!!ppppppPPhpP!!tp!!
vergib uns unsere Schuld, wie

vFppppppp!PrpPP!PP]pppppp!!!zppP!
auch wir vergeben unseren
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vFPP]p!gPP-!!!{pppppP!!!pppppppppp!!
Schuldigern, und führe uns nicht

vF!!!{pppp!!|ppppPPppPP!jP!!!!hpP!!!]pppPP!
in Versuchung, sondern erlöse

vFppprp!!!!gP!gP|ppP!p|!|P!!!tp!!!!zpppp!!!!jP!!!hpp!
uns von dem Bösen. Amen.

11. Die Bitten der österlichen Novene

Vor unseren Feinden beschirm’ |
uns, o Christe. A. Gnädig siehe he-
rab auf un|sere Leiden.

Mitleidig blicke an die Betrübnis
un|serer Herzen; A. Barmherzig
vergib die Sünden | Deines Volkes.

Siehe an, o HErr, die Verwüstung
Deines | Heiligtumes;
A. Und gedenke Deiner Gemeinde,
die Du von alters her er|worben
hast.

Vernimm das Gebet der Armen |
und Verlassenen; A. Und löse Du
des | Todes Kinder.

Suche nicht heim unsere früheren |
Missetaten; A. O wende Deine
Hand uns zu und tilge | unsre Sün-
de.

Setze unsere Rich|ter wie vormals;
A. Und gib uns wieder Ratsleute, |
wie im Anfang.

Hilf, HErr, Deinem Zion mit der
Stärke | Deiner Rechten;
A. Und erlöse, die sich zu Dir be-
kehren, | durch Gerechtigkeit.

Gieße Deinen Geist aus, wie Strö-
me | auf die Dürre; A. Und mit ei-
nem gnädigen Regen erquicke Dein
er|mattet Erbteil.

Laß Deine Priester sich kleiden mit
Ge|rechtigkeit; A. Und Deine Heili-
gen | fröhlich sein.

HErr, erhöre un|ser Gebet;
A. Und laß unser Rufen | vor Dich
kommen.

12. Gebetsaufforderung

Lasset uns beten.

13. Versammlungsgebete

13. 1. Zeitgebet

Ob der Sünde sind wir fern
vom Paradies, von Deinem
Angesichte und von Deiner

Gegenwart, o allmächtiger Gott.
Dein Wille sei es, o Gott, erbar-
mungsvoller König, Dich wiederum
über uns und über Dein Heiligtum
zu erbarmen, in Deiner großen
Güte es schnell zu vollenden und
seine Ehre zu erhöhen. Unser Va-
ter, offenbare die Ehre Deines
himmlischen Reiches bald über
uns; erstrahle und erhebe Dich
über uns vor den Augen alles Le-
benden. Mache voll die Zahl Dei-
ner Auserwählten und unsere Zer-
streuten sammle von den Enden
der Erde. O bringe uns in die
himmlische Stadt Jerusalem, zur
ewigen Freude. A. Amen.
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13. 2. Wochengebet

Wir bitten Dich, allmächtiger Gott,
siehe auf Deine Familie, damit
durch Deine Freigebigkeit ihr leib-
liches Leben Führung und ihr geis-
tiges Leben durch Deine Obhut
Schutz habe; durch Jesum Chris-
tum, Deinen Sohn, unseren HErrn.
A. Amen.

13. 3. Tagesgebet

O allmächtiger Gott, gib, daß die
Arbeit, welche wir für Deine Kirche
und für diese Welt verrichten, uns
nicht aufhalte, sondern daß wir bei
der Erscheinung und Zukunft Dei-
nes Sohnes mit Freuden ihm entge-
gengehen; um der Verdienste wil-
len desselben, Jesu Christi, unseres
HErrn, der da lebt und herrscht mit
Dir, in der Einheit des Heiligen
Geistes, ein Gott, in Ewigkeit.
A. Amen.

14. Gebete

O HErr, unser himmlischer Va-
ter, allmächtiger, ewiger Gott,

der Du uns wohlbehalten den An-
fang dieses Tages hast erleben las-
sen; bewahre uns durch Deine
mächtige Kraft und gib, daß wir
heute in keine Sünde fallen, noch
in irgend eine Gefahr geraten, son-
dern daß all unser Wandel durch
Deine Führung so geleitet werde,
daß wir allezeit tun, was recht ist
vor Deinem Angesicht; durch Je-
sum Christum, unseren HErrn.
A. Amen.

O Gott, Urheber und Liebhaber des
Friedens, in dessen Erkenntnis un-
ser ewiges Leben besteht, und des-
sen Dienst vollkommene Freiheit
ist; beschütze uns, Deine demüti-
gen Diener, vor allen Angriffen un-
serer Feinde; auf daß wir im festen
Vertrauen auf Deine Hilfe keine
Gewalt der Widersacher zu fürch-
ten brauchen; durch die Macht Jesu
Christi, unseres HErrn. A. Amen.
15. Fürbittgebete

Erwacht ist unsere Seele von der
Nacht zu Dir, o Gott, denn das

Licht Deiner Gebote leuchtet auf
Erden. Lehre uns Rechtschaffen-
heit und Wahrheit üben in Deiner
Furcht; denn Dich loben und prei-
sen wir, der Du wahrhaftig unser
Gott bist. Neige Dein Ohr zu uns
und erhöre uns; gedenke aller, o
HErr, die nun vor Dir erscheinen,
und errette uns durch Deine Macht,
um Jesu Christi willen, unseres
HErrn. A. Amen.

Erhabener Sieger und der Gott
unsrer Väter bist Du, o HErr Jesu,
der die Schatten der Nacht vertrie-
ben und das Tageslicht gezeigt hat;
mach alle, die Dein Evangelium
angenommen haben, heilig und
von Sünden der kirchlichen Tren-
nungen rein; nimm nach Deiner
großen Barmherzigkeit unser in-
ständiges Gebet an, laß leuchten in
unseren Herzen die Sonne Deiner
Gerechtigkeit, erleuchte unseren
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Verstand und bewahre unsre Sin-
ne, damit wir am Tag auf dem Weg
Deiner Gebote ehrbar wandeln und
in der Vollendung des Glaubens
und Hoffens ankommen, wo die
Quelle des Lebens ist und die un-
vergängliche Freude eines neuen
und abendlosen Tages, zum Ruhm
unseres Vaters, des Heiligen Gei-
stes und Deiner Herrlichkeit, wel-
che währt in alle Ewigkeit.
A. Amen.

16. Danksagung – dazu stehen

Allmächtiger Gott, Vater aller
Barmherzigkeit, wir, Deine un-

würdigen Diener, sagen Dir demü-
tig und herzlich Dank, für alle Dei-
ne Güte und Liebe gegen uns und
gegen alle Menschen.

Wir preisen Dich für unsere Er-
schaffung und Erhaltung, und für
alle Segnungen dieses Lebens; vor
allem aber für Deine unschätzbare
Liebe in der Erlösung der Welt
durch unsern HErrn Jesum Chri-
stum; für die Mittel der Gnade und
für die Hoffnung der Herrlichkeit.

Und wir bitten Dich, verleihe uns
ein so lebendiges Bewußtsein aller
Deiner Gnadenerweisungen, daß
unsere Herzen mit aufrichtiger
Dankbarkeit erfüllt seien, und wir
Dein Lob verkünden nicht allein
mit unseren Lippen, sondern auch
mit unserem Leben, indem wir uns
ganz Deinem Dienste hingeben,

und unser Leben lang vor Dir wan-
deln in Heiligkeit und Gerechtig-
keit, und warten auf die selige
Hoffnung und herrliche Erschei-
nung des großen Gottes und unse-
res Heilandes Jesu Christi; wel-
chem mit Dir und dem Heiligen
Geiste sei alle Ehre und Ruhm in
Ewigkeit. A. Amen.

17. Priesterliche Fürbitte

Lied

Heilig, Heilig, Heilig, * sei geprie-
sen ohne End, * Starker Gott im
Sakrament!

Gebet

Allmächtiger, ewiger Gott, all-
barmherziger Vater, in dessen

Gegenwart unser HErr Jesus Chri-
stus, unser Hohenpriester und Für-
sprecher, nicht aufhört, durch die
Verdienste seines Leidens Fürbitte
für uns einzulegen; wir bitten Dich
demütig, blicke herab auf uns, Dei-
ne unwürdigen Diener, die wir in
seinem Namen uns Dir nahen und
auf Deinem Altar diese heiligen
Gaben darstellen, das Gedächtnis
des einen Opfers, das einmal für
uns dargebracht wurde, und um
der Verdienste willen jenes seines
Opfers, erhöre Du im Himmel, Dei-
ner Wohnstätte, die Bitten und Ge-
bete, welche vor Dich gebracht
worden sind in Deiner heiligen Kir-
che. Gieße die Fülle Deines Erbar-
mens über alle Deine Geschöpfe
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aus; befestige Deine Kirche mit
himmlischer Gnade; sammle Dir
die Vollzahl Deiner Auserwählten;
erquicke Deine entschlafenen Hei-
ligen mit Frieden und Freude, und
beschleunige die Zukunft und das
Reich Deines Sohnes, welchem mit
Dir, o allmächtiger Vater, und dem
Heiligen Geiste, dem einen leben-
digen und wahren Gott, sei alle
Ehre und Ruhm, Anbetung und
Lob, nun und immerdar. A. Amen.

18. Hymnus – alle stehen

Hymn. 1T !!!F!!!rP!!!!!tBP!!!u!!!!!!P!!B!bvP!tP!P!!tztP!!!!
Des Königs Fahnen ziehn

!!!rpdsY!!!-PPtptpP!zPP
einher, * es glänzt ge-

!!!!!rXw!PPrP!!!!eCP!!wPPP!!aYPP-PP!wp!!!!wp
heimnisvoll und hehr * das Kreuz,

Pr!!!!wqP!!!!!rPPrtB!!!!tPP!!!gfPP-P!!!!rPPPPP!!
daran das Leben starb * und

!!rBu!nbP!!zP!!!!rXw!!P!!!!rPPPeCP!!!wP!!!!aYPPPp_!__
Le - ben aus dem Tod erwarb.

2. Erfüllt ist, was im Seherdrang *
in frommem Lied einst David sang,
* den Völkern, daß nach Kreuzes-
leid * Gott herrscht gerecht zu jeder
Zeit.

3. Heil dir, zur Waage aufgestellt *
des Leibes, der als Preis der Welt *
an deinem Balken mächtig wog *
und ihren Raub der Höll entzog.

Leicht verbeugt

4. Dich, Quell des Heiles, liebend
preist, * Dreiein’ger Gott, ein jeder
Geist; * hast uns des Kreuzes Sieg
gewährt, * so sei uns auch der Lohn
beschert!

!!!F!!!wewPaYPpppppPP!!Pp_!__
Amen.

19. Die Morgenbetrachtung

20. Lied des Zacharia – stehend:

Gepriesen † sei der HErr, der Gott |
Israels * denn Er hat sein Volk be-
sucht und ge|schaffen ihm Erlö-
sung; * Er hat uns einen starken
Ret|ter erweckt * im Hause | seines
Knechtes David.

So hat Er verheißen von | alters her
* durch den Mund seiner | heiligen
Propheten. * Er hat uns errettet vor
| unsern Feinden * und aus der
Hand | aller, die uns hassen;

Er hat das Erbarmen mit den Vä-
tern an uns vollendet und an sei-
nen heiligen | Bund gedacht, * an
den Eid, den Er unserem Vater
Abra|ham geschworen hat; * Er hat
uns geschenkt, daß wir aus Fein-
deshand befreit, Ihm furchtlos die-
nen in Heiligkeit und Ge|rechtig-
keit * vor seinem Angesicht | alle
unsere Tage.

Und du, Kind, wirst Prophet des |
Höchsten heißen; * denn Du wirst
dem HErrn vorangehen und | Ihm
den Weg bereiten. * Du wirst sein
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Volk mit der Erfahrung des | Heils
beschenken * in der Ver|gebung al-
ler Sünden.

Durch die barmherzige Liebe | uns-
res Gottes * wird uns besuchen das
aufstrahlen|de Licht aus der Höhe,
* um allen zu leuchten, die in Fin-
sternis sitzen und im Schat|ten des
Todes, * und unsere Schritte zu
lenken | auf den Weg des Friedens.

Kniend:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.
21. Segen – Liturg

†Die Gnade unseres HErrn Jesu
Christi und die Liebe Gottes und

die Gemeinschaft des Heiligen
Geistes sei mit euch allen immer-
dar. A. Amen.
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z Abendgebetsdienst

Göttliche Lesung: Aus der Epistel St. Judas – 17 - 25



1. Anrufung in der Osternovene

Der Liturg in der Ostpforte:

Gelobt seist Du, HErr, unser
Gott, Du Herrscher des Alls –

durch die Auferstehung † Jesu
Christi hast Du diese Zeit erfüllt
und vollendet; darum gedenken wir
Deiner Gnade und loben Dich:
A. Gepriesen bist Du, HErr und
Gott, unser Vater, der Du uns Le-
ben und Erhaltung und diese Zeit
gegeben hast.

Alle, auch der Liturg, knien nieder.

Gelobt seist Du, HErr, unser Gott:
Gott Abrahams, Gott Isaaks und
Gott Jakobs. Du erfreust uns durch
alle Deine Wohltaten, Du Schöpfer
des Alls, der Du der Frömmigkeit
der Väter gedenkst und bringst ei-
nen Erlöser ihren Kindern, um Dei-
nes Namens willen in Liebe. A. Ge-
priesen sei, der da kommt im Na-
men des HErrn. Hosanna in der
Höhe.

Wer ist wie Du, Vater des Erbar-
mens, der seiner Geschöpfe in
Barmherzigkeit gedenkt, damit sie
leben. Wir wollen Deinen Namen
auf Erden heiligen, wie man ihn in
den Himmeln der Höhe heiligt, wo
sich himmlische Heerscharen zuju-
beln: A. Heilig, Heilig, Heilig, Herr,
Gott Sabaot. Voll sind Himmel und
Erde Deiner Herrlichkeit.

Ein Chor dem andern gegenüber
jubelt mit Freude und lobt:
A. Gelobt sei die Herrlichkeit des

HErrn von seiner heiligen Stätte
aus, gelobt sei die Herrlichkeit des
HErrn aus seinem Heiligtum.

Du bist es, o Gott, der in seinem
heiligen Wort verheißen hat: A. Re-
gieren wird der HErr in Ewigkeit,
Dein Gott, Zion, von Geschlecht zu
Geschlecht.

Über die Gerechten, über die
Frommen, über die Diener und die
Ältesten Deines Volkes, über das
Haus Israel, über den Überrest,
über die Bekehrten, über die Bü-
ßenden und über uns alle, komme
Dein Erbarmen herab, HErr, unser
Gott – gib guten Lohn allen, die auf
Deinen Namen in Wahrheit ver-
trauen, damit wir nicht zuschanden
werden, denn auf Dich vertrauen
wir. A. Gelobt seist Du, HErr, Stüt-
ze und Zuversicht der Frommen!

Nach Deiner Stadt Jerusalem keh-
re in Erbarmen zurück, wohne wie-
der in ihr, wie Du gesprochen, er-
baue sie bald in unseren Tagen als
ewigen Bau und offenbare schnell
Davids Thron. Tröste, HErr, unser
Gott, die um Zion trauern und die
um Jerusalem weinen, und die
Stadt, die trauert, weil sie ohne ihre
Kleider, zerstört sind ihre Paläste,
verachtet ist ihre Ehre, verödet,
weil sie unbewohnt; sie sitzt da mit
verhülltem Haupt wie eine un-
fruchtbare Frau, die nie geboren.
Alle Diener und Dienerinnen legen sämt-
liche Obergewänder oberhalb der Stola
und liturgische Kopfbedeckungen ab,
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auch alle Frauen streifen ihre Kopfbede-
ckungen und Kopftücher ab; der Liturg
kniet in der Ostpforte nieder und der Pro-
phet streut ihm die Asche aufs Haupt mit

den Worten:

Richte dein Gesicht zu Gott, dem
HErrn. A. Amen.

Sodann streut der Liturg allen aus der
Ostpforte die Asche stehend mit densel-
ben Worten aufs Haupt. Bei großer An-
zahl von Mitgläubigen kann die Asche
an weiteren geeigneten Plätzen oder Ne-
benaltären im Kirchenschiff ausgestreut
werden. Nachdem alle Anwesenden das
Aschenkreuz empfangen haben, gehen
alle Diener, welche daran beteiligt waren,
zum Diakonentisch, um ihre Hände zu
waschen. Danach knien alle und der Li-

turg setzt fort:

Hh
Err, Du großer, starker und
furchterregender Gott, Du
bewahrst denen, die Dich

lieben und Deine Gebote halten,
Deinen Bund und Deine Gnade;
darum höre jetzt, unser Gott, unser
Gebet und unser Flehen: HErr, laß
auch um Deiner selbst willen Dein
Angesicht über Deinem Heiligtum
leuchten, das verwüstet daliegt,
und wende jetzt Deinen Zorn von
Deiner Stadt Jerusalem und von
Deinem heiligen Berg ab, wie es
Deinen früheren hilfreichen Taten
entspricht. Gelobt seist Du, HErr,
der Du Zion tröstest und Jerusalem
erbaust! A. Gepriesen bist Du,
HErr, Du Stütze und Zuversicht der
Treuen.

Den Sprößling Davids laß vor
aller Augen offenbar werden,

gekleidet in Deiner Macht und Ma-
jestät – denn er ist Dein Sohn, Licht
aus Licht; sein Horn erhöhe durch
Deine Hilfe, denn auf Deine Hilfe
hoffen wir täglich. A. Gelobt seist
Du, HErr, der Du uns Hilfe kom-
men läßt!

Alle fungierenden Diener nehmen die
Stellung für die Brandopfergebete ein.

Lasset uns beten! – knien

2. Sündenbekenntnis

Alle:Wir danken Dir, HErr, Gott
der Mächte, daß Du uns

gewürdigt hast, zu dieser Stunde
wieder vor Deinen heiligen Altar zu
treten und um Deine Barmherzig-
keit zu flehen für unsere Sünden
und für die Irrtümer Deines gesam-
ten Volkes. Nimm, o HErr, unser
Gebet an. Würdige uns, Dir Gebe-
te, flehentliche Bitten und geistli-
che Opfer für Dein ganzes Volk
darzubringen. Mache uns, die Du
zu Deinem Dienste bestellt hast,
fähig, Dich allezeit und überall in
der Kraft des Heiligen Geistes ohne
Schuld und Tadel, mit dem Zeugnis
eines reinen Gewissens anzurufen,
auf daß Du uns in Deiner großen
Güte erhören und erlösen mögest,
durch Jesum Christum, unseren
HErrn. A. Amen.
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3. Absolution

Der allmächtige Gott, der Vater
unseres HErrn, Jesu Christi,

der nicht will den Tod des Sünders,
sondern daß er sich bekehre von
seinem gottlosen Wesen und lebe;
Er sei euch gnädig, schenke † euch
völlige Erlassung und Vergebung
und spreche euch los von allen eu-
ren Sünden, Missetaten und Über-
tretungen. A. Amen.

4. Friedensgruß – des höheren Amtes:

Friede sei mit euch. A. Amen.

5. Aufruf
O HErr, öffne Du unsere Lippen.
A. Und unser Mund soll Dein Lob
verkünden.
O Gott, errett’ uns schleunig.
A. O HErr, eile uns zu helfen.
Stehend:Ehresei dem Vater und dem
Sohne und dem Heiligen Geiste:
A. Wie es war im Anfang, so jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. Amen.
6. Lesung vor dem HErrn – alle sitzen.
Dieses Wort sei Stärkung unserem
Glauben. Aufstehen. A. Dank sei Dir,
o Gott.

7. Alle sprechen gemeinsam:

Ich glaube an Gott, Vater den All-
mächtigen, Schöpfer Himmels

und der Erde. Und an Jesum Chri-
stum, seinen eingeborenen Sohn,
unseren HErrn, der empfangen ist
vom Heiligen Geiste, geboren aus
Maria, der Jungfrau, gelitten unter
Pontio Pilato, gekreuzigt, gestor-
ben und begraben. Abgestiegen in

das Totenreich, am dritten Tage
wieder auferstanden von den To-
ten, aufgefahren in die Himmel,
sitzt zur Rechten Gottes, des all-
mächtigen Vaters, woher er kom-
men wird, zu richten Lebende und
Tote. Ich glaube an den Heiligen
Geist, die heilige katholische Kir-
che, Gemeinschaft der Heiligen,
Vergebung der Sünden, Auferste-
hung des Fleisches und das ewige
Leben. Amen.

8. Psalm

Ps. 98 1
Singt dem HErrn ein neues

Lied; denn | Er tat Wunder! * seine
Rechte stand ihm bei, | sein heiliger
Arm. * 2Der HErr gab seine Hilfe |
zu erkennen, * enthüllte sein ge-
rechtes Tun vor | den Augen der
Völker.
3
Er gedachte seiner Huld und Treue

gegen das Haus | Israel. * Alle En-
den der Erde schauten die | Hilfe
unsres Gottes. * 4Jauchzt dem
HErrn, | alle Welt! * Froh|lockt, ju-
belt und spielt!
5
Spielt dem HErrn | auf der Zither,

* auf der Zit|her mit lautem Klang!
* 6Mit Posaunen und | Hörner-
schall * jauchzt vor | dem König,
dem HErrn!
7
Es brause das Meer und was | es

erfüllt, * der Erdkreis | und seine
Bewohner! * 8Die Ströme mögen |
Beifall rauschen, * Die Ber|ge ju-
beln im Chor
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9
vor | unserm HErrn, * wenn er

kommt, | die Erde zu richten! * Er
richtet den Erd|kreis gerecht, * die
Völ|ker so, wie es recht ist.

Leicht verbeugt:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne, * und | dem Heiligen Geiste. *
Wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.

9. Der liturgische Gruß

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Lasset uns beten. Alle knien nieder.

10. Bitteneröffnung

XIX. Kyrie [Psalmodia]

ur

2. Ton vFp!!rp!gP!!!-P!!!!rPepP!!fP!!g!!P-P!tPzppppPzppPP
Heiliger Gott, Heiliger Starker,

vFP!ePr!!!!tP!!!rPP!eppp!!P|pppppPtP!!!hpP!
Heiliger Unsterblicher;

vFp!!!zgP!!zP!!trppppp!p|ppppPPuP!!!!zPP!gP!!!hpPP!
HErr, erbarme Dich unser.

A. HErr, erbarme Dich unser.

vF!!!rPe!!!!rpgP!!-P!!!!!rpp!!!fP!!gP!!!p-pppppP!u!!!zpppPP!
Heiliger Gott, Heiliger Starker,

vF!!!!ePr!!!tP!!!rp!eppppP!!!!p|ppppp!!!tP!!!hpppP!!!
Heiliger Unsterblicher;

vFp!!!!!!!z!!!!!gP!zP!!trppp!!!!pp|pppP!!!pPPuP!!!!zPP!gP!!!hp!!!
Christe, erbarme Dich unser.

A. Christe, erbarme Dich unser.

vF!!!zPt!!!!rpgP!!-P!!!!!rpp!!!fP!!gP!!!p-pppppP!u!!!zpppPP!
Heiliger Gott, Heiliger Starker,

vF!!!!ePr!!!tP!!!rp!eppppP!!!!p|ppppp!!!tP!!!hpppP!!!
Heiliger Unsterblicher;

vFp!!!zgP!!zP!!trpppp!PPp|!|ppppPPuP!!!!zPP!gP!!!hpPP!
HErr, erbarme Dich unser.

A. HErr, erbarme Dich unser.

HErrengebet im 2. Ton

vF!ppp!!!!rp!!!gp!gP-P{ppPP]ppzpppp!ppP!!!
Vater unser im Himmel, geheiligt

vFP!!{ppppP!!!!|pppPP!ppppP!!jP!!hp!!]ppp
werde Dein Name; Dein Reich

vFpppppP!!!!rp!g!!!!gP-p!!!P]ppppP!!!zpppPPu!!!!!
komme; Dein Wille geschehe, wie

vF!!{ppppp!!dpP|pp!!!!ppppppp!hPP]pP!!
im Himmel so auf Erden. Unser

vFppppp!!rpPgP!!g!!!-pPP!!!]ppppzpppPPuP!!!!!
tägliches Brot gib uns heute und

vF!!!!{ppppppP!!!-pp!!!ppppppPPhpP!!tp!!
vergib uns unsere Schuld, wie

vFppppppp!PrpPP!PP]pppppp!!!zppP!
auch wir vergeben unseren

vFPP]p!gPP-!!!{pppppP!!!pppppppppp!!
Schuldigern, und führe uns nicht

vF!!!{pppp!!|ppppPPppPP!jP!!!!hpP!!!]pppPP!
in Versuchung, sondern erlöse
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vFppprp!!!!gP!gP|ppP!p|!|P!!!tp!!!!zpppp!!!!jP!!!hpp!
uns von dem Bösen. Amen.

11. Passionsbitten

HErr Sabaot, in Liebe hast Du
Dein Volk zu einem Heilig|tum er-
baut. A. Stärke und salbe uns aus
der Hingebung | Jesu Christi.

Vervollkommne das Werk aller
hei|ligen Ämter. A. Und der Dienst
aller Geistlichen möge kraft Deines
Göttlichen Geistes | heilsam sein.

Gedenke, o Gott, aller Menschen,
welche Deiner Hil|fe bedürfen.
A. Sei Du ihr gnä|diger Schirmherr.

Höre uns, HErr des Lebens | und
des Todes. A. Und erleuchte | unsre
Toten.

12. Gebetsaufforderung

Lasset uns beten.

13. Versammlungsgebete

13. 1. Zeitgebet

Ob der Sünde sind wir fern
vom Paradies, von Deinem
Angesichte und von Deiner

Gegenwart, o allmächtiger Gott.
Dein Wille sei es, o Gott, erbar-
mungsvoller König, Dich wiederum
über uns und über Dein Heiligtum
zu erbarmen, in Deiner großen
Güte es schnell zu vollenden und
seine Ehre zu erhöhen. Unser Va-
ter, offenbare die Ehre Deines
himmlischen Reiches bald über
uns; erstrahle und erhebe Dich
über uns vor den Augen alles Le-

benden. Mache voll die Zahl Dei-
ner Auserwählten und unsere Zer-
streuten sammle von den Enden
der Erde. O bringe uns in die
himmlische Stadt Jerusalem, zur
ewigen Freude. A. Amen.

13. 2. Wochengebet

Wir bitten Dich, allmächtiger Gott,
siehe auf Deine Familie, damit
durch Deine Freigebigkeit ihr leib-
liches Leben Führung und ihr geis-
tiges Leben durch Deine Obhut
Schutz habe; durch Jesum Chris-
tum, Deinen Sohn, unseren HErrn.
A. Amen.

13. 3. Tagesgebet

O allmächtiger Gott, gib, daß die
Arbeit, welche wir für Deine Kirche
und für diese Welt verrichten, uns
nicht aufhalte, sondern daß wir bei
der Erscheinung und Zukunft Dei-
nes Sohnes mit Freuden ihm entge-
gengehen; um der Verdienste wil-
len desselben, Jesu Christi, unseres
HErrn, der da lebt und herrscht mit
Dir, in der Einheit des Heiligen
Geistes, ein Gott, in Ewigkeit.
A. Amen.
14. Gebete

Großer und Wunderbarer, Gott,
Du Allherrscher, Du be-

herrschst alles in unbeschreiblicher
Güte und grenzenloser Fürsorge.
Auf unsrem Weg wurde uns unter
Deiner Obhut alles zuteil, was wir
heute erlebt und dank Deiner Vor-
sehung erfahren haben. Du bist es,
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der uns zum Unterpfand Deines
verheißenen Reiches hierher ge-
bracht und so vor mancherlei Übel
bewahrt hat: wir bitten Dich, laß
uns diesen Abend auch in Gerech-
tigkeit und Wahrheit vor dem Ant-
litz Deiner göttlichen Herrlichkeit
vollenden, damit wir Dir danken,
dem allein guten und menschenlie-
benden Gott, dem Vater und dem
Sohn und dem Heiligen Geist, jetzt
und allezeit, in Ewigkeit. A. Amen.

Allmächtiger Gott, der Du den
Wankenden das Licht Deiner
Wahrheit leuchten läßt, damit sie
wiederkehren auf den Pfad der Ge-
rechtigkeit; gewähre allen, die in
die Gemeinschaft des Evangeliums
Jesu Christi aufgenommen sind,
daß sie alles vermeiden, was ihrem
Bekenntnis widerspricht, und al-
lem nachstreben, was demselben
gemäß ist; durch Jesum Christum,
unseren HErrn. A. Amen.

15. Fürbittgebet

Erleuchte unsere Finsternis, o
HErr, und beschütze uns durch

Deine große Barmherzigkeit vor al-
len Gefahren und Unfällen dieser
Nacht; gedenke aller, die Dich vor
ihrer Nachtruhe aufsuchen und zu
Dir beten - nimm uns alle in Deine
schützenden Hände auf, um der
Liebe Jesu Christi willen, unseres
HErrn. A. Amen.

Hochgelobt bist Du, o Gott, all-
mächtiger HErr! Den Tag er-

leuchtest Du mit dem Sonnenlicht
Deines Lebens und erhellst die
Nacht mit dem Feuerglanz Deines
Wesens; durch den vergangenen
Tag hast Du uns hindurchgebracht,
um in der Nacht die Morgenröte zu
erwarten; nimm unser Abendgebet
an und erleuchte Dein Erbe mit der
Fülle Deiner Liebe – richte auf um
uns herum den schützenden Zaun
Deiner heiligen Engel, ja, umgebe
uns mit dem Pfahlwerk Deiner
Wahrheit. Bewache uns in Deiner
Kraft, rüste uns aus mit Deiner Ge-
rechtigkeit, damit wir jedem An-
schlag des Widersachers standhal-
ten. Gewähre uns auch, daß dieser
Abend samt der nachfolgenden
Nacht heilig, friedlich und glückse-
lig sei, und wir in der Frische eines
erneuerten Wesens begegnen Dir,
Vater, Sohn und Heiliger Geist,
zum Ruhm Deiner Herrlichkeit in
Deiner und unsrer Ewigkeit.
A. Amen.

16. Danksagung – dazu stehen

Allmächtiger Gott, Vater aller
Barmherzigkeit, wir, Deine un-

würdigen Diener, sagen Dir demü-
tig und herzlich Dank, für alle Dei-
ne Güte und Liebe gegen uns und
gegen alle Menschen. Wir preisen
Dich für unsere Erschaffung und
Erhaltung, und für alle Segnungen
dieses Lebens; vor allem aber für
Deine unschätzbare Liebe in der
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Erlösung der Welt durch unsern
HErrn Jesum Christum; für die Mit-
tel der Gnade und für die Hoffnung
der Herrlichkeit. Und wir bitten
Dich, verleihe uns ein so lebendi-
ges Bewußtsein aller Deiner Gna-
denerweisungen, daß unsere Her-
zen mit aufrichtiger Dankbarkeit
erfüllt seien, und wir Dein Lob ver-
künden nicht allein mit unseren
Lippen, sondern auch mit unserem
Leben, indem wir uns ganz Deinem
Dienste hingeben, und unser Le-
ben lang vor Dir wandeln in Heilig-
keit und Gerechtigkeit, und warten
auf die selige Hoffnung und herrli-
che Erscheinung des großen Gottes
und unseres Heilandes Jesu Chris-
ti; welchem mit Dir und dem Heili-
gen Geiste sei alle Ehre und Ruhm
in Ewigkeit. A. Amen.

17. Priesterliche Fürbitte – Lied

Heiliger Gott und HErr, Heiliger
Starker, Heiliger Unsterblicher, –
HErr, erbarme Dich! * Heilig, Hei-
lig, Heilig, Vater im Himmel, sei ge-
priesen ewig, HErr Gott Sabaot.

Gebet

Allmächtiger, ewiger Gott, all-
barmherziger Vater, in dessen

Gegenwart unser HErr Jesus Chris-
tus, unser Hohenpriester und Für-
sprecher, nicht aufhört, durch die
Verdienste seines Leidens Fürbitte
für uns einzulegen; wir bitten Dich
demütig, blicke herab auf uns, Dei-
ne unwürdigen Diener, die wir in
seinem Namen uns Dir nahen und

auf Deinem Altar diese heiligen
Gaben darstellen, das Gedächtnis
des einen Opfers, das einmal für
uns dargebracht wurde, und um
der Verdienste willen jenes seines
Opfers, erhöre Du im Himmel, Dei-
ner Wohnstätte, die Bitten und Ge-
bete, welche vor Dich gebracht
worden sind in Deiner heiligen Kir-
che. Gieße die Fülle Deines Erbar-
mens über alle Deine Geschöpfe
aus; befestige Deine Kirche mit
himmlischer Gnade; sammle Dir
die Vollzahl Deiner Auserwählten;
erquicke Deine entschlafenen Hei-
ligen mit Frieden und Freude, und
beschleunige die Zukunft und das
Reich Deines Sohnes, welchem mit
Dir, o allmächtiger Vater, und dem
Heiligen Geiste, dem einen leben-
digen und wahren Gott, sei alle
Ehre und Ruhm, Anbetung und
Lob, nun und immerdar. A. Amen.

18. Hymnus – alle stehen

Hymn.

!!!HPPp!!!!eCP!re!!!!rPP!!!!zP!!zt!!!!!!fd!!!P!!-P!!!!!!!r!!!!!!tpppPP!pp!!P!!!
Christus Jesus auf der Erde *

!!!t!!PzPPuMP!!!reP!!!!Pz!!!!!!!trP!!fP!p|pPPppppppP
hingewandelt dreißig Jahr, *

!!!!r!!!!!!!!!!!r!-ztPepppPP!!p-!!!!!!!!!!!!!!!PCPPppp!!!!uBt!!!!!zP!!!!re!!!!rVPtzg!!!P!!!!r!!!!!r!-P
sieh, da gibt Er als Erlöser * willig

!!!reppp!!!!pP!!!|P!rP!!!!!!!!!r!-ztP!!!!eP!!!PPP!!!!!trPP!!z!!!!trP!fpP!!!!pppP
sich dem Tode dar, * und das Got-
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pppp!pP!!-pPpCP!!rep!!uBt!!!!!zpPreP!!rVP!!!tzgpP!rP!!!!!r!-pp
teslamm als Opfer * wird erhöht

pppppppp!pp|!|!!!!!trP!!!!!!!!!!zPP!tr!!!!fpppP!!!!pp
am Kreuzaltar.

2. Treues Holz, vor allen Bäumen *
Einzig du an Ehren reich, * denn
an Zweigen, Blüten, Früchten *
kommt im Wald kein Baum dir
gleich. * Süßes Holz, o süße Nägel,
* süße Last beschweret euch.

3. Du allein warst ausersehen * zu
des Lammes Schlachtaltar, * zu der
Arche, die entrissen * uns des Un-
tergangs Gefahr, * zu dem Pfosten,
der vom Blute * Heil’gen Lamms
bezeichnet war.

Leicht verbeugt

4. Ewig sei Dir Ruhm und Ehre, *
Heiligste Dreifaltigkeit! * Gleich
dem Vater, gleich dem Sohne, *
gleich dem Heil’gen Geist geweiht:
* einen in den drei Personen * lobe
alle Welt und Zeit.

HPpppppppp!!!!p|!|PrtrPdCppppppppP
Amen.

19. Die Abendbetrachtung

20. Loblied Mariens – stehend:

Meine Seele er|hebt † den HErrn *
und mein Geist jubelt | in Gott, mei-
nem Retter.* Denn Er hat | angese-
hen * die Nied|rigkeit seiner Magd.

Siehe, | von nun an * preisen mich
se|lig alle Geschlechter. * Denn der
Mächtige hat Großes an | mir ge-
tan, * und | heilig ist sein Name.

Er erbarmt sich von Geschlecht | zu
Geschlecht * über | alle, die Ihn
fürchten. * Er vollbringt mit seinem
Arm macht|volle Taten: * Er zer-
streut, die im Her|zen voll Hochmut
sind.

Er stürzt die Mächti|gen vom Thron
* und er|höht die Niedrigen. * Die
Hungernden beschenkt Er mit | sei-
nen Gaben * und ent|läßt die Rei-
chen leer.

Er nimmt sich seines Knechtes
Is|rael an * und | denkt an sein Er-
barmen, * das Er unsern Vätern
ver|heißen hat, * Abraham und sei-
nen Nach|kommen ewiglich.

Kniend:

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne * und | dem Heiligen Geiste, *
wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit * in | Ewigkeit. Amen.

21. Segen – Liturg

†Die Gnade unseres HErrn Jesu
Christi und die Liebe Gottes und

die Gemeinschaft des Heiligen
Geistes sei mit euch allen immer-
dar. A. Amen.
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